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Fotowettbewerb „Stadtoasen“ der Stadt Bruchsal
Die Stadt Bruchsal lädt alle Hobby- und 
Berufsfotografen ein, sich vom 15. Mai 
bis einschließlich 31. Juli 2024 am Foto-
wettbewerb zum Thema „Stadtoasen“ zu 
beteiligen. 
Stadtoasen sind Orte in unserem Stadtge-
biet, die zur Schönheit, Gesundheit und Le-
bensqualität unserer Stadt beitragen.
Sie bieten einen Kontrast zum hektischen 
Alltag und fördern das Wohlbefinden, die 
soziale Interaktion und die Kreativität der 
Bewohner. 
Sie tragen zur mentalen und physischen 
Gesundheit bei, können das Gemein-
schaftsgefühl und Interaktion fördern, da 
sie Orte für Freizeitaktivitäten, zum Ver-
weilen und Treffen sind.
Sie können außerdem wichtige grüne 
Lebensräume mit verschiedenen Pflan-

zen- und Tierarten sein, wodurch die 
biologische Vielfalt unterstützt wird. 
Stadtoasen sind vielfältig, einzigartig, in-
dividuell und wichtig für eine bunte, nach-
haltige, lebens- und liebenswerte Stadt. 
Darum möchten wir diesen mit dem aus-
geschriebenen Wettbewerb noch mehr 
Aufmerksamkeit schenken.
Fotografieren und teilen Sie Ihre ganz per-
sönlichen Stadtoasen in und um Bruchsal 
und den Ortsteilen und reichen Sie diese 
beim Fotowettbewerb Bruchsal „Stadtoa-
sen“ ein.
Und es gibt sogar etwas zu gewinnen: Die 
schönsten Bilder werden als XXL-Banner 
Open-Air in der ganzen Stadt ausgestellt 
und als Bruchsaler Foto-Jahreskalender 
2025 veröffentlicht und im örtlichen Han-
del verfügbar sein.

Teilnahmebedingungen (Auszug)
Der Fotowettbewerb findet vom 15. Mai 
bis einschließlich 31. Juli 2024 statt.
Gefragte Motive sind „Stadtoasen“ in und 
um Bruchsal und den Ortsteilen – Orte 
zum Erholen, der Geselligkeit oder der In-
spiration. 
Teilnehmen kann jeder Hobby- oder Be-
rufsfotograf. Bei Teilnehmern unter 18 
Jahre ist das Einverständnis eines ge-
setzlichen Vertreters vorausgesetzt. Bitte 
beachten Sie die vollständigen Teilnahme- 
und Datenschutzbedin-
gungen auf unserer In-
ternetseite.
Fotoeinsendungen über 
das Onlineformular auf 
www.bruchsal.de/
stadtoasen

Drei Bruchsaler Theater zeigen Spielszene zur Badischen Revolution
Auf dem Gelände des heutigen Bürger-
parks im Stadtzentrum, am Fuß des Berg-
frieds, erste Maihälfte 1849: Im damaligen 
Bruchsaler „Weibergefängnis“ sitzen meh-
rere politische Gefangene ein, darunter der 
bekannte Revolutionär Gustav Struve. Un-
ter dem Einfluss seiner aus Rastatt ange-
reisten Ehefrau Amalie Struve werden die 
Eingekerkerten in der Nacht vom 12. auf 
den 13. Mai von republikanisch gesinnten 
Bruchsalern um den „Roten Hetterich“, den 
Wirtssohn Heinrich Hetterich, befreit. Die-
se spektakuläre Gefangenenbefreiung gilt 
als Höhepunkt der Badischen Revolution 
in Bruchsal.
Mit einer rund 40-minütigen Spielszene 
um das bewegte Schicksal des Ehepaa-
res Struve erinnerten die drei Bruchsaler 
Theater an diese Ereignisse. Gemeinsam 
erarbeitet und umgesetzt von Ensemble-
Mitgliedern der Badischen Landesbühne, 
des Exil-Theaters und der Koralle wurden 
die Mai-Ereignisse von 1849 wieder leben-

dig und nicht nur sichtbar, sondern auch 
weithin hörbar – durch die Beteiligung der 
Böllerschützen vom Kleinkaliber-Schüt-

zenverein Forst in der Rolle bewaffneter 
badischer Revolutionäre, deren Schwarz-
pulverschüsse gegen Ende der Aufführung 
die Schlachten der Revolutionstruppen 
bis zur endgültigen Niederlage in Rastatt 
akustisch versinnbildlichten. Vor einem 
mit über 150 Besuchern vollbesetzten 
Atrium beleuchteten Koralle- und Exil-
Schauspieler in einzelnen kurzen Szenen 
im Wirtshaus und im Gefängnis die Motive 
und Charaktere der damals Handelnden, 
durch allgemeine historische Fakten kom-
mentiert und verbunden von Schauspie-
lern der Landesbühne.
Geschrieben hat die Szene Bernhard Wen-
del vom Exil-Theater nach Material und 
unter Mitwirkung von Dr. Jürgen Dick aus 
den Reihen der Kommission für Stadtge-
schichte, inszeniert wurde die Aufführung 
durch den Chefdramaturgen der Badi-
schen Landesbühne, André Becker.Fotos: Fotofreunde Heidelsheim
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Zehnte Stolpersteinverlegung - eine besondere Form der Erinnerungskultur
Es war die zehnte Stolpersteinverlegung, 
die jetzt in Bruchsal stattfand. 2015 im 
Rahmen der Heimattage wurden zum 
ersten Mal Stolpersteine hier vor Ort 
verlegt. Seither hat sich diese besonde-
re Form der Erinnerungskultur nicht nur 
fest im Terminkalender der Stadt etab-
liert, die Initiatoren und Unterstützer des 
Projekts haben sich 2023 auch zu dem 
eingetragenen Verein „Stolpersteine 
Bruchsal e.V.“ zusammengeschlossen. 

In diesem Jahr waren es sechs 
Stationen, an denen insgesamt 
16 Steine verlegt wurden. 13 
Steine erinnern an die jüdischen 
Familien Falk, Katzauer, Lang, 
Levi, Mannheimer und Werthei-
mer, die während des national-
sozialistischen Gewaltregimes 
aus Bruchsal vertrieben und 
größtenteils ermordet wurden. 
Drei weitere Gedenksteine erin-

nern an Renate Kraut, 
Karl Heinrich Seidel, 
Juliane Winkelmann, 
die Opfer des syste-
matischen Massen-
mords an Menschen 
mit psychischen und 
physischen Beein-
trächtigungen wurden. 
Begleitet wurde die 
Stolpersteinverlegung 
von knapp 100 Gästen, 
darunter auch zahlreiche Nach-
fahren. Die Texte der Begleit-
broschüre wurden in diesem 

Jahr von Schülern/-innen der achten 
Klasse des Justus-Knecht-Gymnasiums 
ausgearbeitet. 

Auf ein Wort 

Liebe Bürgerinnen,
liebe Bürger,
in dieser Woche haben wir an sechs Stati-
onen insgesamt 16 Stolpersteine verlegt. 
Davon erinnern 13 an das Schicksal von 
Menschen jüdischen Glaubens, die von 
den Nationalsozialisten aus Bruchsal ver-
trieben und zum Teil ermordet wurden. 
Drei weitere Steine erinnern an die Opfer 
des systematischen Massenmords an 

Menschen mit körperlichen, geistigen und 
seelischen Beeinträchtigungen. All diese 
Stolpersteine rücken die Betroffenen wie-
der in unser Bewusstsein – als Warnung 
und Mahnung, dass Fanatismus und Ras-
sismus immer und überall zur Bedrohung 
der Menschenrechte werden kann. Sie 
sind zudem für uns Verpflichtung, der 
Toten und Unterdrückten dieses national-
sozialistischen Terrorregimes zu geden-
ken, und Mahnung, dass es so etwas nie 
wieder in Deutschland geben darf. Ange-
sichts der aktuellen politischen Situation 
brauchen wir solche sichtbaren Zeichen 
gegen das Vergessen. Ich danke allen, die 
sich seit 2015 dafür engagieren, dass die 
Stolpersteinverlegung einen festen, jähr-
lich wiederkehrenden Turnus erhalten hat. 
Besonders freut mich, dass sich Schüler/-
innen jedes Jahr bei der Stolperstein-
verlegung einbringen. Das stimmt mich 
zuversichtlich, dass das Erinnern weiter-
getragen wird in künftige Generationen. 
Bei uns in den Rathäusern bestimmen 
die am 9. Juni anstehenden Kommunal- 
und Europawahlen seit vielen Wochen 
das Geschehen. Für uns sind Wahlen 
die Königsdisziplin. Es gibt niemanden 
in der Verwaltung, der nicht in irgendei-
ner Weise eingebunden ist – die meisten 
Mitarbeiter/-innen als Wahlhelfer/-innen. 
Aufgrund des sehr komplexen Wahlsys-

tems stellen gerade die Kommunalwah-
len zudem eine große Herausforderung 
dar. Doch ein paar wichtige Schritte sind 
schon getan. Das offizielle Wählerver-
zeichnis wurde vom Wahlausschuss ver-
abschiedet und anschließend veröffent-
licht. Die Wahlbenachrichtigungen sind an 
alle Bürger/-innen von Bruchsal versendet 
worden. Jetzt ist es an Ihnen zu entschei-
den, ob Sie Briefwahlunterlagen beantra-
gen oder am 9. Juni zur Stimmabgabe in 
Ihr Wahllokal gehen.  
Durch die Pfingstferien, die mit dem bevor-
stehenden Pfingstwochenende beginnen, 
ist allerdings für viele Bürger/-innen, auch 
in Bruchsal, eine zweiwöchige Pause vom 
Alltag angesagt. Inzwischen nutzen viele 
Familien die Zeit für einen gemeinsamen 
Urlaub. Ich selbst bin in diesem Jahr über 
die Pfingsttage in Bruchsal und werde 
die Zeit nutzen, in der Region zu wandern 
oder Rad zu fahren. Ihnen allen, die Sie 
Urlaub haben, wünsche ich eine schöne 
Zeit. Und denjenigen, die hier die Stellung 
halten, wünsche ich ein paar schöne freie 
Tage über Pfingsten.

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Foto: Hans-Peter SafranekFoto: Hans-Peter Safranek

Fotos: PRIK
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Energie. Lebensqualität. Mobilität. www.stadtwerke-bruchsal.de

Die Stadtwerke sind bereit für die diesjährige Freibadsaison
Start der Freibäder SaSch! Bruchsal sowie Heidelsheim und Obergrombach am Donnerstag nach Pfingsten

Der Starttermin zu Eröffnung der Bruch-
saler Freibadsaison steht fest. Am ver-
gangenen Montag stieg sinnbildlich wei-
ßer Rauch über der Bäderverwaltung im 
SaSch! auf: Der gemeinsame Eröffnungs-
termin für die Freibadesaison 2024 war 
gefunden. Das SaSch!-Freibad in Bruch-
sal sowie die Freibäder in Heidelsheim 
und Obergrombach laden erstmals am  
23. Mai, also am Donnerstag nach Pfings-
ten, zum Bruchsaler Freibadevergnügen. 
Das Hallenbad bleibt dieses Jahr aus-
nahmsweise im Parallelbetrieb noch bis 
31. Mai geöffnet und verabschiedet sich 
erst danach in die Sommerpause. 
Die Leitung der Bäderbetriebe hat sich 
die Entscheidung auch dieses Jahr nicht 
leicht gemacht vor dem Hintergrund, dass 
bei einem Parallelbetrieb von Hallenbad 
und Freibad die Wasseraufsicht mit dem 

vorhandenen Bäderpersonal gewährleis-
tet ist. Ab Juni steht das Hallenbad als 
Option dann nicht mehr zur Verfügung. 
Die Bäder-Teams der Stadtwerke Bruchsal 
hatten in den vergangenen Wochen neben 
ihrer regulären Arbeit mit Wasseraufsicht, 
Schwimmunterricht, Aquatrainings, Reini-
gung und Technikkontrolle, um nur einige 
zu nennen, zusätzlich mit den Auswinte-
rungsarbeiten in den Freibädern alle Hän-
de voll zu tun. Hier wurden sie auch von 
einem externen Dienstleister unterstützt. 
Jetzt steht der Eröffnung der Freibäder 
nichts mehr im Wege. Kurz vor Eröffnung 
der Saison und allabendlich während 
derselben kommt der gelbe Saugrobo-
ter zum Unterwassereinsatz, um etwai-
ge Verschmutzungen am Beckengrund 
durch Eintrag von Laub oder ähnlichem zu 
entfernen. In die Entscheidung zum Start 

sind wie jedes Jahr als Bedingung ver-
tretbare Wasser- und Außentemperaturen 
sowie stabile Witterungsverhältnisse mit 
eingeflossen. 

Am 23. Mai, dem Donnerstag nach Pfings-
ten, starten die Bruchsaler Freibäder ge-
meinsam in den Sommer. Das SaSch!-
Hallenbad ist ausnahmsweise noch bis 
einschließlich 31. Mai geöffnet.

Urlaub, ganz nah – an den schönsten Stränden der Stadt 
Stadtwerke Bruchsal betreiben insgesamt drei Freibäder – in Bruchsal, Heidelsheim und Obergrombach

Was Bruchsal als Tor zur „badischen Tos-
kana“, der reizvollen Hügellandschaft des 
Kraichgaus, angeht, gibt es bei näherer Be-
trachtung gefühlt wohl kaum ein schöneres 
Fleckchen Heimat. Die Stadtwerke Bruchsal 
GmbH hat einen nicht zu unterschätzen-
den Anteil an diesem Gefühl, denn sie trägt 
tagtäglich mit Energie, Lebensqualität und 
Mobilität maßgeblich dazu bei. Wozu also 
in die Ferne reisen, wenn sich die schöns-
ten Strände der Stadt, das SaSch!-Freibad 
sowie die Freibäder Heidelsheim und Ober-
grombach direkt vor der Bruchsaler Haus-
türe befinden? Es gibt viele Möglichkeiten, 
ins Sportzentrum 7, in die Markgrafenstraße 
66 oder die Campingstraße 9 zu kommen 
– am klimafreundlichsten mit Stadtbus 
„max“, „zeo“-Carsharing, dem „KVV.nextbike“ 
etcetera oder zu Fuß. Kostenlose Parkplät-
ze und Fahrradstellplätze sind in Bruchsal 
ausreichend vorhanden, wohingegen deren 
Anzahl in Heidelsheim einigermaßen über-
schaubar und in Obergrombach naturgemäß 
stark begrenzt ist. Im SaSch!-Freibad, das in 

eine weitläufige, parkähnliche Landschaft 
eingebettet ist, befinden sich die begehrtes-
ten Liegeplätze der gesundheitsbewussten 
Badegäste im Schatten bis Halbschatten der 
großen Bäume. Wer nach dem Schwimmen 
einfach nur entspannen, sich unterhalten, 
ein Buch lesen oder träumen möchte, kann 
sich auf den Sitz- und Liegestufen am Fuße 
des künstlichen Hügels niederlassen oder es 
sich auf Letztgenanntem bequem machen. 
Wer das Element Wasser vorzieht, hat die 
Wahl zwischen dem sportlichen Schwim-
merbecken, dem angrenzenden Sprungbe-
reich mit Ein- und Drei-Meter-Sprungbrett 
sowie Fünf-Meter-Plattform und dem Nicht-
schwimmer- beziehungsweise Erlebnisbe-
cken, das zahlreiche Attraktionen bietet: eine 
93-Meter-Riesenrutsche, eine 20,5-Meter-
Familienrutsche, eine Kleinkinderrutsche, 
einen Strömungskanal, Sprudelliegen, Mas-
sagedüsen, Wasserspeier, einen Wasser-
pilz, Bodenblubber sowie einen künstlichen 
Strandbereich. Familien mit Kleinkindern 
sind im hinteren Bereich des Bades besser 

aufgehoben, wo voraussichtlich im Juli der 
völlig neu gestaltete Kleinkinderplanschbe-
reich eröffnet wird. Wer es familiärer mag, 
ist eventuell in den Stadtteilbädern besser 
aufgehoben. Sie sind nach der Generalsa-
nierung des SaSch! vor 20 Jahren ebenfalls 
sukzessive von Grund auf saniert und auf 
den neuesten Stand der Bädertechnik ge-
bracht worden. Das Freibad Heidelsheim 
bietet darüber hinaus eine große Liegewiese, 
einen attraktiv gestalteten Spielplatzbereich, 
ein Beachvolleyball-Feld, eine Tischtennis-
platte und einen Boule-Platz. Das idyllisch im 
Schutze der Burg gelegene, kompakt gebau-
te Schwimmbad Obergrombach verfügt über 
eine Liegewiese in Hanglage, gesäumt von 
Bäumen, entsprechend schattige Spielplät-
ze, einen Spielturm mit Holzhängebrücke, 
eine ebene, an das Becken angrenzende son-
nige Liegewiese, Sitzgelegenheiten rund um 
das Becken, einen Tischkicker-Fußballtisch 
und eine kleine Terrasse. Die Rolle der Bäder 
geht weit über den sportlichen Freizeitcha-
rakter hinaus: Sie sind als wichtige soziale 
Treffpunkte der Bevölkerung ein repräsenta-
tives Abbild des multikulturellen und interge-
nerationellen Bruchsaler Miteinanders. In der 
freiwilligen Solidargemeinschaft, in der man 
sich mal mehr, mal weniger kennt, sind Kin-
der und Jugendliche auch ohne die eigenen 
Eltern bestens aufgehoben. Die Freibäder 
der Stadtwerke Bruchsal haben für jeden Ge-
schmack das passende Freizeitangebot. 
 Artikel und Fotos: tw|SWB

Wozu in die Ferne schweifen, wenn die schönsten Strände der Stadt sind so nah: 
die Freibäder der Stadtwerke – in Bruchsal, Heidelsheim und Obergrombach!
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Wählen mit Handicap
Hilfspersonen und Hilfsmittel für die Europa- und Kommunalwahl
Für die Europa- und Kommunalwahl am 9. Juni sind alle Wahlberech-
tigten, mit und ohne Handicap, zur Stimmabgabe aufgerufen. 
Wer nicht oder nicht ausreichend lesen kann oder wegen einer Behin-
derung daran gehindert ist, selbst den Stimmzettel zu kennzeichnen, 
zu falten oder in die Wahlurne zu werfen, kann sich im Wahllokal oder 
bei der Briefwahl durch eine andere Person unterstützen lassen. Die 
Hilfsperson kann frei bestimmt werden, beispielsweise auch aus den 
Mitgliedern des Wahlvorstandes. Soweit für die Hilfeleistung erfor-
derlich, darf sie gemeinsam mit der Wählerin oder dem Wähler die 
Wahlkabine aufsuchen. Die Hilfsperson darf aber nur die Wünsche 
der Wählerin oder des Wählers erfüllen und ist verpflichtet, ihre da-
durch erlangten Kenntnisse von der Wahl des oder der anderen ge-
heimzuhalten.
Für die Europawahl gibt es auch für Blinde und Menschen mit Sehbe-
hinderung eine Stimmschablone des Europastimmzettels. 
Damit ist eine gleichberechtigte Teilnahme an der Europawahl, unab-
hängig von fremder Hilfe möglich. Die Blinden- und Sehbehinderten-
verbände bieten hierzu die kostenlose Zusendung von sogenannten 
Stimmzettelschablonen mit dazugehöriger Informations-CD an. 
Den Mitgliedern der Landesverbände werden diese Unterlagen auto-
matisch zugeschickt. In die Wahlschablone sind Löcher eingestanzt, 
die den Kreisen zum Ankreuzen auf dem Stimmzettel entsprechen. 
Der offizielle Stimmzettel wird deckungsgleich in die Schablone ein-
gelegt. Auf der CD kann man hören, an welcher Stelle welche Partei 
steht, und dann sein Kreuz setzen.
Wer selbst stark seheingeschränkt ist oder eine Person kennt, die 
dieses Angebot interessieren könnte kann die Schablone inkl. Audio 
CD kostenlos beim Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden un-
ter der Telefonnummer 0761 / 36122 anfordern.
Für die Kommunalwahlen gibt es ein solches Angebot leider nicht, 
da es zu viele unterschiedliche Stimmzettel und Listen sind. Hier 
bleibt weiterhin die Möglichkeit der Unterstützung einer Hilfsperson 
zu wählen. 

Wählen mit einer Hilfsperson 
Für die Kommunalwahl (Kreistags- Gemeinde und Ortsratswahl) 
stehen keine Stimmzettelschablonen zur Verfügung. Hier können 
betroffene Personen eine Hilfsperson hinzuziehen. Die Hilfeleistung 
beschränkt sich auf technische Hilfe bei der Kundgabe der betroffe-
nen Wahlberechtigten Person selbst getroffene Wahlentscheidung. 
Die Hilfsperson kann den Wahlberechtigten auch in die Wahlkabine 
begleiten und ist zur Geheimhaltung verpflichtet. 
Eine Hilfsperson dürfen alle Wahlberechtigte hinzuziehen, die des 
Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung nicht in der Lage 
sind, Stimmzettel zu kennzeichnen, zu falten und in den Stimmzet-
telumschlag zu stecken und selbst in die Wahlurne zu werfen. Die 
Hilfsperson darf vom Wahlberechtigten selbst bestimmt werden. Es 
ist auch die Hinzuziehung eines Mitgliedes des Wahlvorstandes im 
Wahllokal möglich.
Bei der Briefwahl kann die Wahlberechtigte Person ebenso eine Hilfs-
person zur Rate ziehen. Hier muss die Hilfsperson die eidesstattliche 
Versicherung zur Briefwahl unterschreiben. 

Eintragung ins Wählerverzeichnis  
bei „Rückkehr“ nach Bruchsal
Rückkehrer-Regelung für Zuzüge nach dem 9. März 2024
Kommunalwahl am 9. Juni
Das Bürgerbüro der Stadt Bruchsal informiert:
Einwohner/-innen, die nach dem 9. März aus einer anderen Gemein-
de oder aus einem anderen Landkreis in die Stadt Bruchsal zuziehen, 
sind für die Wahl des Gemeinderats/Ortschaftsrats beziehungswei-
se für die Wahl des Kreistags nicht wahlberechtigt.
Eine Ausnahme gilt für sogenannte „Rückkehrer“: Bürgerinnen und 
Bürger, die bereits früher hier in Bruchsal, beziehungsweise im Land-
kreis Karlsruhe gewohnt haben, die in den letzten drei Jahren für min-
destens drei Monate dort wohnhaft waren und 16 Jahre alt gewesen 
sind. Mit ihrer Rückkehr sind diese wieder wahlberechtigte Bürgerin-
nen und Bürger beziehungsweise wahlberechtigte Kreiseinwohner.

Achtung: „Rückkehrer“ werden nicht automatisch ins Wählerver-
zeichnis eingetragen. Sie müssen bis spätestens 19. Mai einen 
schriftlichen Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis stellen. 
Anträge sind im Bürgerbüro im Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz 
in Bruchsal und in allen Verwaltungsstellen erhältlich. Das Antrags-
formular kann auch per E-Mail unter buergerbuero@bruchsal.de an-
gefordert werden.

Briefwahlunterlagen bequem im Internet 
beantragen
Europa- und Kommunalwahl am 9. Juni
Wer bei den Europa- und Kommunalwahlen am 9. Juni per Briefwahl 
die Stimmen von zu Hause aus abgeben möchte, kann hierzu die ent-
sprechenden Briefwahlunterlagen ganz bequem über die Webseite 
der Stadt Bruchsal www.bruchsal.de beantragen.
Einfach auf der Startseite auf die Kachel „Wahlen“ und dort wieder-
um auf „Briefwahl“ klicken und die Daten Ihrer Wahlbenachrichtigung 
in das Antragsformular eintragen.
Sie können hierbei wählen, ob Sie sich die Unterlagen nach Hause 
oder an eine abweichende Anschrift senden lassen möchten.
Alternativ können Sie den Antrag auch schnell und einfach über den 
QR-Code auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung mit Ihrem Mo-
bilgerät aufrufen. Die meisten Daten sind hier bereits hinterlegt – Sie 
erfassen nur noch Ihr Geburtsdatum. Der Wahlschein und die Brief-
wahlunterlagen werden Ihnen anschließend mit der Deutschen Post 
direkt nach Hause geschickt.
Selbstverständlich können Sie Ihre Briefwahlunterlagen auch weiter-
hin schriftlich, elektronisch (zum Beispiel per E-Mail oder Telefax) 
oder persönlich im Bürgerbüro der Stadtverwaltung Bruchsal oder in 
den Verwaltungsstellen der Stadtteile beantragen. Telefonisch kann 
man Briefwahl nicht beantragen.
Sollten Sie Ihre Wahlbenachrichtigung nicht vorliegen haben, kön-
nen Sie auch formlos per E-Mail an buergerbuero@bruchsal.de die 
Briefwahlunterlagen beantragen. In diesem Fall müssen Sie Ihren 
vollständigen Namen, Ihr Geburtsdatum und Ihre Wohnanschrift an-
geben.
Bei Rückfragen zur Wahlbenachrichtigung, dem Wählerverzeichnis 
oder zur Briefwahl steht Ihnen die Stadt Bruchsal telefonisch unter 
der „Zahl zur Wahl“ mit der Nummer (072 51) 79-650 oder per E-Mail 
an buergerbuero@bruchsal.de gerne zur Verfügung.

Kumulieren und Panaschieren
Wie Sie Ihre Stimme bei der Kommunalwahl abgeben können
Das Wahlrecht bietet bei der Kommunalwahl eine Besonderheit: das 
sogenannte Kumulieren und Panaschieren. Bei der Kommunalwahl 
am 9. Juni können Wählerinnen und Wähler dies praktizieren.
Kumulieren heißt übersetzt in etwa „anhäufen“ – Sie finden einzelne 
Kandidatinnen und Kandidaten besonders gut und wollen nur diesen 
Ihre Stimme geben, nicht der ganzen Liste, dann können Sie einem 
Kandidaten oder einer Kandidatin eine Stimme, zwei Stimmen oder 
drei Stimmen geben.
Beim Kumulieren können Sie nämlich bis zu drei Stimmen an eine 
Kandidatin oder einen Kandidaten abgeben.
Panaschieren bedeutet, dass Sie die Stimmen an Kandidatinnen und 
Kandidaten unterschiedlicher Wahlvorschläge geben können und 
damit aus verschiedenen Listen Ihre „Wunsch-Gemeinderatsmitglie-
der“ zusammenstellen.
Aber Achtung!
Bereits eine Stimme zu viel vergeben bedeutet, dass die gesamte 
Stimmabgabe ungültig werden kann. Die Gesamtsumme der Stim-
men sollte daher unbedingt am Ende noch mal kontrolliert werden. 
Für den Bruchsaler Gemeinderat dürfen Sie beispielsweise maximal 
32 Stimmen verteilen. Sie können auch weniger Stimmen verteilen, 
das ist für die Gültigkeit des Stimmzettels unschädlich.
Bei den Kommunalwahlen bestimmen die Wahlberechtigten die Zu-
sammensetzung der Gemeinderäte und Ortschaftsräte in den 1.101 
Städten und Gemeinden Baden-Württembergs. Gewählt werden 
auch die Mitglieder der Kreistage in den 35 Landkreisen.

Wahlen 2024 – Allgemeine Informationen zu den Wahlen
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CDU
CDU-Wahlstand Ortschaftsrat Büchenau 
Die CDU Büchenau lädt zu ihrem Wahlstand am 18. Mai, ab 8.30 
Uhr, vor der Metzgerei Reineck ein.
CDU-Wahlstand in Obergrombach
Auch in Obergrombach stellen sich die Ortschaftsrats- und Ge-
meinderatskandidierenden der CDU vor. Sowohl am 18. Mai als 
auch am 1. Juni, jeweils von 7 bis ca. 11 Uhr vor der Bäckereifi li-
ale Thollembeek in der Hauptstraße.
CDU-Infostand in Heidelsheim-Helmsheim
Die CDU Heidelsheim-Helmsheim ist am Samstag, 18. Mai, ab 
8 Uhr mit einem Infostand zur Wahl auf dem Marktplatz in Hei-
delsheim vertreten. Die Bewerber/-innen für den Ortschaftsrat, 
Gemeinderat und Kreistag werden anwesend sein.

Die Grünen/Neue Köpfe
Grüner Info-Stand mit MdL Sperling
Am kommenden Samstag, 18. Mai, ist der Grüne OV Bruchsal 
von 9 bis 13 Uhr mit einem Informationsstand rund um die anste-
henden Kommunalwahlen am Bruchsaler Marktplatz vertreten. 
Diesmal mit dabei: Swantje Sperling (MdL), Sprecherin für Kom-
munalpolitik, Klimaschutz und digitale Infrastruktur, vom Kreis 
Waiblingen.

Wahlen 2024 – Termine der Parteien zu den Wahlen

SPD
SPD-Wahlinfostand in Bruchsal vor Kaufhaus Jost
Die nächsten zwei Samstage sind Kandidierende von Heidels-
heim, Helmsheim und Bruchsal vor dem Kaufhaus Jost in der 
Fußgängerzone ab Vormittag für Sie zum Gespräch bereit.
SPD-Bänklefest
Am Samstag, 18. Mai, stellt die SPD Helmsheim zwischen 14 
und 16 Uhr ihre Bänkle vor die Haustür. Auf dem Spielplatz in der 
Kantstraße gibt es Muffi  ns, Pudding und alkoholfreie Getränke, 
in der Kurpfalzstraße 12 Vesper.

Freie Wähler
Wahlstand der Freien Wähler mit Musik
Die Kandidierenden der Freien Wähler für die Kommunalwahl 
sind am kommenden Samstag, 18. Mai, 9 bis 13 Uhr mit einem 
Wahlstand vor dem Kaufhaus Jost in der Fußgängerzone. Mit 
dabei ist der Barde und Liedermacher „Stips“ aus Edingen-Ne-
ckarhausen. Er wird ab 9.30 Uhr Lieder aus der Zeit der Badi-
schen Revolution spielen.

AfD/uBiB
Infostand der AfD
Die Alternative für Deutschland (AfD) lädt am Samstag, 18. Mai 
von 9 bis 14 Uhr zu einem Infostand in Heidelsheim am Markt-
platzbrunnen ein. Anwesend sein werden auch die Kandidaten 
für den Ortschaftsrat, Gemeinderat und Kreistag.Die Zahl zur Wahl: 

07251/79-650

SERVICESEITE

Notfalldienste
Polizei 110

Polizeirevier Bruchsal
(0 72 51) 7 26-0

Euronotrufnummer 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kostenlose Rufnummer: 116117

Die Notfallpraxis der niedergelassenen 
Ärzte befindet sich seit 1. Juli 2017 
in den Räumen Fürst-von-Stirum-Klinik 
Bruchsal (Gutleutstraße 1-14).

Die Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 19 bis 24 Uhr

Mittwoch von 13 bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 
von 10 Uhr bis 24 Uhr

Telefonisch zu erreichen ist der ärzt-
liche Bereitschaftsdienst unter der 
kostenfreien Rufnummer 116117. In 
lebensbedrohlichen Situationen, insbe-
sondere bei Verdacht auf Herzinfarkt 
oder Schlaganfall, bei starken Blutun-
gen oder Bewusstlosigkeit unbedingt 
den Rettungsdienst unter der 112 anru-
fen.

Stadtverwaltung
Telefon: (0 72 51) 79-0
Behördennummer: 115

Rathäuser
Montag + Mittwoch + Freitag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Donnerstag 8 bis 12 + 14 bis 17 Uhr

Bürgerbüro
Telefon: (0 72 51) 79-5 00
Montag, Mittwoch + Freitag:
8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen 
Donnerstag: 8 bis 12 + 14 bis 18 Uhr
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat 
von 9 bis 12 Uhr

Verwaltungsstellen
Die Öffnungszeiten fi nden Sie
unter dem jeweiligen Stadtteil.
Büchenau 
Telefon: (0 72 57) 20 37
Heidelsheim
Telefon: (0 72 51) 51 88
Helmsheim
Telefon: (0 72 51) 51 24
Obergrombach 
Telefon: (0 72 51) 79-732
Untergrombach
Telefon: (0 72 51) 79-7 21, -7 22

Kinderärztlicher Notdienst und
ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Deutschlandweit: 01806 072100
(immer kostenlos: mobil und vom Fest-
netz aus – ohne Vorwahl)

Zahnärzte 
Den zuständigen Notdienst finden Sie 
unter www.kzvbw.de oder unter der 
Service nummer: (0711) 7877-0 

Bereitschaftsdienst Apotheken
Den zuständigen Bereitschaftsdienst 
finden Sie unter www.aponet.de oder 
unter der Service nummer: 
(0800) 0022833) kostenlos vom Fest-
netz/von jedem dt. Mobilfunknetz 
unter: 22833 69 Ct./Min)

Tierärzte
Wochenenddienst, 
Telefon: (0 72 51) 44 14 41

Entstördienst rund um die Uhr

Trinkwasser
(0 72 51) 7 06-410 (ewb),
Büchenau (0 72 44) 9 69-243 
(Zweckverband Wasserversorgung 
Mittelhardt)

Erdgas (0 72 51) 7 06-420 (ewb)

Strom (0 72 51) 7 06-400 (ewb)

nach telefonischer Vereinbarung

Öffnungszeiten
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit 
unseren über 750 Mitarbeitern/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmit-
telbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.

Sie wollen Zeit sinnvoll nutzen? Der Bundesfreiwilligendienst bietet die Chance, sich in verschiedenen Bereichen 
für das Allgemeinwohl zu engagieren und dabei praktische Erfahrungen zu sammeln. 

Ihr Einsatz ist gefragt!

Wir stellen ab 1. September 2024 mehrere Plätze für den 

Bundesfreiwilligendienst (m/w/d) 
zur Verfügung. 

Wer kann einen Bundesfreiwilligendienst absolvieren?
Alle Bürgerinnen und Bürger, die ihre Pflichtschulzeit absolviert haben, können sich im Bundesfreiwilligendienst 
engagieren: Junge Menschen nach der Schule, Menschen in mittleren Jahren und Seniorinnen und Senioren. Es 
ist somit ein Angebot an Frauen und Männer aller Generationen, sich außerhalb von Schule und Beruf freiwillig 
für die Gemeinschaft einzusetzen.

Sie interessieren sich für den BFD und              
haben Fragen zum Bewerbungsverfahren und 
den Einsatzmöglichkeiten? Dann melden Sie 
sich bei Frau Vanessa Mail (Telefon 07251/  
79-231) vom Personal- und Organisationsamt. 
Sie hilft Ihnen gerne weiter. 
      
    Weitere Informationen finden Sie auch
unter www.bruchsal.de/stellenangebote.
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Stellenausschreibungen
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mit-
telzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 
Mitarbeitern/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Berei-
chen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerin-
nen und Bürger.

Was bieten wir Ihnen?
Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten 
unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalentwick-
lungskonzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken und 
Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifizie-
rungslehrgänge sowie ein Gesundheitsmanagement.
Außerdem bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse 
zum ÖPNV, die Möglichkeit eines Fahrradleasings und die im öffent-
lichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebs-
rente, an.

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin:

Redakteur/-in (m/w/d)  
mit Schwerpunkt Social Media und Grußworte

(Entgeltgruppe 9b TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0052 –
Bewerbungsschluss: 5. Juni 2024

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem der Aus-
bau und die konzeptionelle Weiterentwicklung des Social-Media-
Auftritts, die Koordination der verschiedenen Kanäle der städtischen 
Fachabteilungen sowie das Verfassen von Grußworten und Reden 
für die Verwaltungsspitze.

Diplom-Sozialpädagogen/-innen,  
Diplom-Sozialarbeiter/-innen,  

Bachelor of Arts in Sozialer Arbeit (m/w/d)
(Entgeltgruppe S 12 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0056 –
Bewerbungsschluss: 28. Mai 2024

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören die Bereiche Jugendbe-
gleitung, Sozialer Dienst – Wohnungslosenhilfe und Koordination 
Ehrenamt. Die Besetzung der Stellen kann in Vollzeit oder Teilzeit 
erfolgen.

IT-Support-Mitarbeiter/-in (m/w/d) –  
Clientmanagement und Schul-IT

(bis Entgeltgruppe 7 TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0044 –
Bewerbungsschluss: 9. Juni 2024

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Aufbau, 
Umzug und Verkabelung von PC-Arbeitsplätzen, die Unterstützung 
beim Einrichten von Mobiltelefonen und PC-Arbeitsplätzen sowie die 
Entgegennahme und Priorisierung von Fehlermeldungen und Anfra-
gen zur Handhabung von Software und Hardware.

Techniker/-in (m/w/d) im Bereich Tiefbau
(bis Entgeltgruppe 9b TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0034 –
Bewerbungsschluss: 26. Mai 2024

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die eigen-
verantwortliche Abwicklung von Bauvorhaben in der Straßenunter-
haltung, Mitwirkung bei der Planung und Ausschreibung von Bau-
vorhaben durch externe Fachingenieure sowie die Übernahme von 
Bauherrenaufgaben bei innerstädtischen Tiefbaumaßnahmen.

Mitarbeiter/-innen (m/w/d)  
für die Kommunale Schulkindbetreuung in Teilzeit 

(sieben bis zwölf Wochenstunden)
(Entgeltgruppe 3 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0002 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehört unter anderem die spiele-
rische Aufsicht der Kinder an den städtischen Schulen in Bruchsal 
oder in den Stadtteilen an Schultagen und teilweise in den Schulfe-
rien.

Meister/-in (m/w/d) im Bereich Elektrotechnik
– Stellenkennziffer 2024-0010 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Wartungs- 
und Instandsetzungsarbeiten an technischen Anlagen und Einrich-
tungen, einschließlich der erforderlichen Materialbeschaffung für 
Montage und Service, Prüfleistungen mit eigenen Messgeräten, das 
Verändern von Schaltzeiten sowie Soll- und Grenzwerten, die Abnah-
me und Prüfung der Installationen und Montage vor Ort sowie die 
Protokollierung, Übergabe und Einweisung der Nutzer.

Gärtner/-in als Vorarbeiter/-in (m/w/d)
– Stellenkennziffer 2024-0050 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Koordinati-
on des Ressourceneinsatzes und Führen der Arbeitskolonne, Pflanz-
arbeiten von Gehölzen, Stauden und Wechselflorflächen sowie die 
Winterdiensttätigkeiten und andere Sondertätigkeiten.

Gärtner/-innen (m/w/d)
(bis Entgeltgruppe 5 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0003 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Pflege- und 
Unterhaltungsarbeiten an städtischen Grünanlagen, das Schneiden 
und Pflegen von Gehölzen, Stauden und Formschnitthecken sowie 
die Unterhaltung von Ausstattungsgegenständen.

Elektroniker/-in (m/w/d)  
Betriebstechnik für die Kläranlage Bruchsal

(bis Entgeltgruppe 7 TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0004 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Be-
triebsunterhaltung der elektrotechnischen Anlagen des Abwasser-
betriebs sowie die Gewährleistung der Einsatzbereitschaft der Ma-
schinen, Apparate und Anlagen.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruch-
sal.de/stellenangebote. Dort finden Sie auch weitere Details zu den 
ausgeschriebenen Stellen.

Aus dem Rathaus

Buchvorstellung im Rathaus
Bei einem Besuch bei Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
stellten Michael Hofmeister und Roland Schöffler, Briefmarken-
Sammlergilde Bruchsal und Umgebung e. V., das Buch „300 Jahre 
Bruchsaler Poststempel“ vor. Darin wird die achtjährige Arbeit für die 
Aufstellung von allen Bruchsaler Poststempeln dokumentiert. Dabei 
wurde auch ein Brief mit dem ersten Poststempel von Bruchsal aus 
dem Jahr 1724 gefunden. Im Foyer des Bruchsaler Rathauses steht 
aktuell ein spezieller Briefkasten. Bis 31. Mai können Briefe einge-
worfen werden, die bei Versand den historischen Poststempel erhal-
ten.

 
Michael Hofmeister, Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
und Roland Schöffler (von links nach rechts) Foto: PRIK
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Kollegialer Austausch
Am Mittwoch, 8. Mai, trafen sich Oberbürgermeisterin Cornelia Pet-
zold-Schick und Peter Boch, Oberbürgermeister der Stadt Pforzheim, 
zum kollegialen Austausch im Rathaus der Stadt Bruchsal.

 
Peter Boch und Cornelia Petzold-Schick beim kollegialen Austausch
 Foto: PRAS

Baustellen in Bruchsal

Vollsperrung der L618 am 28. Mai
Für Straßenunterhaltungsarbeiten wird die Landesstraße 618 im Be-
reich zwischen dem Ortsausgang Bruchsal-Heidelsheim und dem 
Kreisel Oberacker am Dienstag, 28. Mai, zwischen 9 und 15 Uhr voll 
gesperrt. Die Umleitung erfolgt über Bretten und Bruchsal. Für An-
wohnerinnen und Anwohner ist die L618 bis zum Ortsausgang Hei-
delsheim frei. Auf die Sperrung wird aus beiden Richtungen zuvor mit 
Vorankündigungstafeln hingewiesen.

Aus dem Jugendgemeinderat

Viele Körbe und noch mehr Spaß
Am 20. April fand in Kooperation mit dem TSG Bruchsal ein erfolg-
reiches Basketballturnier statt, an dem insgesamt sechs Teams 
teilnahmen. Spieler und Zuschauer erlebten spannende Spiele und 
eine Atmosphäre voller Spaß und sportlichem Ehrgeiz. Das Turnier 
war ein gelungener Beitrag zur Förderung des Basketballsports in 
der Region und bot allen Beteiligten eine großartige Möglichkeit zum 
sportlichen Austausch.

Der neue Jugendgemeinderat ist gewählt
Der Wahlausschuss für die Jugendgemeinderatswahl hat am 13. 
Mai unter Vorsitz von Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
das Wahlergebnis der Jugendgemeinderatswahl für die Amtsperio-
de 2024 bis 2026 festgestellt.
Gewählt wurden: Emin Fejzov (170 Stimmen), Felix Holler (138 Stim-
men), Emely Harland (127 Stimmen), Leonie Kretz (126 Stimmen), 
Jakob Diehl (124 Stimmen), Peer Engel (116 Stimmen), Marius Kohl-
metz (110 Stimmen), Joel-Martiss Machauer (109 Stimmen), Denys 
Heiko (108 Stimmen), Leen Fattal (106 Stimmen), Dorian Jambrec 
(105 Stimmen), Yanni Dis (96 Stimmen), Noah Jost (95 Stimmen), 
Rio-Constantin Malz (94 Stimmen).
Im neuen Gremium sind Jugendliche aus zwei Gemeinschaftsschu-
len, drei Gymnasien, einer Realschule, einem Sonderpädagogischen 
Bildungs- und Beratungszentrum und einer Hochschule vertreten. 
Die Altersspanne erstreckt sich von 13 bis 18 Jahren. Drei der Ju-
gendlichen können ihre erfolgreiche Arbeit fortsetzen. Sie waren be-
reits im Jugendgemeinderat aktiv oder sind in der vorherigen Amts-
zeit in das Gremium nachgerückt und hatten sich für eine weitere 
Amtszeit zur Wahl gestellt.
Die Ernennung der neu gewählten Jugendgemeinderäte erfolgt in der Ge-
meinderatssitzung am Dienstag, 4. Juni um 17 Uhr im Bürgerzentrum.

Mitteilungen der Stadtverwaltung

Klirrende Gläser geben nicht immer Anlass  
zur Freude
Entsorgung in Altglascontainern
Insbesondere in den Sommermonaten erhält das Ordnungsamt der 
Stadt Bruchsal vermehrt Beschwerden, dass die für den Einwurf in 

Altglascontainer vorgegebenen Zeiten nicht eingehalten werden. Mit 
zunehmenden Temperaturen und „längeren Tagen“ häufen sich die 
Flascheneinwürfe außerhalb der vorgegebenen Einwurfzeiten und 
somit die Lärmbelästigungen für direkte Anwohnerinnen und An-
wohner.
Dabei bieten sich Abendstunden sowie Sonn- und Feiertage doch 
viel eher dazu an, gemütlich ein Gläschen auf der heimischen Terras-
se zu leeren, als dazu, leeres Glas zu entsorgen.
Wir bitten um Rücksichtnahme durch Einhaltung der auf den Contai-
nern jeweils vorgegebenen Zeiten!

Standesamtliche Mitteilungen

GeburtenGeburten

26. April
Felix Hufnagel
Eltern: Julia Hufnagel, geb. Kirchner und Sebastian Hufnagel
27. April
Arian Hadi
Eltern: Elaha Hadi, geb. Arghandiwall und Sanjar Hadi
Herzlichen Glückwunsch!

SterbefälleSterbefälle

Sterbefälle
1. Mai
Johann Rajer
2. Mai
Gerda Brigitta Rapp geborene Banscher
3. Mai
Walter Herbert Durst
4. Mai
Rosa Willy geborene Neuberth
6. Mai
Dietrich Hilkenbach
Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

17. Mai
Schweitzer, Katharina 75 Jahre
Babic, Marija 75 Jahre
Tarhan, Adnan 75 Jahre
Rodic, Andjelka 70 Jahre
Kalugin, Jozef Aleksander 70 Jahre
18. Mai
Günther, Beate Elisabet 80 Jahre
Obergföll, Margot 75 Jahre
19. Mai
Scholz, Helga 85 Jahre
Höpfner, Irmgard 80 Jahre
Wünsch, Regine 75 Jahre
20. Mai
Seitner, Gerhard 80 Jahre
Athanasiadou, Eleni 75 Jahre
Dr. Zehe, Bernhard Johannes 70 Jahre
Grittmann, Elizabeta 70 Jahre
21. Mai
Schneck, Friedrich Louis 75 Jahre
Dahl, Josefa 75 Jahre
Mosthav, Karl-Heinz Alexander 70 Jahre
Gretenkord, Heide-Marie 70 Jahre
Glibo, Kata 70 Jahre
Dettmer, Gerald 70 Jahre
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23. Mai
Wäckerle, Martha 85 Jahre
Olbrich, Alois Gerhard 80 Jahre
Kaiser-Zöllner, Ruth Irma 75 Jahre
Schlegel, Waldemar 75 Jahre
Jäger, Herbert 70 Jahre
Allen Jubilaren/-innen zum Geburtstag alles Gute!

Aus der Stadt Bruchsal

Kindergarten und Gemeindezentrum  
als Impulsgeber für Heidelsheim

 
Elke Thomas, Leiterin des Kindergartens, Camilla Lautenschläger, 
Vorsitzende des Kirchengemeinderates, Oberbürgermeisterin Corne-
lia Petzold-Schick, Uwe Freidinger, Ortsvorsteher Heidelsheim und 
Bettina Joa vom Amt für Familie und Soziales (von links nach rechts)
 Foto: Martin Stock

„Wir haben hier gemeinsam in guter Partnerschaft mit der evange-
lischen Kirchengemeinde Räume geschaffen, wo kleine Menschen 
groß werden können und gestärkt ins Leben gehen“, sagt Oberbür-
germeisterin Cornelia Petzold-Schick bei der Einweihung des neuen 
Kindergartens „Der gute Hirte“ und des Gemeindezentrums in Hei-
delsheim am vergangenen Sonntag. Dies sei ein guter Weg, Demo-
kratie zu fördern, von den ersten eigenen Schritten an.
Dieses Projekt ist in dreifacher Hinsicht bemerkenswert:
Der Kindergarten bietet 120 Plätze für Kinder von einem Jahr bis 
zum Grundschulalter und verbessert mit einer zusätzlichen Gruppe 
die Betreuungssituation in Heidelsheim. „Es ist uns wichtig, Familien 
zu unterstützen und die frühkindliche Bildung zu fördern“, sagt die 
Oberbürgermeisterin.
Das Gemeindezentrum soll ein Begegnungsort für alle Generationen 
in Heidelsheim sein. Nach den Worten von Camilla Lautenschläger, 
Vorsitzende des Kirchengemeinderates, soll es sich mit seinem An-
gebot zum Familienzentrum entwickeln: „Ein Haus der Gemeinschaft 
entsteht, wo Menschen sich als ‚Lebendige Steine‘ einbauen lassen.“
Das Gebäude-Ensemble wird nachhaltig mit alternativer Energie be-
trieben. Für die Wärme sorgt oberflächennahe Geothermie und den 
Strom erhält man durch eine große Solaranlage auf den Dächern. Da-
mit ist das Projekt beispielhaft für das Bemühen, das Klima zu scho-
nen und ein weiterer Mosaikstein im Prozess des European Energy 
Award, an dem sich auch die Stadt Bruchsal beteiligt.
Die Entstehung des Kindergartens dauerte länger als vorgesehen 
und auch bei den Kosten ergaben sich kräftige Steigerungen. Bereits 
2016 stimmte der Gemeinderat dem Neubau des Kindergartens zu. 
Nach einem Architektenwettbewerb begann 2018 die Realisierungs-
phase. Zunächst beeinträchtigte die Corona-Pandemie den Baufort-
schritt und später behinderten die Auswirkungen des Krieges in der 
Ukraine. Materialengpässe und steigende Preise waren die Folge. 
Der Gemeinderat erhöhte den Förderzuschuss von 6,3 Millionen Euro 
im Jahr 2019 auf 6,6 Millionen Euro (2021) und letztlich auf 7,5 Mil-
lionen Euro (2023). 
Der neue Kindergarten hat sechs Gruppen, zwei für die Unterdreijäh-
rigen als Kinderkrippe und vier für Kinder von drei bis sechs Jahren. 
Er zeichnet sich aus durch ein großzügiges Raumangebot und ein 
weitläufiges Außengelände. 

„Wir sind froh über die neuen Möglichkeiten, mit denen wir unser 
pädagogisches Konzept wesentlich besser umsetzen können“, sagt 
Elke Thomas, die derzeitige Leiterin des Kindergartens. Die Bürger-
stiftung Bruchsal hat für alle Gruppenräume zusätzlich raumhohe 
Spielhäuser ermöglicht durch die Weitergabe einer privaten Spende.

„Nie wieder Krieg“ –  
Wanderausstellung des Volksbundes
Nachdem die Wanderausstellung „Nie wieder Krieg“ in verschie-
denen Gemeinden in der Region gezeigt wurde, ist die Installation 
nach Bruchsal auf den Friedhof weitergezogen. Am heutigen Mittag 
informierte sich Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick bei 
Geschäftsführer Volker Schütze über die Kunstwerke.
Oberbürgermeisterin Petzold-Schick zeigte sich bei der Betrachtung 
der „Soldatenbretter“ sehr angetan: „Ich freue mich sehr, dass diese 
Kunstwerke auf die Kriegsgräber auf unserem Friedhof hinweisen. 
Diese stehen auch für die Versöhnung und ein friedliches Miteinan-
der in Europa. Am Tag vor dem 8. Mai als Erinnerungstag an das 
Ende des Zweiten Weltkriegs wird das Mahnen und Erinnern an die 
Folgen von Krieg und Gewaltherrschaft besonders deutlich, von da-
her danke ich dem Volksbund für sein vielfältiges Tun.“
Volker Schütze, Bezirksgeschäftsführer des Volksbunds in Nordba-
den, äußerte sich sehr dankbar, dass die sieben Bretter in Bruchsal 
gezeigt werden dürfen. Er betonte, dass auch diese Aktion ohne die 
Unterstützung von Ehrenamtlichen (hier Michael Beckert) nicht mög-
lich wäre, wie vieles andere auch beim Volksbund.
Die bayerische Künstlerin Bali Tollak stellt dem Bezirksverband Nord-
baden sieben ihrer „Soldatenbretter“ zur Verfügung. Auf diesen setzt 
sie sich mit den Erfahrungen von Künstlern verschiedener Länder 
auseinander, die den Ersten Weltkrieg erlebt haben. Ihr Gesamtwerk 
der Bretter wurde 2019 unter großem Zuspruch sehr vieler Besu-
cher in Kooperation mit dem Wehrgeschichtlichen Museum Rastatt 
in dessen Räumen ausgestellt. Die Auswahl der Freiluftbretter wird 
bei den Kriegsgräberfeldern einzelner kommunaler Friedhöfe in den 
nächsten Jahren im Rahmen einer Freilichtausstellung aufgestellt 
werden.
Tollak hat mit ihren Kunstwerken die Tradition der „Bahrbretter“ 
aufgenommen, die sie im Bayerischen Wald wiederentdeckte. Die-
se Holzbretter wurden nach der Bestattung aufgestellt, um so an 
den Verstorbenen zu erinnern. Ihre Beschäftigung mit dem Ersten 
Weltkrieg, intensiviert durch Besuche auf Kriegsgräberstätten in ver-
schiedenen Ländern, mündete in der Auseinandersetzung mit Künst-
lern, die diesen Krieg erlebt haben. Deren teils apokalyptische Welt-
kriegseindrücke in Zitaten, Tagebucheintragungen und Bildnissen 
drückt die Künstlerin auf ihren „Soldatenbrettern“ aus. Neben einem 
Text von Käthe Kollwitz sind weitere von deutschen, französischen 
und britischen Kriegsteilnehmern verarbeitet.
Die Installation von Bali Tollak ist bei den Kriegsgräbern auf dem 
Bruchsaler Friedhof bis 6. Juni zu sehen.

 
Cornelia Petzold-Schick, Volker Schütze, Michael Beckert
 Foto: Volker Schütze
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BürgerbüroBürgerbüro

Neues aus dem Bürgerbüro

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Bürgerbüro – Otto-Oppenheimer-Platz 5 – 
MIT TERMIN via QR-Code!
Montag: 8 bis 12 Uhr
Dienstag: Geschlossen
Mittwoch bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr
Jeden ersten und dritten Samstag im Monat: 
9 bis 12 Uhr
Kontakt:
Behördennummer: (072 51) 115
Telefon: (072 51) 79-500
E-Mail: buergerbuero@bruchsal.de
www.bruchsal.de/buergerbuero
Termin online buchen:
QR-Code scannen und direkt zum Buchungssys-
tem!

Familienfreundliches Bruchsal

Haus der BegegnungHaus der Begegnung

Offene Jugendarbeit
Das Spielmobil ELMO startet in die neue Saison
Das Spielmobil ELMO der Stadt Bruchsal wird in den nächsten Wo-
chen wieder in Bruchsal unterwegs sein. Wie schon im letzten Som-
mer werden verschiedene Standorte in Bruchsal und den Stadtteilen 
angefahren.
Regelmäßig zu fi nden ist das Spielmobil montags zwischen 14 und 
17 Uhr am Spielplatz an der Durlacher Straße und dienstags von 14 
Uhr bis 17 Uhr in Helmsheim beim Spielplatz an der Kantstraße un-
terwegs. Voraussichtlich ab den Pfi ngstferien wird ELMO immer mitt-
wochs und auch an ein paar Samstagen im Bruchsaler Schwimmbad 
SASCH zu fi nden sein.
ELMO bietet zahlreiche Ball-, Geschicklichkeits- und Teamspiele an, 
die dort kostenlos ausgeliehen und gespielt werden können. Zudem 
steht das pädagogische Personal beratend zur Seite und bietet ver-
schiedene Sonderaktionen an.
Wenn möglich, ist das Spielmobil auch an anderen Standorten in 
Bruchsal und Umgebung unterwegs. Dies wird entsprechend vorher 
bekannt gegeben und veröffentlicht. Wir freuen uns wieder auf eine 
neue Saison und viele schöne Spielaktionen.

ELMO Foto: privat

Seniorenrat

Neuberufung des Seniorenrats – die Stadtverwaltung Bruchsal 
bittet um Vorschläge
Im Juni wird der Seniorenrat Stadt Bruchsal für eine weitere zweijäh-
rige Amtsperiode neu berufen.
Der Seniorenrat ist die Arbeitsgemeinschaft der in der Gesamtstadt 
von Bruchsal bestehenden Gruppierungen, Organisationen, Einrich-
tungen, Vereine, Verbände und Personen, die vorwiegend im Bereich 
der Altenarbeit und Altenhilfe ehrenamtlich tätig sind.

Es können Personen aus Bruchsal (Kernstadt und Stadtteile) beru-
fen werden, die das Mindestalter von 55 Jahren erreicht haben. Eine 
berufl iche Tätigkeit darf dabei in keinem Interessenkonfl ikt zu dieser 
Aufgabe stehen.
Die eingehenden Vorschläge werden unter Beteiligung der Vorsitzen-
den des amtierenden Seniorenrates und der Stadtverwaltung Bruch-
sal geprüft. Die Berufung erfolgt durch die Oberbürgermeisterin Cor-
nelia Petzold-Schick.
Vorschläge können bis zum 31. Mai bei der Stadtverwaltung Bruch-
sal, Amt für Familie und Soziales, Campus 1, 76646 Bruchsal schrift-
lich eingereicht werden.
Die Mitglieder des amtierenden Seniorenrates stehen für eine weite-
re Berufung mehrheitlich wieder zur Verfügung.
Auskünfte erteilt Ihnen gerne der Seniorenbeauftragte der Stadtver-
waltung, Volker Falkenstein, Telefon: (072 51) 79-357.

GenerationenhausGenerationenhaus

Theaterveranstaltung „Die Zauberfl öte“ am 6. Juli
Im Rahmen einer Kooperationsveranstaltung des Landkreises Karls-
ruhe und dem Badischen Staatstheater wird am Samstag, 6. Juli, 16 
Uhr, „Die Zauberfl öte“, Deutsche Oper von Wolfgang Amadeus Mo-
zart aufgeführt.
Für diese Seniorenveranstaltung können bei der Stadt Bruchsal, Amt 
für Familie und Soziales, Karten zu einem Preis pro Karte von 20 Euro 
erworben werden.
Bestellungen werden gerne telefonisch (072 51) 79-352 entgegen-
genommen.
Die Karten werden nach Bestellung im Generationenhaus mit Ter-
minvereinbarung ausgegeben.

Termine Mai
Montag, 27. Mai, 15 Uhr 
Wellness für die Seele – Achtsamkeit im Alltag mit Elisabeth Dirks
Dienstag, 28. Mai, 14.30 Uhr
Spielenachmittag mit Marianne Vogel und Günter Hahn
Freitag, 31. Mai, 15 Uhr:
Jahreszeiten Kaffee (Literatur-Lesung und Gespräch) mit Annemarie 
Lebert

Beratungstermine der Deutschen Rentenversicherung
Im Generationenhaus der Stadt Bruchsal, Stadtgrabenstraße 25, fi n-
den mit vorheriger Terminvereinbarung Beratungstermine der Deut-
schen Rentenversicherung Baden-Württemberg statt.
Bitte beachten Sie, dass keine Anträge gestellt werden können. Die 
Beratungen fi nden jeden Donnerstag, 8.20 bis 12 Uhr und 13 bis 
15.20 Uhr statt.
Die Termine vereinbaren Sie bitte über die Rufnummer (07 21) 825-
115 43.

Aus den Schulen

Heisenberg-Gymnasium

Fake News unter Fünftklässlern

Großes Staunen in Klasse fünf Foto: HBG

Live auf YouTube, mit dem Smartphone in der Hand und der Spie-
gelrefl exkamera um den Bauch geschnallt – so kam die „ehemalige“ 
Schülerin Mona, genannt „die Eisbärin“, im Februar in den Unterricht 
bei Frau Weinsdörfer in der 5c und Herrn Betzler in der 5d am Hei-
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senberg-Gymnasium Bruchsal (HBG) gestürmt. Großes Staunen bei 
den SchülerInnen – wer ist das? Darf sie das? Passiert das gerade 
wirklich?
Die Antworten bekamen sie von Mona selbst geliefert, halb in die Ka-
mera, halb zur Klasse gesprochen: Sie sei hier ebenfalls zur Schule 
gegangen und habe genau dort gesessen, wo diese Schülerin (sie 
zeigt auf eine Schülerin) gerade sitzen würde. Video-Pause, erste 
Unterbrechung, die Schülerin wird instruiert auch Mona zu heißen 
und ihren (falschen) Namen gleich noch mal in die Kamera zu sagen. 
Kamera läuft, noch mal von vorne, halt!, zweite Unterbrechung: Mona 
zückt einen Stift und schreibt einen Namen unter den Tisch – wäre 
es nicht unglaublich, wenn sie das damals hingeschrieben hätte und 
heute genau dort eine Schülerin säße, die genauso heißen würde wie 
sie? Perfekte Story! Schließlich müsse man ja etwas für seine Klick-
zahlen tun!
Unglaublich und fantastisch, genauso wurde die Social-Media-Welt 
präsentiert. Doch schon bald zeigte Mona anhand ihrer eigenen Ge-
schichte auf, welche Schattenseiten dahinterstecken und was sie 
damals selbst als Schülerin erlebt hatte. Die Themen? Steigernde 
Selbstdarstellung von Influencern, Mobbing, Gruppenzwang – alles 
Themen, die in der anschließenden Nachbesprechung zum Stück 
noch mal aufgegriffen wurde.
Doch davor verabschiedet sich Mona noch von der Klasse und mit 
der Auflösung zeichnet sich ein Staunen auf die Gesichter der Schü-
lerInnen. Alles nur Theater, die Badische Landesbühne (BLB), echt? 
Die Lehrkräfte haben das alles gewusst und mitgespielt? Die Klas-
sen haben einen Nachmittag präsentiert bekommen, an dem einiges 
nicht so war, wie es zunächst schien – fast schon wie auf Social 
Media. Bz

Johann-Peter-Hebel-SchuleJohann-Peter-Hebel-Schule

Sommertagsumzug der Johann-Peter-Hebel-Grundschule
„Strih, Strah, Stroh, der Sum-
merdag isch do ...“ sollte es am 
Sonntag, 5. Mai beim diesjäh-
rigen Sommertagsumzug laut-
stark durch Bruchsals Straßen 
schallen. Die Freude der jungen 
Sommertagsumzügler wurde 
jedoch kurz vor Beginn der tradi-
tionellen Veranstaltung getrübt. 
Der Wettergott öffnete sei-
ne Schleusen und bescherte 
dem bunten Zug kostümierter 
Umzügler/-innen einen hefti-
gen Regenguss. Entschlossen 
hielten alle Hebelschüler/-innen 
dem ungemütlichen Wetter ihren 
Durchhaltewillen entgegen. Die 
im Hebelschullied anklingende 
Liedzeile „Egal, was andre mei-
nen, wir machen mit“ formte 
sich um zu einem „Egal, ob’s 
stürmt und regnet, uns hält nichts auf!“.
Der Wettergott lenkte nachsichtig ein und belohnte alle pünktlich zu 
Startbeginn mit heiterem Sonnenschein.
Um 14.15 Uhr setzte sich der Zug Richtung Innenstadt in Bewegung. 
Die Erstklässler – verkleidet als peppige Vogelscheuchen – klap-
perten mit ihren Holzrasseln. Die Zweitklässler – als Fische und Ra-
ben kostümiert – sangen stolz die traditionellen Sommertagslieder, 
während die Drittklässler ihre festlich geschmückten Stecken dazu 
schwenkten. Die Viertklässler gaben sich mit ihren Rollern ein Stell-
dichein und bewegten sich singend und fahrend durch die Straßen.
Im Schlosshof angekommen formierten sich alle Klassen um den 
Schneemann herum und stimmten unter dem Einsatz von Frau Ober-
bürgermeisterin Petzold-Schick gemeinsam in das Lied „Strih, strah, 
stroh, der Summerdag isch do …“ ein.
Unter den gespannten Blicken der Zuschauer wurde der Schnee-
mann vor der bekannten Bruchsaler Kulisse entzündet und dem Win-
ter damit sinnbildlich der Garaus gemacht.
Ein ganz herzliches Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer unse-
rer Schulgemeinschaft, die dazu beigetragen haben, dass der Som-
mertagsumzug gelingen konnte. In Brusler Worten ausgedrückt:
„S ´war ganz arg schee ..!“
D.W.

 
Sommertagsumzug der Johann-
Peter-Hebel-Grundschule 
 Foto: M.D.

Justus-Knecht-Gymnasium

Vernissage mit Theater und Musik
Die Fachschaften Kunst, Musik und Theater laden ein
Am heutigen Donnerstag, 16. Mai, heißt es wieder Vorhang auf und 
Bühne frei! Um 18 Uhr leitet die Unterstufentheater-AG unseren tradi-
tionellen Kreativabend in der Aula ein. 
Im Anschluss öffnet die Fachschaft Kunst ihre Räume zur Jahres-
ausstellung mit Werken aus dem Unterricht. Musizierende Schulklas-
sen und Arbeitsgemeinschaften füllen weitere Säle und Winkel des 
Gebäudes mit Klängen. Für das leibliche Wohl sorgen Schüler/-innen 
der Oberstufe. 
Der Eintritt ist frei!

Vorlese-Event am Welttag des Buches 2024

 
„Die Vorleser“ Foto: Bai

Was haben eine Enzyklopädie und Butterkekse mit „Wer wird Milli-
onär?“ zu tun? Dies konnten Schüler/-innen der fünften Klassen am 
Welttag des Buches in der Aula herausfinden. Dort lasen die Mitglie-
der der Projektgruppe „Die Vorleser“ aus dem vergnüglichen Buch 
Crazy Family vor und erweckten die verrückte Familie Hackebart, um 
die es in dem Jugendbuch geht, durch ihren ausdrucksvollen Vortrag 
zum Leben. Sowohl die Vorleser als auch das Publikum hatten viel 
Spaß bei den Geschichten der total abgedrehten Familie.
Am 23. April, dem UNESCO-Welttag des Buches, wird traditionell in 
Schulen, Bibliotheken, Buchhandlungen und Verlagen das Lesen ge-
feiert, so auch in diesem Jahr am JKG. Die Aktion zum Welttag des 
Buches stellt den Abschluss der Vorleseaktionen der Projektgruppe 
dar. Die Achtklässler der Projektgruppe hatten eine Vorlesepaten-
schaft für die Fünftklässler übernommen und diesen wöchentlich in 
einer „Vorlesepause“ aus verschiedenen aktuellen Jugendbüchern 
vorgelesen.

JKG-Basketballerinnen holen Gold bei  
„Jugend trainiert für Olympia“
Das ganze JKG hatte mitgefiebert! Unserer Mädchenmannschaft im 
Basketball ist es gelungen, bei „Jugend trainiert für Olympia“ in Berlin 
die Goldmedaille zu holen! In der Wettkampfklasse III besiegte die 
Mannschaft vom JKG die Sport-Elite der Poelchau-Schule aus Berlin 
mit 36:32 Punkten. Wir gratulieren unserem Gold-Team zu diesem 
unglaublichen und grandiosen Erfolg! Ein ausführlicher Bericht folgt.

St. PaulusheimSt. Paulusheim

Ein schauriges Konzert
Wie wichtig und gleichermaßen schön ein internationaler Austausch 
für Schüler/-innen ist, zeigte sich auf beeindruckende Weise im Alex 
Huber Forum in Forst. Unter dem zur Walpurgisnacht passenden 
Motto „Ein schauriges Konzert“ gestalteten die Orchester des Gym-
nasiums St. Paulusheim und einer befreundeten Musikschule aus 
dem italienischen Valdagno (www.progetto-musica.it) ein abwechs-
lungsreiches Konzert.
Zu Beginn wurde das Publikum mit einem Soundscape („Klangge-
mälde“) der Orchesterklasse 6ac zum Thema Walpurgisnacht auf 
den Abend eingestimmt. Alle Geräusche und Klänge hierfür hatten 
die Schüler/-innen im Schulgebäude aufgenommen und digital be-
arbeitet. Das Ergebnis sorgte – untermalt von passenden Lichteffek-
ten – für eine schaurige Atmosphäre.
Direkt im Anschluss folgte das „Junge Orchester“ unter Leitung von 
Kilian Böttger. Souverän und mit viel Freude spielten die Jüngsten 
der Schule ein Arrangement von Mussorgskys „Nacht auf dem kah-
len Berg“ sowie den Titelsong „Ghostbusters“ zum gleichnamigen 
Film.
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Im zweiten Teil des Konzertes trugen zunächst die italienischen En-
sembles mit Stücken aus der „Symphony Fantastique“ von Hector 
Berlioz, Fantasia und „Fate of the Gods“ von Steven Reineke zum 
Motto des Abends mit teils bemerkenswerten Tempowechseln und 
rhythmisch anspruchsvollen Passagen bei. Noch virtuoser wurde es 
dann bei den Stücken des Streichorchesters. Insbesondere mit dem 
„Concerto grosso in g-Moll“ von Antonio Vivaldi stellten die Italiener 
ihr Können unter Beweis.
Höhepunkt des Abends war der Auftritt des „Sinfonischen Orches-
ters“ des St. Paulusheims, verstärkt durch die italienischen Streicher. 
In nur zwei gemeinsamen Proben waren drei anspruchsvolle Stücke 
eingeübt worden: der berühmte „Marsch der Bogenschützen“ aus 
der „Robin-Hood-Suite“ von Frederic Curzon, eine Harry-Potter-Suite 
mit den bekanntesten Titeln der Filmreihe sowie der Bond-Titelsong 
„Skyfall“. Sanja Ukalovic überzeugte bei Letzterem nicht nur mit her-
vorragender Stimme, sondern auch mit großer Bühnenerfahrung und 
Spontaneität.

 
Ein internationales Orchester Foto: LS

Zum Abschluss des Konzertes spielten alle Beteiligten gemeinsam 
als Zeichen der Toleranz, der Solidarität und des gegenseitigen Ver-
ständnisses die „Gipsy Ouverture“ von Merle Isaac sowie die „Euro-
pahymne“. Schulleiter Markus Zepp griff diesen Gedanken in seinen 
abschließenden Worten auf und bedankte sich für eine sehr schöne 
gemeinsame Zeit und einen überaus gelungenen Besuch. (KB)

Pestalozzischule Bruchsal

Wie kommt das Papier aus dem Baum?
Dieser spannenden Frage woll-
ten wir am Freitag, den 19. April, 
nachgehen. Anstatt Frau Dick-
gießer-Weiß wie sonst auf ihrer 
Streuobstwiese zu besuchen, 
kam sie diesmal direkt zu uns 
ins Klassenzimmer. Zu Beginn 
der Stunde erklärte sie uns, wie 
Papier hergestellt wird.
Die Kinder staunten nicht 
schlecht, als Frau Dickgießer-
Weiß hierzu einen kleinen Baum-
stamm aus ihrem Korb holte. 
„Wie soll denn da das Papier 
rauskommen? Der Baum ist 
breit, aber das Papier so dünn! 
Der Baum ist doch braun, aber 
Papier ist weiß?“, fragten die 
Schüler*innen ungläubig. An-
hand einiger Dinge, vom kleinen 
Spielzeug-Bäumchen über Holz-
späne bis hin zur Klopapierrolle, erklärte sie dann den Mädchen und 
Jungen anschaulich die Papierherstellung. Die Kinder durften die 
mitgebrachten Dinge anfassen, ausprobieren und ausführliche Fra-
gen stellen. Um uns zu verdeutlichen, wie viel Holz in etwa für eine 
Woche Papierverbrauch benötigt wird, legte Frau Dickgießer-Weiß 
ein paar Holzscheiben auf den Boden. „So viele Bäume müssen für 
Papier gefällt werden? Die Bäume fehlen doch dann im Wald!“, be-
merkten die Schüler*innen entsetzt.
Deshalb zeigte die Natur-, Umwelt- und Streuobstwiesenpädagogin 
uns die Kennzeichnung für Altpapier, den „Blauen Engel“. Anhand 
von mit Wasser gefüllten Flaschen erklärte Frau Dickgießer-Weiß 
uns, dass für ein Blatt Papier 0,5 Liter Wasser plus giftige Chemi-

 
Frau Dickgießer-Weiß erklärt uns 
wie Papier entsteht 
 Foto: H. Nowack

kalien benötigt werden. Für ein Blatt Altpapier aber braucht es nur 
0,25 Liter Wasser und wesentlich weniger Chemikalien. Aus einem 
Blatt Papier können sieben Blätter Altpapier hergestellt werden. Die 
Kinder verstanden, dass Klopapier, Papierhandtücher und Taschen-
tücher nicht zur Altpapierherstellung geeignet sind. Jetzt durften die 
Mädchen und Jungen selbst ihr eigenes Stückchen Papier herstel-
len. Alle waren sich einig, dass das Papierherstellen riesigen Spaß 
gemacht hat! Ein großes Dankeschön an Frau Dickgießer-Weiß: das 
Papierprojekt hat sowohl Frau Nowack als auch den Schüler*innen 
wieder einmal viel Freude bereitet!
Jetzt wissen wir, wie das Papier aus dem Baum kommt!

Begegnung und Kultur

Bruchsaler Tourismus Marketing & Veranstaltungs GmbH

Bruchsal Erleben

AfterWork Atrium und Kultursommer
Der Sommer nimmt langsam Fahrt auf und damit auch wieder die 
Open-Air-Events im Atrium/Bürgerpark.
Los geht es am Donnerstag, 6. Juni, mit der ersten AfterWork Atrium 
des Jahres. In der gewohnten, sommerlichen Atmosphäre gibt es 
wieder erstklassige Musik, Food und Drinks. Weitere Termine sind 
der 4. Juli, 1. August und 5. September.
Und auch der beliebte Kultursommer wird dieses Jahr zu einem ab-
soluten Highlight. Grandiose Live-Musik gepaart mit einem EM-Café! 
Alles wird dieses Jahr länger und größer: Live-Bühne, Beach-Café, 
große Videoleinwand, EM-Arena, die „neue welle“-Party und vieles 
mehr.
Vom 14. Juni bis 14. Juli gibt es alle Deutschlandspiele live sowie 
alle EM-Entscheidungsspiele ab dem Viertelfinale. Auch die Klassi-
ker mit reiner Live-Musik kommen nicht zu kurz sowie zusätzliche 
mediterrane Themenabende und elektronische Beats. Bei freiem 
Eintritt kann man in einem einzigartigen Ambiente chillen und feiern 
und einfach den Sommer genießen. Das komplette Programm sowie 
weitere Informationen zu den AfterWorks gibt es in Kürze unter www.
bruchsal-erleben.de.

Stadtführungen am 18. und 19. Mai
Am kommenden Wochenende geht es bei den Stadtführungen der 
BTMV kulinarisch zu.
Am Samstag, 18. Mai, kann man sich auf der „Kulinarischen Ver-
führung – eine Genusstour durch Bruchsal“ nicht nur lukullisch ver-
wöhnen lassen, sondern erfährt dabei auch Interessantes auf einer 
kleinen Stadtführung durch Bruchsal. Los geht es um 10 Uhr an der 
Touristinformation und der Preis beträgt 25 Euro pro Person. Um 
Voranmeldung wird gebeten.
Bei der Radtour „Tour de Spargel“ geht es auf einem Teilstück der 
gleichnamigen Fahrradtour vorbei an Spargelfeldern der Region. 
Endpunkt ist der Spargelhof Schäffner, auf dem man optional einkeh-
ren kann. Los geht es um 10 Uhr am Wohnmobilpark Bruchsal. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 8 Euro pro Person und um Voranmeldung 
wird gebeten.
Weitere Informationen und Anmeldung unter:
Touristinformation im Servicecenter „H7“, Hoheneggertraße 7, 
76646 Bruchsal, Tel. (072 51) 50 594-61, 
E-Mail: touristinformation@btmv.de.

Sie erhalten kein Amtsblatt oder 
immer verspätet? 

Dann wenden
Sie sich an 

info@gsvertrieb.de
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MustertextBruchsaler Schlosskonzerte

Sommerliche Lebenslust mit Percussion und Gitarre
Zum Saisonabschluss der Bruchsaler Schlosskonzerte hat der Kul-
turring für Freitag, 17. Mai, 20 Uhr, die Percussionistin und Vibrapho-
nistin Vivi Vassileva und den Gitarristen Lucas Campara Diniz ein-
geladen. Die beiden präsentieren Instrumente, die selten zusammen 
zu hören sind, die aber dank der speziellen Arrangements bei aller 
Unterschiedlichkeit ganz wunderbar harmonieren. Vivi Vassileva, 
Meisterschülerin von Martin Grubinger, bringt dabei die komplexen 
unsymmetrischen Taktarten der bulgarischen Volksmusik ein. Lucas 
Campara Diniz wiederum liefert seinen brasilianischen Rhythmus-
hintergrund wie Bossa Nova und Samba, bezieht aber auch den Tan-
go Nuevo eines Astor Piazzolla mit ein. Alles zusammen ergibt ein 
feuriges Gemisch mit einer stets ansteckenden Spielfreude. Som-
merliche Lebenslust pur!
Ihr gemeinsames Programm reicht von Johann Sebastian Bachs Ita-
lienischem Konzert über zeitgenössische Stücke von Pereira, Jost, 
Contreras, Brouwer, Mayrhofer, Assad und Dorman bis zu Auszügen 
aus Astor Piazzollas „Las Cuatro Estaciones Porteñas“. Manche der 
Stücke wurden speziell für die beiden Künstler geschrieben und von 
ihnen uraufgeführt.
Karten für das Konzert im Kammermusiksaal des Bruchsaler Schlos-
ses erhalten Sie online unter www.bruchsaler-schlosskonzerte.de, 
bei der Bruchsaler Touristinformation, Hoheneggerstraße 7, telefo-
nisch unter (072 51) 88 055 sowie an der Abendkasse. 60 Minuten 
vor Konzertbeginn gibt es U25-Karten für junge Erwachsene bis 25 
Jahre zu 10 Euro auf allen verfügbaren Plätzen.

 
Vivi Vassileva und Lucas Campara Diniz Foto: Adriana Yankulova

MustertextJazzclub Bruchsal

Jazz on the Wild Side Festival 2024: 27. Juni und 28. Juni
Day 1: fiftysomesings: Fancy Pockets: 27. Juni
Rohrbacherhof, Bruchsal
Die fiftysomesings sind, wie der Name schon sagt, Herren im besten 
Alter.
Die Band besteht aus sechs ziemlich besten Freunden, die schon 
ziemlich lange zusammen Musik machen – gefühlt schon seit An-
beginn der Zeitrechnung, und so wollen sie das für den Rest ihres 
Lebens auch halten. Akustisch, aber mit Anlage, mal laut, mal eher 
leise, mal spontan, mal richtig ausgecheckt – aber immer mit viel 
Spaß beim Spielen!
Volker Hillenbrand – Gesang, Gitarre
Gregor Häcker – Gesang, Gitarre, Mandoline
Nils Schmitt – Gesang, Bass
Volker Ihle – Gesang, Percussion
Claus Wollenweber – Drums

Markus Knecht – Saxophon, Melodica
Mehmet Tanis – Drums
FANCY POCKETS – a Tribute to the Scary Pockets
„Funk as Funk can“ oder „Klassiker neu gedacht“ – das Youtube-
Phänomen Scary Pockets aus Los Angeles veröffentlicht seit 2017 
jede Woche ein neues Funk-Cover im Netz und hat sich mittlerweile 
auf mehreren Tourneen in USA und Europa eine riesige Fangemeinde 
erspielt. Songs von AC/DC über Justin Bieber bis Kings of Leon im 
Funky Style.
Die Fancy Pockets feiern dieses Musikerkollektiv und ihr Repertoire 
in ihren Auftritten … da heißt es: Anschnallen und Mitgrooven!
Tamara Meseck – vocals
Christoph Neef – keys, vocals
Aldo Marano – bass
Matthias Rummel – drums
Christian Kretz – guitar
Day 2: Sir Waldo Weathers & Friends: 27. Juni
Rohrbacherhof, Bruchsal

Waldo Weathers stand im Alter 
von zwölf Jahren zum ersten 
Mal in einem Club mit der Band 
New Birth auf der Bühne. Als Sa-
xophonist begann Weathers mit 
Rhythm- and Blues-Bands, wech-
selte jedoch bald zu Jazz und 
Funk. 1985 wurde er als erster 
farbiger Country-Sax-Spieler von 
der Country Music Hall of Fame 
ausgezeichnet.
Von 1979 bis 1989 stand Wea-
thers mit den Musikgrößen Char-
ley Pride und Johnnie Taylor auf 
der Bühne. Als Headliner spielte 
Waldo Weathers von 2005 bis 
2009 auf der MS Europa. Von 
2010 bis 2011 begleitete er Phil 
Collins auf Deutschlands Bühnen.
Waldo Weathers war von 1993 
bis 2008 Mitglied der James-
Brown-Band und spielte in 
dieser Zeit auch mehrere Soli 
auf Browns Alben sowie der 
Live-DVD „Live at the House of 
Blues“. Des Weiteren stand Weathers mit B.B. King, Al Green, Little 
Richard, Harriet Lewis und vielen weiteren auf der Bühne.
Gerhard Bandel – Drums
Jens Mayer – Guitar – vocals
Alexander Pera Ramos – Perc
Marquis De Shoelch – Keyboards and Organ
Carina Gutierrez Valdes – Bass
Sir Waldo Weathers – Sax and Vocals

MustertextDie Koralle

Premiere von „Room Service“ am kommenden Wochenende
In diesem Stück geht es nicht nur auf der Bühne drunter und drüber, 
sondern auch hinter den Kulissen: Theaterproduzent Gordon Miller 
hat alle Hände voll zu tun. Die Premiere von „Glückliche Reise“, dem 
Stück, das ihm den Durchbruch bringen soll, steht unmittelbar bevor. 
Doch es gilt noch so einige Tücken zu überwinden: Seine Schwäge-
rin, Hotelleiterin Jane Gribble, die das Ensemble mit zwei zugeknif-
fenen Augen auch ohne Bezahlung in ihrem Hotel wohnen lässt, be-
kommt plötzlich Besuch vom strengen Hotelinspektor Wagner und 
muss Miller mitsamt seiner Truppe loswerden. Zugleich muss er 
unbedingt im Hotel Treffen mit möglichen Investoren über die Bühne 
bringen, um an das dringend benötigte Geld zu kommen, und dann 
steht zu allem Chaos auch noch der junge Autor Davis in der Tür 
und verlangt seinen Anteil an der Produktion seines Stücks! Als auch 
noch eine russischsprachige Kellnerin mit Hollywood-Ambitionen, 
eine Inkasso-Agentin auf der Suche nach einer Schreibmaschine 
und eine charmante Sekretärin dazukommen, ist das Chaos perfekt.
Mit temporeichen Wendungen, fantasievollen Tricksereien und viel 
Humor verspricht „Room Service“ einen unterhaltsamen Theater-
abend, der sich perfekt in die frühsommerliche Atmosphäre des Bel-
vederes einfügt. 
„Wir freuen uns, unseren Spaß an den schillernden Rollen und den 
irrsinnigen Verwicklungen mit unserem Publikum zu teilen und den 
Zuschauerinnen und Zuschauern eine vergnügliche Zeit zu schen-
ken“, erklärt Regisseur Jonas Gärtner und ergänzt lachend: „Und wir 

 
Sir Waldo Weathers Foto: PR
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hoffen natürlich, dass es bei uns hinter der Bühne nicht ganz so tur-
bulent zugeht wie in ‚Room Service‘!“
Bei kühlen Getränken und kulinarisch passenden amerikanischen 
Köstlichkeiten ist auch für das leibliche Wohl der Gäste gesorgt, die 
ab 18.30 Uhr eingeladen sind, mit dem Team der Koralle den Som-
merabend zu genießen.

 
 Foto: Malte Richter

Room Service
von John Murray und Allen Boretz, deutsch von Helmar Harald Fischer
Regie: Jonas Gärtner
Es spielen: Lea Becker, Barbara Eberbach, Melanie Ernst, Stefanie 
Exner, Jonas-Samuel Gärtner, Julia Gärtner, Manuela Gropper, Gün-
ther Hußlik, Katja Neubehler, Petra Peter, Julian Schlichter, Beate 
Schmidt-Gärtner, Monika Schuhmacher
Termine: 18., 19., 24., 25., 26., 30. und 31. Mai, 1. und 2. Juni, jeweils 
20 Uhr, Belvedere, Bruchsal
Vorverkauf ab sofort: www.diekoralle.de oder in der Buchhandlung 
Braunbarth

Schloss Bruchsal

Internationale Museumstag
Am 19. Mai findet der Internationale Museumstag statt.
Das diesjährige Motto lautet „Museums, Education and Research“.
Anlässlich des Internationalen Museumstags 2024 bietet das Bruch-
saler Schloss eine Sonderführung um 13 Uhr an.
Im Rahmen der Führung zeigen wir Ihnen unsere Highlights und stel-
len die Hintergründe der Präsentation unserer Ausstellungen vor.
Eine Anmeldung an den Sonderführungen ist dringend erforderlich 
unter der Schlosskasse.
E-Mail info@schloss-bruchsal.de
Telefon (07 251) 74-26 61

Mitteilungen anderer Institutionen

BürgerStiftung Bruchsal

Die Würde des Menschen ist unantastbar
Bürgerstiftung Bruchsal fördert ein Theaterstück über Menschen-
rechte
Die unveräußerlichen Menschenrechte stehen in den ersten Artikeln 
des Grundgesetzes, der Deutschen Verfassung. Menschenrechte 
sind in vielen anderen Verfassungen verankert, nicht zuletzt in der 
Charta der Vereinten Nationen. Es sind stets sehr allgemeine Formu-
lierungen. Was sie für das Leben der Menschen konkret bedeuten 
und wie sie den Zusammenhalt einer Gesellschaft prägen, darüber 
haben sich sechs junge Menschen Gedanken gemacht. Im Team der 
„Jungen Szene“ der Badischen Landesbühne haben sie diese dann 
sehr engagiert auf die Bühne des Hexagons im Bürgerzentrum ge-
bracht unter Anleitung von Lisa Becker, Theaterpädagogin der Badi-
schen Landesbühne und Erika Manner, jugenderfahrene ehrenamt-
liche Regisseurin. Gefördert hat dieses Projekt die Bürgerstiftung 
Bruchsal. „Wir erleben immer wieder, wie Theaterspiel die Auseinan-
dersetzung mit Themen fördert und die Persönlichkeitsbildung posi-

tiv beeinflusst“, begründet Gilbert Bürk, vom Vorstand der Bürgerstif-
tung, das Engagement für dieses Projekt. „Im konkreten Fall haben 
junge Leute die allgemein formulierten Rechte für sich persönlich 
mit Leben erfüllt, was auch die Zuschauer sehr beeindruckt hat.“ 
Aus diesen Gründen habe die Stiftung auch das aktuelle Stück der 
„Jungen Szene“ gefördert mit seiner Entwicklung und erfolgreichen 
Premiere. „Das gesamte Projekt ist intensive demokratische Bildung 
junger Menschen, was uns von der Bürgerstiftung sehr am Herzen 
liegt“, sagt Bürk.

 
Sechs Menschen, sechs Charaktere – dargestellt von der „Jungen 
Szene“. Jeder und jede hat das Recht, ich zu sein
 Foto: Sonja Ramm BLB

Das Stück „Hinter_Gedanken“ handelt von Menschen, die in einem 
Stadtpark aufeinandertreffen. Der Park wird zur Bühne. Die Jugendli-
chen verkörpern ganz unterschiedliche Typen. Da ist unter anderem 
ein honoriger Rechtsanwalt, ein Junge mit seinem Kuscheltier, eine 
Aktivistin, die für eine Demonstration für Menschenrechte wirbt oder 
ein junger Mann, „Man in Black“, der in seiner eigenen Welt lebt. Sie 
alle begegnen sich im Stadtpark, unbeabsichtigt, ungeplant. Der Ort 
schafft Verbindung. In Monologen beschreiben sie ihre Freiheiten: 
„Ich habe das Recht, ich zu sein. Gehen, wohin ich will; denken, was 
ich will; sagen, was ich will; glauben, was ich will.“ Sätze im Staccato, 
die den Inhalt von Menschenrechten deutlich machen, von Freiheit 
und Menschsein. So wird das Stück zum Lehrstück für die Akteure 
auf der Bühne und zum Impuls für die Zuschauer vor der Bühne.

Lokale AgendaLokale Agenda

Menschen mit und ohne Handicap 
Lokale Agenda 21 Bruchsal
Arbeitsgruppen-Sitzung mit Fortbildung im April
Am 29. April fand die vierte Arbeitssitzung der Agenda-Arbeitsgrup-
pe Menschen mit und ohne Handicap statt.
In dieser Arbeitssitzung stand eine interne Fort- und Weiterbildung 
im Fokus des Europäischen Protesttags für die Gleichstellung von 
Menschen mit Behinderung am 5. Mai der Arbeitsgruppe im Vorder-
grund. Dabei ging es um die Teilhabe von Menschen mit Behinde-
rung, im Besonderen um die Barrierefreiheit.

 
Arbeitsgruppensitzung mit Fortbildung im April (von links nach 
rechts): Lothar Holzer, Rüdiger Lumpp, Jürgen Weick, Volker Falken-
stein Michael Berger, Gunther Heintzen, Gabriele Bohlender
 Foto: Ingrid Aumann

Dazu wurde eine PowerPoint-Präsentation mit dem Titel „Barriere-
freiheit – Was heißt das?“ gezeigt. Die Inhalte sind an dem Aktions-
plan Inklusion – Teilhabe in Bruchsal ausgerichtet und gingen von 
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den Rechtsgrundlagen über die Bedeutung, der Definition nach dem 
Landesbehindertengleichstellungsgesetz (LBGG BW), deren aus-
führlichen Begriffserklärungen, den Dimensionen der Barrierefreiheit 
wie zum Beispiel der räumlichen, sprachlich-kommunikativen, digita-
len oder sozialen Barrierefreiheit zu den Grenzen der Barrierefreiheit.
Die wichtigste Erkenntnis aus der Fortbildung war für uns, dass man 
durch Umsetzung von barrierefreien Teilhabemöglichkeiten ein Um-
denken und die Sensibilisierung der Gesellschaft fördern kann, denn 
viele Menschen glauben noch, dass Barrierefreiheit sie nichts an-
geht. Doch es betrifft auch ältere Menschen, Eltern mit Kleinkindern, 
Menschen mit Verletzungen, also nicht nur Menschen, die einen Roll-
stuhl benutzen oder eine Sehbeeinträchtigung haben.
Weitere Themen waren unter anderem die Aktualisierung des Beitra-
ges in der Engagementbörse und die Fortschreibung 2024 unserer 
Liste von Arbeitsthemen.
Unsere weiteren Sitzungstermine im laufenden Jahr sind am 27. Mai, 24. 
Juni, 29. Juli, Sommerpause, 30. Sept., 28. Okt., 25. Nov., Winterpause.
Wie immer sollen unsere Arbeitssitzungen am letzten Montag im 
Monat um 18 Uhr im Generationenhaus in der Stadtgrabenstraße 25 
stattfinden.
Die Einladungen zu den Sitzungen erfolgen rechtzeitig per E-Mail und 
denkt daran: „Gesundheit ist die Devise der Stunde“.

Mitteilungen von Kirchen und 
religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist ge-
schehen, spricht der HERR Zebaoth.
Sacharja 4,6b

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Gottesdienste/Andachten:
17. Mai, 10 Uhr, Giebelzimmer Gustav-Adolf-Kirche
Bibelgespräch am Morgen
K. Brendelberger
19. Mai, 10 Uhr, Gustav-Adolf-Kirche
Gottesdienst am Pfingstsonntag
Präd´in R. Palluch
20. Mai, 10.30 Uhr, Katholische Kirche St. Martin OG
Ökumenischer Gottesdienst am Pfingstmontag
Ökumenisches Team

Veranstaltungen/Sitzungen:
16. Mai, 10 Uhr, Römermuseum Stettfeld
Ausflug mit Führung Frauenkreis
A. Kraft

Wir wünschen allen ein gesegnetes Pfingstfest. Möge sich der Se-
gen des Heiligen Geistes auf uns ausschütten.
Pfarrerin Andrea Knauber befindet sich seit 1. September 2023 im 
Sabbatjahr. Sie wird vertreten von Pfarrer i.R. Horst Nasarek. Dieser 
ist zu erreichen unter (072 50) 33 10 466. Das Pfarramt ist seit 1. 
April, Dienstag und Donnerstag nur noch von 10 bis 12 Uhr geöffnet 
und telefonisch zu erreichen unter (072 57) 92 42 89.

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienste Pfingsten
An Pfingstsonntag feiern wir einen gemeinsamen Gottesdienst mit 
Abendmahl um 10 Uhr in der Melanchthonkirche Helmsheim mit 
Pfarrer Vortisch.

An Pfingstmontag laden wir herzlich zum ökumenischen Gottes-
dienst um 10.30 Uhr auf den Kirchplatz der Stadtkirche ein. Im An-
schluss freuen wir uns, wenn wir Sie beim Kirchencafé begrüßen 
dürfen.
Bei schlechtem Wetter feiern wir den Gottesdienst in der Kirche.

Amtseinführung Pfarrer Dr. Johannes Vortisch
In einem feierlichen Gottes-
dienst an Himmelfahrt wurde 
Johannes Vortisch als Pfarrer 
von Heidelsheim und Helms-
heim von Dekanin Ulrike Trautz 
eingeführt.
In seiner Predigt dachte Johan-
nes Vortisch über das Predigen 
nach. Die Predigt braucht nicht 
nur einen Sprecher, sondern 
auch Hörer. Im Stil einer Mär-
chenerzählung malte er aus, wie 
es wohl sein würde, wenn er als Pfarrer sonntagmorgens zum Got-
tesdienstbeginn alleine in der Kirche wäre. Er ermutigte neu darüber 
nachzudenken, wie jeder zum Botschafter der guten Nachricht von 
Jesus Christus werden kann. Manchmal braucht es nur eine gute 
oder sogar verrückte Idee, die dann „nur“ noch in die Tat umgesetzt 
werden muss.
Musikalisch bereicherte der Posaunenchor und beide Kirchenchöre 
den Gottesdienst.
Camilla Lautenschläger, Markus Hoek als Vorsitzende der Kirchen-
gemeindegremien, Diakon Daniel de Jong, als Kollege in den Kirchen-
gemeinden und Pfarrer Achim Schowalter, als Vertreter der regiona-
len Dienstgruppe begrüßten Herrn Vortisch mit einem Grußwort im 
Gottesdienst.
Im Anschluss an den Gottesdienst freuten sich Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick, Pfarrer Thomas Fritz –Katholische Gemein-
de Bruchsal Michaelsberg, der Heidelsheimer Ortsvorsteher Uwe 
Freidinger, Gerd Lautenschläger –Christliche Gemeinde Heidels-
heim und die Helmheimer Ortsvorsteherin Tatjana Grath sowie der 
Kindergarten Sonnenschein in ihren Grußworten auf weiterhin gute 
Zusammenarbeit und wünschten Johannes Vortisch gutes Gelingen 
und Gottes Segen. Mit einem Sektempfang bei strahlender Maison-
ne gab es die Möglichkeit, noch persönlich mit Pfarrer Vortisch ins 
Gespräch zu kommen.

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienste Pfingsten
Wir feiern einen gemeinsamen Gottesdienst der Kirchengemeinden 
Helmsheim und Heidelsheim an Pfingstsonntag, 19. Mai um 10 Uhr 
in der Melanchthonkirche Helmsheim mit Pfarrer Vortisch. Im Got-
tesdienst feiern wir das heilige Abendmahl.
An Pfingstmontag, 20. Mai feiern wir, die Ev. Kirchengemeinden Hei-
delsheim, Helmsheim und katholischen Gemeinde St. Maria einen 
ökumenischen Gottesdienst um 10.30 Uhr auf dem Kirchplatz der 
Stadtkirche Heidelsheim. Im Anschluss an den Gottesdienst freu-
en wir uns, wenn wir Sie beim Kirchencafé begrüßen dürfen. Bei 
schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der Kirche statt.
Herzliche Einladung!

Jungschar
Herzliche Einladung für Kinder ab der ersten Klasse zur Jungschar 
heute von 16.30 bis 18 Uhr rund um das Gemeindehaus Helmsheim. 
Komm doch vorbei, wir freuen uns auf dich!

Kirchenchor
Dienstag, 20 bis 21.30 Uhr, evangelisches Gemeindehaus,
Karl-Friedrich-Straße 22
Lob, Fragen, Mitsingen: kirchenchor@ekg-helmsheim.de

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.

 
Pfarrer Dr. Johannes Vortisch 
und Dekanin Ulrike Trautz 
 Foto: Hannich
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Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Luthergemeinde Bruchsal

Gottesdienste und Andachten
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten:
Sonntag, 19. Mai, 10 Uhr, Pfingstsonntag, Abendmahlsgottesdienst 
in der Lutherkirche mit Pfarrer i.R. Wolfgang Brjanzew
Montag, 20. Mai, 10.30 Uhr, ökumenischer Gottesdienst in der Luther-
kirche mit Pfarrer Achim Schowalter, Gemeindereferentin Marieluise 
Gallinat-Schneider und Gemeindeassistentin Natalie Ockenfuss

Gruppen und Kreise in dieser Woche:
In den Pfingstferien treffen sich die regelmäßigen Gruppen und Krei-
se nicht.

Unterstützung bei unserer Öffentlichkeitsarbeit gesucht!
Für die Pflege unserer Schaukästen suchen wir ab sofort eine zu-
verlässige Person, die aktuelle Plakate und Gottesdienstpläne in 
unsere drei Schaukästen hängt und veraltete Plakate herausnimmt. 
Gut wäre es, wenn die Person alle ein bis zwei Wochen zu den Öff-
nungszeiten des Pfarramts kommen kann, um Plakate und Aushän-
ge abzuholen.
Unsere Schaukästen befinden sich vor dem Pfarramt, vor der Luther-
kirche sowie neben dem Hoftor zum Martin-Luther-Haus.
Bei Interesse oder Rückfragen melden Sie sich gerne direkt im Pfarr-
amt: (072 51) 20 04 bzw. luthergemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de.

Das Pfarramt hat folgende Öffnungszeiten:
Vom 21. bis 24. Mai ist das Pfarramt geschlossen.
Ansonsten gelten folgende Zeiten:
Dienstag 12.30 bis 15.30 Uhr
Freitag  9.30 bis 12 Uhr
Homepage: www.luthergemeinde-bruchsal.de

Evangelische Paul Gerhardt Gemeinde

Gottesdienste
19. Mai, Pfingstsonntag
10.30 Uhr Familiengottesdienst mit Band und Pfarrer Achim Schow-
alter mit Team; anschließend gemeinsames Pizzaessen
20. Mai, Pfingstmontag
10.30 Ökumenischer Gottesdienst in der Lutherkirche mit einem 
Team aus St. Vinzenz, der Luther- und der Paul-Gerhardt-Gemeinde

Happy Birthday – Familiennachmittag an Pfingstsamstag
Wir feiern den Geburtstag der Kirche zusammen mit unseren Kin-
dern. Außer Eltern sind auch Onkel, Tanten, Opas, Omas willkommen!
Nach einem gemeinsamen Start um 15 Uhr im Paul-Gerhardt-Ge-
meindehaus gibt es für die Kinder (von 3 bis 12 Jahren) ein attrakti-
ves und altersgerechtes Spiel- und Spaßprogramm in Gruppen. Die 
Erwachsenen dürfen diese Zeit bei Kaffee und Kuchen genießen.
Am Ende steht ein gemeinsamer Abschluss mit einer kleinen Überra-
schung für die Kinder gegen 17.30 Uhr.
Anmelden kann man sich online oder über das Pfarramt.

Pfarramt
Das Pfarrbüro ist dienstags, mittwochs und freitags, 9.30 bis 12.30 
Uhr, für Sie geöffnet. Sie finden uns in der Paul-Gerhardt-Straße 29 
(rechts an der Kirche vorbeilaufen).
Pfarrer Achim Schowalter
Sekretärin Ingrid Murr
Telefon (072 51) 24 79
E-Mail: pfarramt@pg-bruchsal.de
Bankverbindung: DE81 6635 0036 0000 0014 70

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Gartenstr. 31, 76297 Stutensee, Telefon (072 49) 89 77
staffort-buechenau@kbz.ekiba.de
www.kg-staffort-buechenau.de
Vakanzvertreter: Pfarrer Jörg Seiter (Blankenloch)

Telefon (072 44) 74 06 21, Mobil 01 75 33 01 202
joerg.seiter@kbz.ekiba.de
Das Pfarrbüro mit Michaela Maier ist geöffnet Donnerstag 16.30 bis 
18 Uhr und Freitag 10 bis 11.30 Uhr
Für Finanzen zuständig ist Melanie Hauth.
Die KIRCHE ist übers Hauptportal sowie barrierefrei im Anbau zu-
gänglich. An Sonn- und Feiertagen ist sie bei Tageslicht geöffnet. 
Wegen Steinschlag-Lebensgefahr bleiben die Wege um die Kirche 
gesperrt!
Freitag, 17. Mai: 15 Uhr Kreativ-Frauentreff im Gemeindehaus Staf-
fort
Sonntag, 19. Mai (Pfingstsonntag):
10 Uhr Abendmahls-Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Staf-
fort mit Prädikantin Eva-Maria Keitel und dem Posaunenchor.
Sonntag, 19. Mai:
10 Uhr Kindergottesdienst im Evangelischen Gemeindehaus Staf-
fort.
Montag, 20. Mai: (Pfingstmontag):
10 Uhr Ökumenischer Gottesdienst für Stutensee und Weingarten 
mit Zeltpfarrer Martin Weber und der Band Charisma in der Katho-
lischen Kirche Spöck.
Sonntag, 26. Mai:
10 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Staffort mit Prädi-
kantin Renate Palluch.
Hinweis Offene Kirche:
Die Evangelische Kirche Staffort ist ab sofort bis Ende Oktober 
täglich von 9 bis 18 Uhr geöffnet; zum Gebet, Innehalten und Kraft 
schöpfen.
Wir bedanken uns ganz herzlichst bei den ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfern vom Arbeitskreis „offene Kirche“ für deren Einsatz.
Kontoverbindung: Evangelische KG Staffort-Büchenau, IBAN DE96 
6729 2200 0073 3863 06 Volksbank Kraichgau. Vielen Dank für alle 
Spenden!

EKuJA – Evangelische Kinder- und Jugendarbeit in der Allianz
Aktivitäten mit Kindern und Jugendlichen
Mittwoch 15.30 bis 16.30 Uhr Mini-Jungschar für Mädchen und 
Jungs von drei Jahren bis erste Klasse, Liebenzeller Gemeinschafts-
Haus Staffort, Seestraße 3
Donnerstag, 17.30 bis 19 Uhr: Jungschar Staffort (zweite bis siebte 
Klasse), LGH Staffort, Seestraße 3.
Ab 17.15 Uhr: Spielstraße. Gemeinsames Programm und Kleingrup-
pen.

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Evangelisch-methodistische Kirche (EmK), 
Moltkestraße 3 in Bruchsal

Gottesdienst
Pfingstsonntag, 19. Mai, 10.30 Uhr: Gottesdienst und Sonntagsschu-
le anschließend Kirchenkaffee

Veranstaltungen im Gemeindebezirk Bruchsal-Kraichtal
Donnerstag, 16. Mai, 9.30 Uhr bis 11 Uhr: Krabbelgruppe, EmK Mün-
zesheim
Donnerstag, 16. Mai, 20 Uhr: Sporttreff, Sportplatz Gochsheim
Dienstag, 21. Mai, 15 Uhr: Bibelgespräch am Nachmittag
Donnerstag, 23. Mai, 20 Uhr: Sporttreff, Sportplatz Gochsheim
Kontakt
Pastor Gerald Kappaun,
Telefon: (072 51) 38 13 036
E-Mail: bruchsal-kraichtal@emk.de
www.emk-bruchsal-kraichtal.de

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Römisch-Katholische Kirchengemeinde 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau
Gustav-Laforsch-Straße 80
76646 Bruchsal-Büchenau
Pfarrer Dr. Forneck
Telefon (072 51) 36 61 609, E-Mail: pfarrer.forneck@kanebue.de
Pfarrbüro: Frau Schönecker
Telefon (072 57) 60 39, E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanebue.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 9 bis 10 Uhr, Mittwoch 8.30 bis 11 Uhr, 
Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr
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Diakon Baumstark
Telefon (072 57) 90 39 34, E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de
Nach Vereinbarung
Carolin Mezger
Telefon (072 51) 40 462, E-Mail: carolin.metzger@kanebue.de
Nach Vereinbarung

Unsere Gottesdienste vom 17. bis 24. Mai
Freitag, 17. Mai
19 Uhr Ne Eucharistiefeier
Samstag, 18. Mai
18 Uhr Ka Die Feier der Pfingstvigil – Renovabis-Kollekte
Sonntag, 19. Mai – Renovabis-Kollekte
9 Uhr Bü Eucharistiefeier
10.30 Uhr Ka Wort-Gottes-Feier im Haus Elisabeth (Klein)
10.45 Uhr Ne Festliche Eucharistiefeier mitgestaltet vom Kirchenchor
19 Uhr Ka Vesper – mitgestaltet von der Schola (Baumstark)
19 Uhr Ne Vesper – mitgestaltet von der Schola
Montag, 20. Mai
9 Uhr Ne Eucharistiefeier
10.30 Uhr Bü Wort-Gottes-Feier (Aloysious)
10.30 Uhr Ka Festliche Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit mit-
gestaltet vom Kirchenchor
Dienstag, 21. Mai
19 Uhr Bü Eucharistiefeier
Mittwoch, 22. Mai
9 Uhr Ne Eucharistiefeier
Donnerstag, 23. Mai
19 Uhr Ka Eucharistiefeier
Freitag, 24. Mai
17 Uhr Ka Rosenkranzgebet Haus Elisabeth
19 Uhr Ne Eucharistiefeier

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Donnerstag, 16. Mai,
Heidelsheim St. Maria: 19 Uhr: Taizégebet
Freitag, 17. Mai, 
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 19 Uhr: Eucharistiefeier 
(Pfarrer Fritz)
Samstag, 18. Mai, 
Heidelsheim St. Maria: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Niedenzu)
Sonntag, 19. Mai,
Obergrombach St. Martin: 9 Uhr: Eucharistiefeier – mitgestaltet vom 
Kirchenchor (Pfarrer Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier – 
mit Firmung von Julia Häffner (Pfarrer Fritz)
Montag, 20. Mai, 
Heidelsheim St. Maria: 10.30 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst zu 
Pfingsten in der ev. Stadtkirche (Pastoralreferent Schnieders / Pfar-
rer Vortisch)
Helmsheim St. Sebastian: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Fritz)
Obergrombach St. Martin: 10.30 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst zu 
Pfingsten (ökumenisches Team)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 9 Uhr: Eucharistiefeier (Pfar-
rer Fritz)
Donnerstag, 23. Mai, 
Heidelsheim St. Maria: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Niedenzu)

Seelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg
St. Maria Heidelsheim

Ökumenischer Gottesdienst Pfingstmontag
Pfingstmontag, 20. Mai um 10.30 Uhr ist der ökumenische Gottes-
dienst bei der Evangelischen Stadtkirche Heidelsheim. Dazu ergeht 
herzliche Einladung an die ganze Gemeinde. Pflegen wir die ökume-
nische Gemeinschaft und das Miteinander mit unseren evangeli-
schen Mitchristen durch eine rege Teilnahme.

Heidelsheimer Orgelforum
Orgelkonzert am Pfingstsonntag in Heidelsheim
Am Pfingstsonntag konzertiert um 19 Uhr in der katholischen Mari-
enkirche Heidelsheim, Schwabenstraße 18, die in Kasachstan gebo-
rene, in Griechenland aufgewachsene und in Stuttgart lebende Kon-
zertorganistin und mehrfache Preisträgerin Ioanna Solomonidou. 

 
Ioanna Solomonidou 
 Foto: Heidelsheimer Orgelforum; 
 Andreas Konigorski

Sie spielt unter anderem von Jo-
hann Sebastian Bach die berühm-
te Passacaglia und Fuge in c-Moll, 
die Passacaglia in d-Moll von Diet-
rich Buxtehude, die Passacaglia 
in d-Moll von Johann Caspar Kerll 
sowie Werke von Johann Pachel-
bel und das pompöse Ostinato 
in c-Moll von Felix Mendelssohn 
Bartholdy auf der Heidelsheimer 
Lenterorgel opus 4.
Der Eintritt ist frei, um eine Spen-
de wird gebeten.

St. Martin ObergrombachSt. Martin Obergrombach

Katholische Frauengemeinschaft Obergrombach

Tagesausflug nach Worms
Wann? Dienstag, 11. Juni
Abfahrt: 8 Uhr Kirche Obergrombach
Rückkehr: 19 Uhr
Der Fahrpreis richtet sich nach der Teilnehmerzahl und wird ca. 28 
EURO betragen.
Herzliche Einladung zu unserem Tagesausflug nach Worms und ver-
bringt einen schönen Tag im Kreise der kfd-Frauen.
Am Vormittag feiern wir einen Gottesdienst mit Pfarrer Fritz in der St. 
Martins-Kirche zu Worms.
Zum Mittagessen sind wir im „Brauhaus Zwölf Apostel“ angemel-
det. Am Nachmittag erleben wir eine einstündige Führung durch den 
Dom St. Peter. Auf dem höchsten Punkt der Innenstadt gelegen, ist 
er das bedeutendste romanische Bauwerk in Worms und eng mit 
der Blütezeit der Stadtgeschichte während des 12. und 13. Jahr-
hunderts verbunden. Anschließend gibt es Freizeit zum Flanieren, 
Shoppen oder eines der Cafés zu besuchen. Ob direkt am Dom, in 
der Innenstadt oder an der Rheinpromenade: Ein Kaffee mit Ausblick 
schmeckt doch gleich viel besser. Lasst es euch schmecken und ge-
nießt die Zeit.
Interesse geweckt? Dann bitte umgehend verbindlich anmelden bei 
Loni Baumgärtner, Telefon (072 57) 31 08.

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Donnerstag, 16. Mai, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer 
Bopp)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieu-
donné) mit dem Oasen-Team – anschließend bis 20 Uhr musikali-
scher Lobpreis mit eucharistischer Anbetung.
Freitag, 17. Mai, 
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Samstag, 18. Mai, 
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum, Andachtsraum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) 
mit Krankensalbung
St. Anton: 18 Uhr: Vorabendmesse (P. Dieudonné) mit dem Kirchen-
chor St. Anton
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (P. Dieudonné)
Sonntag, 19. Mai, Hochfest Pfingsten
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) mit der Bruchsa-
ler Hofkapelle (A. Caldara: Missa in G)
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Kempf); 12.30 Uhr: Heilige 
Messe der kroatischen Gemeinde
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné); 19.30 Uhr: Heilige 
Messe (P. Dieudonné)
Montag, 20. Mai, 
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 12.30 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde
Stadtkirche: 17 Uhr: Maiandacht; 19.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer 
Kempf)
Lutherkirche: 10.30 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst (Pfarrer Schow-
alter/Gemeinde-Referent Gallinat-Schneider)
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Dienstag, 21. Mai, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler)
Mittwoch, 22. Mai, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfarrer Ritzler); 12 Uhr: Heili-
ge Messe (Pfarrer Ritzler)
Donnerstag, 23. Mai, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer 
Ritzler)

Bildungsarbeit

Bildungswerk St. Vinzenz
Schnittlauch für die Seele
Das Bildungswerk St. Vinzenz freut sich sehr, die Nachwuchsdichte-
rin Dr. Anna Tomczyk am Freitag, 24. Mai zur Vorstellung ihres Buchs 
„Schnittlauch für die Seele“ in Bruchsal begrüßen zu können.
Beginn ist um 19.30 Uhr im Vinzentiushaus, Eintritt 4 Euro, anschlie-
ßend gemütlicher Umtrunk mit der Möglichkeit, Bücher der Autorin 
signieren zu lassen.

Katholisches Bezirkskantorat Bruchsal

Musik von Antonio Caldara in der Hofkirche
Im Festgottesdienst am Pfingstsonntag, 18. Mai um 10.30 Uhr in der 
Bruchsaler Hofkirche, kommt die „Missa in G“ und die Motette „Veni 
Sancte
Spiritus“ des venezianisch-wienerischen Barockkomponisten Anto-
nio Caldara (1670-1736) zu Gehör. Es musizieren das Vokalquartett 
und das Streicherensemble der Bruchsaler Hofkapelle sowie Sebas-
tian Müller (Orgel) unter der Leitung von Bezirkskantor Dominik Axt-
mann.

 
Die Bruchsaler Hofkapelle an Pfingsten 2023
 Foto: Alexandra Axtmann

Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 19. Mai, 10 Uhr: Hybridgottesdienst zu Pfingsten mit Mu-
sikteam. Predigt von Bernd Pöhlmann. Parallel Kindergottesdienste 
und Teenagertreff. Gäste sind herzlich willkommen. Der Link zur 
Livestream-Übertragung steht auf der Startseite der Gemeinde-
homepage zur Verfügung.
Freitag, 17. Mai, 20 Uhr: Teentreff „Lifetrack“, ab 13 Jahren
Hauskreise unter der Woche – Info unter hauskreis@feg-bruchsal.de
FeG Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Straße 38
Kontakt: Gemeindebüro, Telefon (072 51) 12 737
E-Mail: pastor@feg-bruchsal.de
Homepage: www.feg-bruchsal.de

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.  
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

im Liebenzeller Gemeinschaftsverband
Freitag, 17. Mai, 15 Uhr: Generation plus: „Geh‘ aus mein Herz“ – mit 
Ursel und Kurt Fetzer
Samstag, 18. Mai, 19.30 Uhr: SAK für Jugendliche ab 13 Jahren
Sonntag, 19. Mai, 10 Uhr: Ankommenszeit mit Kaffee und Gespräch, 
für die Kinder gibt es Freispiel.

10.30 Uhr: Er:lebt Gottesdienst mit Anette Mandel im Gemeindehaus 
in der Pfälzerstraße 15a in Heidelsheim.
Für Eltern mit Baby/Kleinkinder gibt es einen Kleinkindbereich mit 
Sichtfenster und Übertragung.
Gottesdienst wird gestreamt!
Kindergottesdienst für Kindergarten- und Schulkinder wird parallel 
angeboten. Anschließend gemeinsames Mittagessen!
Voranmeldung war erwünscht, aber für Gäste wird etwas mehr be-
stellt, deshalb gegebenenfalls Rückfragen am Sonntag.
Dienstag, 21. Mai, 19.30 Uhr: Gebetsstunde
Wegen Ferien finden einige Kreise nicht statt!
Weitere Infos unter: Christliche Gemeinde Heidelsheim e. V. (im Lie-
benzeller Gemeinschaftsverband), Pfälzer Str. 15a
www.cg-heidelsheim.de oder www.erlebt-bruchsal.de

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Veranstaltungen
Sonntag, 19. Mai, 10 Uhr – Pfingsten
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Ein Leben auf dem Grund der 
Lehre der Apostel“
Bibeltext aus Jud 20: Ihr aber, meine Lieben, baut euer Leben auf 
eurem allerheiligsten Glauben und betet im Heiligen Geist.
Live-Übertragung aus Luzern/Schweiz mit Stammapostel Jean-Luc 
Schneider
Dienstag, 21. Mai, 20 Uhr
Chorprobe
Mittwoch, 22. Mai, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Lob der Werke Christi“
Bibeltext aus Psalm 92,6: Herr, wie sind deine Werke so groß! Deine 
Gedanken sind sehr tief.
Mittwoch, 22. Mai, 20 Uhr
Gottesdienst für die Jugend mit Bezirksapostel Michael Ehrich in der 
neuapostolischen Kirche Karlsruhe-West
Homepage: nak-bruchsal.de
Adresse: Friedhofstraße 68, 76646 Bruchsal

Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Programm für die Zusammenkünfte 19. bis 23. Mai
Zusammenkünfte am Wochenende
Versammlung Bruchsal-Nord: Sonntag, 19. Mai, 10 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Die Gegenwart des Messias und seine Herr-
schaft“
Bibelstudium anhand des Artikels: „Wie kannst du nach der Taufe 
Jesus ‚ständig folgen‘?“
Versammlung Bruchsal-Süd: Sonntag, 19. Mai, 13 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Man erntet, was man sät“
Bibelstudium anhand des Artikels: „Wie kannst du nach der Taufe 
Jesus ‚ständig folgen‘?“
Zusammenkünfte unter der Woche
Versammlung Bruchsal-Süd: Dienstag, 21. Mai, 19 Uhr
Versammlung Bruchsal-Nord: Donnerstag, 23. Mai, 19 Uhr
Programmteil „Schätze aus Gottes Wort“:
Vortrag: „Anderen helfen“
„Nach geistigen Schätzen graben“ – Lehrpunkte aus den Psalmen 
40 bis 41
Bibellesung aus Psalm 40, 1-17
Programmteil „Uns im Dienst verbessern“:
Live-Darbietungen zur Schulung in der Gesprächsführung
Programmteil „Unser Leben als Christ“:
„Älteren Gutes tun“ – Besprechung eines Lehrvideos
Das Christentum im ersten Jahrhundert – Thema: „Das Wort Jeho-
vas breitete sich aus“ (Teil 1)
Adresse: Gemeindezentrum Draisstraße 7, 76646 Bruchsal
Hinweise:
Es besteht auch die Möglichkeit, per Telefon oder Videokonferenz an 
den Gottesdiensten teilzunehmen. Informationen dazu können unter 
Tel. (072 51) 89 991 angefragt werden.
Weitere Orte und Zeiten sowie Zusammenkünfte in anderen Spra-
chen sind auf der Website JW.ORG zu finden.



20   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 16. Mai 2024 · Nr. 20

Kirche für Bruchsal

Superlative
Sonntag, 19. Mai
10.30 Uhr: Das großartigste Versprechen (Daniel Krug)
Herzlich willkommen! Unser Bistro ist ab 10 Uhr geöffnet. Parallel 
zum Gottesdienst findet die KinderKirche statt.
Suchst du eine Gemeinde? Gerne kannst du dich auf www.kf-bruch-
sal.de näher über uns informieren. Du findest uns in der Eisenbahn-
straße 6, 76646 Bruchsal.

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Veranstaltungen
Sonntag, 19. Mai, 10 Uhr – Pfingsten
Gottesdienst in der neuapostolischen Kirche Bruchsal – Live-Über-
tragung aus Luzern/Schweiz mit Stammapostel Jean-Luc Schneider
Mittwoch, 22. Mai, 20 Uhr
Gottesdienst in der neuapostolischen Kirche Bruchsal
Mittwoch, 22. Mai, 20 Uhr
Gottesdienst für die Jugend mit Bezirksapostel Michael Ehrich in der 
neuapostolischen Kirche Karlsruhe-West
Homepage: nak-bruchsal-heidelsheim.de
Adresse: Hainbuchenweg 5, 76646 Bruchsal

ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM
HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Aus der Kernstadt
und den Stadtteilen

Kernstadt Bruchsal

Quartierstreff SüdstadtQuartierstreff Südstadt

Das Quartiersbüro ist für Sie da!
Das Quartiersbüro wird durch den Caritas-Verband Bruchsal e. V. in 
Kooperation mit der Stadt Bruchsal besetzt.
Ihre Ansprechpartnerin im Quartiersbüro Südstadt in der Fritz Erler 
Straße 62 ist Frau Nicole Wimmer.
Erreichbar unter der Nummer (072 51) 62 09 67 37 oder per E-Mail an 
Quartier-südstadt@caritas-bruchsal.de.
Verschiedene Treffs im Quartier
Bingo-Nachmittag für Jung und Alt
Alle zwei Wochen freitags von 15.30 bis 17 Uhr
Termine sind: 5. und 19. April und 3. und 17. und 31. Mai
Die Mitglieder des Seniorenrates Bruchsal freuen sich auf Ihr Kom-
men!
„WollLust“
Alle zwei Wochen Freitag von 16 bis 18 Uhr
Termine sind: 12. und 26. April und 10. und 24. Mai
Birgit Hege und Nicole Wimmer freuen sich auf Ihr Kommen!
Nadel-Treff
Jeden ersten und dritten Donnerstag im Monat von 15.30 bis 18 Uhr
Helga Drach-Winkler und Rita Bürger freuen sich auf Ihr Kommen!
Handy-Kurse
Jeden Mittwoch und Donnerstag finden Kurse statt.
Vor- und nachmittags, aber nur mit vorheriger Anmeldung im Quar-
tiersbüro!
Thorsten Münch und Nicole Wimmer freuen sich auf Ihr Kommen!
Sprechstunde
des Bürgervereins Bruchsal-Südstadt e. V.
Jeden letzten Donnerstag im Monat von 17 bis 18 Uhr ist der Bürger-
verein im Quartiersbüro für alle „Südstädtler“ da. Als Anlaufstelle für 
Sorgen und Probleme, aber auch für Ideen aller Art.

Von der Südstadt für die Südstadt. Gegenseitige Hilfe ist das Ziel. 
Rückfragen an Mail@bv-bruchsalsued.de.
Die Mitglieder des Bürgervereins freuen sich über einen regen Aus-
tausch.

Hofflohmarkt in der Südstadt
Anmeldung/ Einladung zum 4. Bruchsaler Südstadt Hofflohmarkt
Unsere Hofflohmärkte sind die perfekte Gelegenheit, um Eure aus-
sortierten Sachen direkt vor Ort zu verkaufen, neue Schätze zu entde-
cken und dabei mit den Nachbarn ins Gespräch zu kommen. Macht 
mit und gebt Euren Schätzen ein neues Zuhause. Schafft Platz und 
zugleich Freude!
Wer kann mitmachen?
Mitmachen können Einzelpersonen, Hausgemeinschaften sowie so-
ziale, kulturelle oder kirchliche Einrichtungen, die über einen Hof oder 
eine sonstige private Fläche verfügen.
Samstag, den 1. Juni, 10 bis 18 Uhr
Der Verkauf darf nur im „eigenen“ Hof oder Garten (Privatgrund) 
stattfinden und muss gegebenenfalls von der Hausverwaltung be-
ziehungsweise dem Hauseigentümer genehmigt werden. Entspre-
chende Anträge (Musterbogen) könnt ihr vom Organisationsteam 
bekommen.
Meldet bitte Euren Stand unter der Angabe von Straße und Hausnum-
mer sowie einer Kurzinfo zu den angebotenen Waren wie folgt an:
hofflohmarktbrusl-suedstadt@gmx.de oder bei R. Grummt per Tele-
fon-/WhatsApp-Nummer 01 74 58 72 962.
Für Werbung/Marketing wird pro Stand ein Unkostenbeitrag von 6 
Euro erhoben.
Für Interessierte aus der Südstadt ohne Grundstück haben wir noch 
begrenzte Standplätze anzubieten, tut Euch zusammen!
Wir, das Organisationsteam laden Euch zur Teilnahme und zum Be-
such gleichermaßen recht herzlich ein!

 
 Foto: Frau Grummt

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe  
Bruchsal und Umgebung

Mitgliederversammlung

 
 Foto: Juliane Höft

Die Mitgliederversammlung der Ambulanten Hospizgruppe fand am 
18. April statt. Die erste Vorsitzende Anette Föllmer begrüßte die 
anwesenden Mitglieder recht herzlich und durfte bei erfolgter frist-
gerechter Einladung die Beschlussfähigkeit der Versammlung fest-
stellen.
Bewegend war die Totenehrung der im vergangenen Jahr verstorbe-
nen vier Mitglieder.
Frau Föllmer berichtete über die Arbeit des Leitungsteams im Jahr 
2023, deren Schwerpunkte in der Optimierung der Organisation, Per-
sonalthemen und Öffentlichkeitsarbeit lag.
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Juliane Höft wechselte im Dezember 2022 aus dem Ehrenamt in das 
Hauptamt der Koordinatorin. Frau Föllmer sprach ihr großes Lob und 
Dank für ihr außerordentliches Engagement des vergangenen Jahres 
aus.
Das Team der Koordination wurde des Weiteren mit Barbara Daleck 
und Ulrike Langen verstärkt. Mit Birgit Wörteler im Büro sind wir nun 
wieder gut aufgestellt.
Juliane Höft stellte in ihrem Bericht die Leistungszahlen für das Jahr 
2023 vor. Bei einer Zunahme der Sterbebegleitungen wurde die ver-
mehrte Entwicklung kurzer Begleitungen beobachtet. Wir würden 
uns wünschen, den Betroffenen und deren Zugehörigen schon früher 
in der Begleitung zu begegnen.
Die Trauerbegleitung, ein weiteres Standbein unserer Vereinsarbeit, 
sei es durch Einzelgespräche, dem Trauercafé in Bruchsal oder die 
Selbsthilfegruppe „Verwitwet mitten im Leben“, wurde im Oktober 
um ein Trauercafé in Blankenloch ergänzt.
Unermüdlich sind auch unsere Ehrenamtlichen regelmäßig in Beglei-
tungen im häuslichen Umfeld, in Pflegeheimen und im Krankenhaus. 
Hier geht ein besonderer Dank an die große Bereitschaft unserer eh-
renamtlichen Mitarbeiter.
Nach Erläuterung der Haushaltssituation durch Peter Tillert und den 
Jahresabschluss bestätigten die beiden Kassenprüfer eine sorgfälti-
ge Prüfung der Kasse für das Jahr 2023.
Die Entlastung des Vorstandes erfolgte einstimmig.
Neben den formalen Berichten wurden auch die öffentlichkeitswirk-
samen Veranstaltungen des Jahres 2023 hervorgehoben, darunter 
Hospiz trifft Schule, „Letzte Hilfe“-Kurse und Qualifikationskurse für 
neue Ehrenamtliche.
Ein Ausblick ins Jubiläumsjahr 2025 verspricht einen bunten Strauß 
kultureller und werbewirksamer Aktivitäten.
Die Mitgliederversammlung spiegelte sowohl die professionelle Ar-
beit der Hospizgruppe wider als auch die Wärme und Menschlichkeit 
unserer Gemeinschaft.
Text: Edith Nagel, Ulrike Langen

MustertextArbeiterwohlfahrt Bruchsal

AWO Kita MosaikAWO Kita Mosaik

Verabschiedung – kleine Erinnerung
Hier nochmals eine kleine Erin-
nerung für Eltern, Weggefährten, 
Hausbewohner und die Mitar-
beiter des Amts für Jugend und 
Soziales:
Morgen, Freitag, den 17. Mai 
von 14 bis 17 Uhr, lädt Lioba 
Ulitschnik, langjährige Einrich-
tungsleitung der Kita Mosaik in 
der Prinz-Wilhelm-Straße 3 zu 
einem Glas Sekt, Saft, Wasser 
ein. Hier hat jeder/jede die Möglichkeit, sich nochmals selbst von 
Frau Ulitschnik zu verabschieden, die nun ihren wohlverdienten Ru-
hestand genießen wird.

AWO Kreisverband Karlsruhe Land e.V.
Gelungene Kreisausschuss-Sitzung in der AWO Geschäftsstelle
Am Samstagvormittag, 20. April, fand in der Geschäftsstelle in 
Bruchsal die zweimal jährlich stattfindende Kreisausschuss-Sitzung 
des AWO-Kreisverbands Karlsruhe Land statt. Der Vorsitzende Uwe 
Presler hatte dazu alle Vorstandsmitglieder, die Vertreter der 16 Orts-
vereine sowie die Geschäftsleitung AWO Sozialen Dienste gemein-
nützige GmbH Holding eingeladen.
Die Tagesordnung umfasste neben dem Geschäftsbericht und der 
Bilanz 2023 auch aktuelle Berichte aus dem Bezirks- und Kreisver-
band sowie den Ortsvereinen.
Werner Schütt, zweiter Vorsitzender des AWO-Ortsvereins Pfinztal-
Söllingen, betonte in seinem Bericht die zunehmende Herausforde-
rung, engagierte Menschen für die Arbeit im Verein und insbeson-
dere in der Vorstandschaft zu gewinnen, trotz der guten finanziellen 
Situation des Vereins. Diese Einschätzung wurde von anderen Mit-
gliedern bestätigt.
Ein Generationswechsel hingegen ist dem Ortsverein Weingarten ge-
lungen, wie Andreas Warmuth, zweiter Vorstand, berichtete. Zudem 
verzeichnet der Verein einen erfreulichen Zuwachs an jungen Mitglie-
dern. Der Ortsverein feiert am 21. Juli sein 75-jähriges Jubiläum.

 
 Foto: Swoll

Weitere Jubiläen werden vom AWO-Ortsverein Ettlingen mit 100 Jah-
ren, dem ältesten Ortsverein im Landkreis sowie dem Verein in Wag-
häusel mit 55 Jahren gefeiert.
Nach zehn Jahren engagierter Tätigkeit als Verbandskoordinatorin 
wurde Susanne Woll herzlich verabschiedet. Die Kreisvorstandschaft 
dankt ihr für ihr unermüdliches Engagement und ihre wertvollen Bei-
träge. Wir freuen uns, mitzuteilen, dass sie weiterhin im Bereich der 
Sozialen Dienste für die AWO Karlsruhe Land tätig sein wird.
Zudem wurde Frau Sonja Franzke-Dammert als neue Verbandsrefe-
rentin des AWO-Kreisverbands Karlsruhe Land e. V. vorgestellt. Der 
Kreisvorsitzende hieß sie im Team willkommen und zeigte sich zu-
versichtlich, dass sie mit ihrem Engagement einen wertvollen Beitrag 
zur Weiterentwicklung der AWO im Landkreis leisten wird.
Die Verbandsreferentin Christine Rübenacker rief in ihrem Bericht 
dazu auf, die Aktionen der Liga der freien Wohlfahrtsverbände in 
Baden-Württemberg #ichgehwaehlen sowie des AWO-Bunds #awo-
machteuropa für ein demokratisches und soziales Europa der Viel-
falt und Solidarität zu unterstützen, das Frieden stiftet, unsere Demo-
kratien schützt und weiter zusammenwächst.
„Eine gelungene Veranstaltung. Der Austausch untereinander ist im-
mer bereichernd“, waren sich die Gäste einig.

 
Vorsitzender Uwe Presler mit neuer und alter Verbandskoordinatorin
 Foto: sfranzkedammert

AWO Betreutes Wohnen Durlacher Straße 101

Aktivierungsgruppe zu Besuch bei der Musikgruppe Bruchsal-
Untergrombach
Am 26. April besuchte die Aktivierungsgruppe Bruchsal mit Freude 
die Musikgruppe Bruchsal-Untergrombach für einen Vormittag mit 
Musik und Aktivitäten. Die Teilnehmer wurden herzlich empfangen 
und erlebten eine inspirierende Zeit mit Gesang und Musikbeglei-
tung.

 
 Fotos: pwaldenmaier
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Während des Besuchs wurde gemeinsam gesungen und musiziert, 
wobei ein betagter Tagesgast mit der Mundharmonika das Ensem-
ble mit Klavier und Querflöte bereicherte. Neben der musikalischen 
Unterhaltung wurden auch Ballgymnastik für die Finger und Gehirn-
jogging angeboten, wodurch die Teilnehmer sowohl körperlich als 
auch geistig aktiv gefordert werden konnten. Abschließend bildete 
ein gemeinsames Mittagessen auf Einladung der Gastgeber von der 
AWO-Küche ein kleines Highlight, welches die Gemeinschaft stärkte 
und den Besuch auf angenehme Weise abschloss.
Ein herzliches DANKESCHÖN geht an unsere Gastgeber für ihre war-
me Einladung und die wundervolle Erfahrung, die wir teilen durften.
Haben Sie auch Lust auf unsere Gruppe?
Kontakt: AWO Seniorenwohnanlage Bruchsal, Durlacher Straße 101, 
Petra Waldenmaier, Telefon (072 51) 18 854 oder bw.bruchsal@awo-
ka-land.de
Die Betreuungsgruppen und häusliche Betreuung werden unterstützt 
durch das Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration aus 
Mitteln des Landes Baden-Württemberg und den Pflegekassen.

1.  Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Stuttgart Open gerockt
Sieben Starter und sechs Siege, das gab es selten. Zelimkhan Dzei-
tov in der D-Jugend sicherte sich nach vier Siegen Platz 1. Beson-
ders der 17:14-Punktsieg gegen den württembergischen Spitzenrin-
ger Lean Lade ließ aufhorchen. Stefan Amariei wird immer stärker 
und sicherte sich den obersten Podestplatz mit zwei Siegen und 
dies tat der C-Jugendliche Silas Jung ihm gleich. In der B-Jugend 
war diesmal Ugur Kaykun ohne Konkurrenz und so erging es auch 
Erik Schwabenland in der A-Jugend. Usman Dzeitov zeigte seine 
Fortschritte und gewann alle seine drei Kämpfe vorzeitig. Justin Oks 
konnte zwei Kämpfe siegreich gestalten und erzielte die Bronzeme-
daille. Ein großartiges Ergebnis der kleinen Abordnung um Trainer 
Anatolie Lungu und der Jugendleitung Felix Jung und Irina Oks.

 
Von links hintere Reihe Ugur Kaykun, Anatolie Lungu, Usman Dzeitov, 
Erik Schwabenland, Justin Oks und JL Felix Jung. Vorne: Silas Jung, 
Stefan Amariei und Zelimkhan Dzeitov Foto: ASV

Bonsaiarbeitskreis BruchsalBonsaiarbeitskreis Bruchsal

Unser Mitglied Florian heiratet
Ein nicht alltägliches Ereignis erforderte am vergangenen Samstag 
den Einsatz des Bonsaiarbeitskreises Bruchsal. Unser Mitglied Flo-
rian hat seine Janica geheiratet und seine Bonsaifreunde zu einem 
kleinen Umtrunk nach der Trauungszeremonie eingeladen. Und so 
machten sich sieben Mitglieder am Samstagmittag auf den Weg 
nach Obergrombach. Im Gepäck war eine kleine Auswahl an Bon-
saibäumen, die wir auf zwei Tischen präsentiert haben. Neben dem 
Bonsaiclub war der Frauenchor All Cantare aus Büchenau vertreten, 
der während der Trauungszeremonie für den musikalischen Rahmen 
sorgte. Nach dem kirchlichen Teil traten dann bei herrlichem Wetter 
die Guggemusiker der Nashörner und der Musikverein auf, die beide 
mit ihren musikalischen Glückwünschen auf dem Kirchenvorplatz 
für Stimmung sorgten.

 
Glückliches Brautpaar im Kreis der Bonsaianer Foto: Brigitte

Nachdem alle anderen Gratulanten ihre Glückwünsche übermittelt 
hatten, fand das Brautpaar den Weg zu den Bonsaifreunden. Auch 
hier gab es noch reichlich Glückwünsche. Wir haben den beiden als 
Geschenk vom Arbeitskreis natürlich einen Bonsai überreicht, der 
Janica und Florian immer an diesen besonderen Tag erinnern soll. 
Für euren gemeinsamen Lebensweg wünschen wir euch beiden alles 
Gute, viel Glück und dass der Haussegen nie schief hängt.
Neben dem Brautpaar erfuhren aber auch unsere ausgestellten Bäu-
me bei der Hochzeitsgesellschaft viel Aufmerksamkeit. Zahlreiche 
Fragen zu den ausgestellten Bäumen wurden gestellt, die wir alle zur 
Zufriedenheit der Gäste beantworten konnten. Nachdem sich Braut-
paar und Gäste dann auf den Weg machten, haben auch wir unsere 
Tische und Bäume verladen und sind ins Wochenende gestartet.

BR-HOPE e.V.

Gebet – Hoffnung – Heilung
Fürwahr, er trug unsre Krankheit und lud auf sich unsre Schmerzen. 
Wir aber hielten ihn für den, der geplagt und von Gott geschlagen 
und gemartert wäre. Aber er ist um unsrer Missetat willen verwundet 
und um unsrer Sünde willen zerschlagen. Die Strafe liegt auf ihm, auf 
dass wir Frieden hätten, und durch seine Wunden sind wir geheilt. 
Jes. 53:4-5.
Jesus hat die Vergebung unserer Sünden und die Heilung unserer 
Krankheiten am Kreuz erwirkt. Wir dürfen zu ihm kommen und um 
Vergebung und um Heilung bitten. In unserem Prayer Room erleben 
wir immer wieder, dass Gott Menschen im Gebet berührt und von ih-
rer Krankheit heilt. Wir beten auch gerne für Dich, wenn Du krank bist 
oder sonstige Anliegen hast. Komm vorbei und lass für Dich oder für 
Deine Angehörigen beten – es kostet nichts!
Unsere Gebets-Teams stehen zu folgenden Zeiten im Gebetsraum 
bereit, um für Dich zu beten:
Dienstag, 18 bis 19.30 Uhr und Donnerstag, 18 bis 19.30 Uhr
Auf Anfrage auch Samstag, 10 bis 12 Uhr, bitte vorher per E-Mail ei-
nen Termin vereinbaren. Auch weitere Termine sind möglich.
BR-Hope ist ein gemeinsames Projekt von Christen verschiedener 
Kirchen und Gemeinden in Bruchsal. Unsere Vision ist es, Menschen 
Gottes Nähe und Heilung zuzusprechen. Tritt mit uns in Kontakt oder 
schau in unserem Gebetsraum herein.
BR-Hope e. V.
Gebetsraum Stadtgrabenstraße 25, 76646 Bruchsal
Kontakt: info@br-hope.de

1. Bruchsaler Automobil-Club e.V.1. Bruchsaler Automobil-Club e.V.

Datumskorrektur der nächsten Veranstaltung
Sehr geehrte Mitglieder und Freunde des 1. Bruchsaler Automobil-
clubs. Im letzten Artikel über die Tagesfahrt nach Bad Liebenzell ist 
mir im Schlusssatz ein Datumsfehler unterlaufen. Für die nächste 
Club-Veranstaltung habe ich den 2. Juni benannt. Dies kann natürlich 
nicht sein, da unsere Veranstaltungen jeweils am Freitag stattfinden. 
Das jährliche Gartenfest findet also am Freitag, 7. Juni, statt. Danke 
für Euer Verständnis. Ich freue mich auf unser nächstes Wiederse-
hen. (J. St.)

Bürgerverein Bruchsal SüdstadtBürgerverein Bruchsal Südstadt

Termine
Die Sprechstunde des Bürgervereins Bruchsal-Südstadt e. V. findet 
jeden letzten Donnerstag im Monat von 17 bis 18 Uhr im Quartiers-
büro, Seniorenzentrum St. Anton, Fritz-Erler-Straße 62, statt.
Neue Interessenten für den Handykurs für Einsteiger melden sich 
bitte aufgrund der außergewöhnlich hohen Nachfrage zunächst te-
lefonisch bei der Quartiersmanagerin Nicole Wimmer unter der Tele-
fonnummer (07 251) 62 09 67 37 an.



|   23AMTSBLATT BRUCHSAL · 16. Mai 2024 · Nr. 20

CVJM

Wir waren dabei
Unter dem Motto „Mittenmang“, was soll viel bedeutet wie mitten-
drin, trafen sich am Wochenende vom 3. bis 5. Mai über 17.000 Blä-
serinnen und Bläser zum Deutschen Evangelischen Posaunentag 
(Dept) in Hamburg. Diese Großveranstaltung findet nur alle acht 
Jahre statt und ist sozusagen das Familienfest der Posaunenchöre. 
Auch ein Teil des Bruchsaler CVJM Posaunenchores war mit dabei 
und ist mit einem Sonderzug, der vom Förderverein der badischen 
Posaunenarbeit organisiert wurde, schon am Mittwoch angereist. 
Sie erlebten die Stadt Hamburg mit ihren verschiedenen Sehenswür-
digkeiten wie der Elphi, dem Michel, den verschiedenen Museen, der 
Alster und der Elbe.

 
 Foto: Johannes Will

Auch eine gemeinsame Hafenrundfahrt durfte natürlich nicht fehlen. 
Vor allem aber spürten sie die Gemeinschaft und Verbundenheit der 
vielen Bläserinnen und Bläser aus ganz Deutschland. Mit allen ge-
meinsam ließen sie Hamburg erklingen und brachten zum Ausdruck, 
wie gelebter Glaube durch Bläsermusik spürbar werden kann. So 
wurden diese Tage für alle Mitreisenden zu einem unvergesslichen 
Erlebnis.

Diakonisches Werk Bruchsal

Engagierte Betreuer/-innen für Stadtranderholung gesucht
Für die Kinderferienfreizeit „Stadtranderholung“ vom 29. Juli bis 16. 
August in der Odenwaldhütte in Heidelsheim sucht das Diakonische 
Werk in Bruchsal noch Betreuerinnen und Betreuer. Hast du Zeit und 
Lust, drei fröhliche und spannende Wochen in naturnaher Umgebung 
zusammen mit circa 70 Kindern und anderen engagierten Menschen 
zu verbringen? Wir suchen Betreuer/-innen ab 16 Jahren. Ideal auch 
für angehende Erzieher/-innen. Du kannst dir dein Engagement bei 
der Stadtranderholung als Hortpraktikum anrechnen lassen, erhältst 
einen qualifizierten Praktikumsnachweis, eine Aufwandsentschädi-
gung von 600 Euro und eine Fahrkostenpauschale.
Bei Interesse und Fragen melde dich bei: Andrea Baisch-Herrmann, 
E-Mail: stadtranderholung@diakonie-laka.de oder beim Diakoni-
schen Werk unter Telefon: (072 51) 91 50-0, E-Mail: bruchsal@diako-
nie-laka.de, www.diakonie-laka.de/angebote/freizeiten.

 
 Foto: Diakonisches Werk Bruchsal

Golfclub Bruchsal

Bienenturnier beim Golfclub Bruchsal
Das Golf- und Umwelt-Team des 
Golfclub Bruchsal engagiert sich 
für die Förderung der Artenviel-
falt auf dem Golfplatz Bruch-
sal. Ob durch das Anlegen von 
Bienenhotels in abgestorbenen 
Bäumen (auf dem Bild zu sehen) 
oder das Anlegen von Blühwie-
sen, damit es für die Hotels auch 
ein Restaurant gibt.
Im kommenden Winter ist die 
Pflanzung einer Blühhecke ge-
plant, die Nahrung und Unter-
schlupf für diverse Arten bietet.
Um sie zu finanzieren, beteiligt 
sich der Golfclub Bruchsal am 
24. Mai an der Deutschen Bie-
nenwoche, https://justbeethere.
de/home.html, zugunsten von Biodiversitätsprojekten.
Es wird ein vorgabenwirksames After-Work-9-Loch-Turnier mit Kano-
nenstart auf den Bahnen eins bis neun gespielt. Die Nenngebühr be-
inhaltet 10 Euro für das Projekt. Es gibt ein Startgeschenk und Preise 
für longest Drive Damen und Herren, nearest to the Pin Damen und 
Herren, sowie Brutto- und Netto-Sieger zu gewinnen.
Gerne laden wir alle Bürger Bruchsals ein, Heckenpate zu werden.
Dafür muss man als Sponsor mindestens 50 Euro für das Projekt 
geben und wird nach der Heckenpflanzung auf einem Schild an der 
Hecke als Heckenpate genannt.
Mehr Informationen erhalten Sie über das Büro des Golfclubs. Viel-
leicht eine gute Gelegenheit, auch unseren schönen Sport kennen-
zulernen.

Imedi Bruchsal e.V.

IMEDI trauert um Tracy
Vor kurzem hatte IMEDI eine Spendenak-
tion gestartet, um die Zusammenführung 
von Tracys Familie zu ermöglichen. Dank 
vieler Spenden konnte Tracys Mann Elyse 
in die USA fliegen, um bei ihr und seinen 
Kindern zu sein. Tracy hatte Madagaskar 
mit der Diagnose „Krebs besiegt“ verlas-
sen, um sich um ihre pflegebedürftige Mut-
ter in den USA zu kümmern. Sie war immer 
eine Kämpferin, voller Hoffnung und Gott-
vertrauen, voller Tatendrang, immer für an-
dere da, auch wenn sie selbst kaum noch 
Kraft hatte. Sie verbesserte das Leben vie-
ler Menschen in Madagaskar, viele nannten sie „mom“ oder „auntie“. 
Ich selbst fühle mich geehrt, weil ich in meiner Zeit in Madagaskar 
monatelang mit ihr und als Teil ihrer großen Familie leben durfte – 
außer ihren eigenen Kindern hatte sie zwei Kinder aus sehr armen 
Verhältnissen aufgenommen. In dieser Zeit war ich total beeindruckt, 
was sie bewegen konnte und wie vielen Menschen sie half, sie, die ja 
selbst nicht viel hatte. Sie hat mich und uns inspiriert, IMEDI zu grün-
den und ich als 1. Vorsitzende sowie die gesamte Vorstandschaft 
sind ihr für ihre Inspiration und große Hilfe sehr dankbar – sie war 
eine unserer helfenden Hände vor Ort und mit ihrer Unterstützung 
und Mitarbeit konnten wir vielen Menschen helfen.
Am 4. Mai hat der Krebs sie von uns genommen – im jungen Alter 
von nur 43 Jahren – sie hinterlässt ihren Mann und zwei kleine Kin-
der sowie ihre hilfsbedürftige Mutter. In stiller Trauer lassen wir sie 
gehen und werden sie immer als wertvollen und liebenswerten Men-
schen in unserer Erinnerung behalten.
Die eingegangenen Spenden sind nun doppelt wichtig geworden, 
denn so konnte Elyse Tracy in ihren letzten schweren Wochen unter-
stützen und sich jetzt um seine Kinder kümmern, die sonst in ihrem 
Schmerz auch noch ohne Vater gewesen wären.
Momentan sind Elyse und die Kinder noch in den USA, ob die Zukunft 
Vater und Kinder in ihre Heimat Madagaskar bringt oder ob sie noch 
bei Tracys Mutter bleiben, das hängt von vielen Faktoren ab – zum 
Beispiel auch von Rückflugkosten ecetera.
Wir trauern mit ihnen und sind in Gedanken bei ihnen. IMEDI bedankt 
sich nochmals von ganzem Herzen für die Hilfe von jedem einzelnen 

 
 Foto: privat: JH
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von euch. Es zeigt uns, wie viele Menschen mit uns sind und was 
man gemeinsam erreichen kann. DANKE!
Ina Henninger, 1. Vorsitzende IMEDI Bruchsal e. V.
Wenn Sie unsere Arbeit unterstützen wollen, spenden Sie gerne an
IMEDI Bruchsal e. V.
Sparkasse Kraichgau
DE04 6635 0036 0007 1374 00
Weitere Infos unter www.imedi-bruchsal.de

Kanuverein Bruchsal e.V.

Ausfahrt auf Nahe und Glan
Nachdem wir im März bereits in 
kleiner Besetzung eine Vorfahrt 
gemacht und mit Jutta, der Ver-
einsvorsitzenden des VfL Bad 
Kreuznach, das Terrain erkundet 
hatten, ging es jetzt erneut für 
drei Tage nach Bad Kreuznach. 
Der Vereinsbus war mit vier 
Paddler/-innen besetzt, auf dem 
Hänger waren diverse Kajaks ge-
laden, drei Fahrräder im Gepäck. 
Zwei von uns reisten mit Privat-
fahrzeugen an, zwei weitere Paddler/-innen sind erst später dazu 
gekommen. So waren wir doch ein schönes Trüppchen, am ersten 
Tag verstärkt durch vier Kreuznacher Paddler/-innen. Zwei von uns 
haben im Bootshaus genächtigt, der Rest in Zelten oder im Wohnmo-
bil. Bei schönstem Wetter fuhren wir nach Niederhausen und setzten 
hinter dem Wehr des Stausees ein. Angeführt durch die ortskundigen 
Mitpaddler/-innen passierten wir gefahrlos alle Wehre auf der Nahe 
und endeten nach zehn Kilometern direkt vor dem Bootshaus. Nach 
einer kurzen Pause fuhren zwei von uns auf dem Nahe-Radweg zu-
rück zum Einstieg und holten den Bus mit Hänger. Vom Rad aus hat 
man wieder eine ganz andere Perspektive auf die Landschaft. Und 
es gab viel zu sehen. Die Nahe ist eingerahmt von riesigen Felsmas-
siven, einfach gigantisch. Der erste Tag endete mit einer Wanderung 
nach Bad Kreuznach, an der Slalomstrecke und am Elisabethenwehr 
vorbei. Da rauchten die Köpfe, ob man sich die Befahrung zutraute 
und wie man diese Hindernisse am besten bewältigen könnte. Als 
Belohnung gab es dann noch ein leckeres Essen beim Griechen.
Am zweiten Tag ging es auf den Glan, ein Nebenfluss der Nahe mit 
guter Strömung. Es bot sich ein ganz neues Naturerlebnis. Bereits 
der Einstieg in Medard war abenteuerlich, da wir die Boote ein langes 
Stück über eine Wiese ziehen mussten. Viele Kurven, kleine Schwäl-
le und Stufen sowie zwei Umtragestellen sorgten für Abwechslung. 
Weite Strecken des Ufers sind von Bäumen bewachsen, man paddelt 
manchmal in fast urwaldartiger Landschaft. Nach 17 Kilometern en-
dete die Fahrt in Odernheim. Aber wir hatten noch nicht genug. Zwei 
von uns paddelten noch mal auf der Nahe bis zum Bootshaus, drei 
andere stiegen auf den Rotenfels und genossen die Aussicht auf das 
Nahetal und ich fuhr mit dem Fahrrad auf dem Nahe-Radweg nach 
Bingen. Alle trafen sich dann wieder in der Pizzeria in Bad Münster 
zum Abendessen. Am dritten Tag wiederholten wir die Tour auf der 
Glan noch mal, weil es einfach so schön und für alle gut zu meistern 
war. Dann wurde gepackt und geladen und für die meisten ging es 
auf den Heimweg. Ausgepowert, aber zufrieden, schön war's.

Kneipp Verein Bruchsal

Fahrradkurztour
Der Kneipp-Verein-Bruchsal bietet am 15. Mai eine Fahrradkurztour 
an. Beginn ist um 14 Uhr in der Büchenauer Hardt, Bruchsal-Süd-
stadt, Länge etwa 25 Kilometer.
Tourführer ist Wolfgang Walter, Telefon (072 51) 98 27 117.

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Unser Krankenhaus in Afrika wird im Juni eröffnet!
Ein Sprichwort sagt: „Was lange währt, wird endlich gut“. So ging es 
mit dem Bau unseres Krankenhauses in Koudougou/Burkina Faso. 
Der Baubeginn fiel Anfang 2021 genau in die Corona-Pandemie. Des-
halb hat es bis Ende 2021 gedauert, bis der Rohbau stand. Dann ging 
wieder lange nichts voran, bis im dritten Quartal 2022 das Dach mon-
tiert wurde. Nun folgten Innen- und Außenputzarbeiten und der Bo-

 
 Foto: B.Petermann

den wurde gefliest. Parallel dazu wurde dann auch die Notaufnahme 
gebaut und beide Gebäude innen und außen gestrichen. Anfang 
2023 wurde auch die Klinik-Apotheke errichtet. Das ganze letzte Jahr 
über wurden die elektrischen und sanitären Anlagen installiert. Ende 
letzten Jahres und noch dieses Frühjahr musste die Außenmauer 
mit Ein- und Ausfahrtstoren sowie Besucher-Toiletten gebaut wer-
den.
Zurzeit wird an der Inneneinrich-
tung gearbeitet, denn zwei große 
See-Container warten bereits 
seit Langem auf Entladung. Spä-
testens Ende nächsten Monat 
findet die offizielle Eröffnung 
statt.
Helfen Sie uns bitte auch wei-
terhin, unsere Entwicklungspro-
jekte in Afrika und im Kosovo zu 
finanzieren. Bei diesen Projek-
ten beteiligt sich das BMZ mit 
75 %. Wir und die lokalen Pro-
jektpartner im Entwicklungsland 
müssen gemeinsam den Rest finanzieren.
Spendenkonto:
Sparkasse: DE29 6635 0036 0007 1294 81
Für Spenden bis 300 € benötigen Sie keine Spendenbescheinigung 
mehr, denn der Überweisungsträger genügt dem Finanzamt. Bei hö-
heren Beträgen tragen Sie für die Bescheinigung im Verwendungs-
zweck bitte Ihre Adresse und (falls vorhanden) E-Mail-Adresse ein.
Unsere nächste Entgegennahme von guten Gebrauchsgütern für be-
dürftige Menschen ist am Samstag, 29. Juni, 9 bis 12 Uhr in Oberhau-
sen, bei der Bushaltestelle Weiherweg 22.
Herzlichen Dank für jegliche Unterstützung!
Charly Bechle und Team, Telefon (072 55) 74 63 101
E-Mail: konvoi@konvoi-der-hoffnung.de
Homepage: https://www.konvoi-der-hoffnung.de
Facebook: https://www.facebook.com/Konvoi.der.Hoffnung/
YouTube: https://www.youtube.com/@konvoiderhoffnunge.v.657

Naturfreunde Bruchsal

Geführte Wanderungen mit den NaturFreunden Bruchsal
Kommen Sie mit zu den Wande-
rungen der NaturFreunde Bruch-
sal. Im Vordergrund steht ein tol-
les gemeinsames Erlebnis und je 
nach Wanderung, auch die sport-
liche Herausforderung.

Termine:
25. Mai, Wanderung im Schwarz-
wald (27 Kilometer, 960 Höhen-
meter, von Gernsbach im Murgtal über Merkur und Battert nach 
Baden-Baden)
2. Juni, Wanderung Kraichgau-Stromberg (10,5 Kilometer, 215 Hö-
henmeter, Eppinger Linie über Jägersee zur Ottilienkapelle)
21. Juli, Wanderung im Pfälzer Wald (19 Kilometer, 770 Höhenmeter, 
Neidenfels – Drachenfels – Jägerthal – Lambertskreuz – Neiden-
fels)
Eine genaue Beschreibung der Wanderungen finden Sie auf der Web-
seite der Naturfreunde Bruchsal (https://naturfreunde-bruchsal.de) 
unter der Rubrik „Veranstaltungen“. Teilnahmegebühr 10 Euro, für 
Mitglieder kostenfrei.
Anmeldung und mehr Infos bei Marco Schlindwein: Telefon (01 79) 
22 92 690 oder per E-Mail: m1230s@me.com
Marco Schlindwein ist nach dem Deutschen Wanderverband als 
Wanderführer zertifiziert.

Schützengesellschaft 1798 e.V.Schützengesellschaft 1798 e.V.

Ute Gretz zur WM nach Verona
Wochen- und monatelanges Training, Fleiß, Mühe, Einsatz, Heraus-
forderungen, Hindernisse, Freude … und dann der glorreiche Mo-
ment! Ute hat all das in dieser Zeit durchlebt, bevor sie es geschafft 
hat, sich erfolgreich zu behaupten. Vom 1. Mai bis zum 5. Mai fand in 
Darmstadt die Qualifikation für die Nationalmannschaft zur Welt-
meisterschaft im Vorderladerschießen statt. Unter den knapp 100 
Teilnehmern, darunter auch elf Damen, hat sich Ute einen so begehr-

 
Ausfahrtstor vom Klinikgelände. 
Umfassungsmauer soll Unbefug-
te und Tiere aus dem Sahel fern 
halten Foto: St. Souli

 
 Foto: Marco Schlindwein
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ten Platz in der Nationalmannschaft erkämpft. Mit beeindruckenden 
Leistungen sicherte sich Ute den zweiten Platz sowohl bei den Da-
men als auch bei den Herren in der Gesamtplatzierung! Ute hat die 
Erfolge in verschiedenen Diszip-
linen im Sturm erobert! Den ers-
ten Platz erklomm Ute wie ein 
wahrer Vorderlader-Champion, 
mit ihrer Steinschlossmuskete in 
der einen Hand und einem ge-
schulten Auge. Doch damit nicht 
genug! Ebenfalls Platz 1 mit dem 
Perkussionsgewehr und dem 
Steinschlossgewehr! Als wäre 
das noch nicht der Gipfel des Er-
folgs, hat Ute auch noch den drit-
ten Platz erobert, während sie 
entspannt mit dem Perkussions-
Freigewehr auf 100 Meter lie-
gend zielte. Und als ob das nicht 
schon beeindruckend genug 
wäre, schnappte sie sich auch 
noch den vierten Platz, als sie 
mit dem Perkussions-Dienstge-
wehr auf 100 Meter liegend das 
Ziel fokussierte. Ein wahres Feuerwerk an Leistung! Die Kleine ist 
wirklich großartig. Diese herausragenden Ergebnisse haben Ute qua-
lifiziert, unser Land bei der bevorstehenden Weltmeisterschaft im 
Vorderladerschießen in Verona, Italien, vom 25. August bis zum 31. 
August zu vertreten. Jetzt ist sie bereit, mit dem Ziel im Visier und 
ihrer Steinschlossmuskete in der Hand die Welt zu erobern! Wir wün-
schen Ute alles Gute für die Weltmeisterschaft – möge sie ihre Geg-
ner mit ihren treffsicheren Schüssen beeindrucken und die Trophäen 
nach Hause holen! Wir gratulieren Ute herzlich zu diesem großarti-
gen Erfolg und wünschen ihr für die Weltmeisterschaft 2024 viel 
Glück und ein ruhiges Händchen!
Wir heißen nicht nur erfahrene Schützen herzlich willkommen, son-
dern auch neue Mitglieder, die daran interessiert sind, diese faszi-
nierende Sportart zu erlernen. Also, worauf wartest du noch? Schlie-
ße dich uns an und werde Teil im Verein, übernimm das Erbe des 
Vorderladerschießens – www.sgbruchsal.de – Trainingszeiten sind: 
Donnerstag, 16 bis 19 Uhr, Samstag, 14 bis 18 Uhr, Sonntag, 10 bis 
13 Uhr. Jugendtraining: Donnerstag, 17 Uhr. Waffenausgabe ist ab 
sofort Donnerstag, 16 bis 17 Uhr und Samstag, 14 bis 15 Uhr und 
nach Absprache.

SKM - Katholischer Verein für soziale Dienste

Ehrenamtliche rechtliche Betreuer gesucht
Der SKM Betreuungsverein bietet einen Einführungskurs für neue 
ehrenamtliche rechtliche Betreuer und Interessierte an. Wer selbst 
Familienangehörige hat, für die sich eine Betreuung abzeichnet oder 
sich als Ehrenamt für eine rechtliche Betreuung interessiert, ist ange-
sprochen. Die Schulung wird die Rechte und Pflichten von ehrenamt-
lichen rechtlichen Betreuern erläutern, die Rolle eines Betreuers ver-
deutlichen und Hilfestellungen für die praktische Betreuungsführung 
vermitteln. Der kostenfreie Kurs bildet die Grundlagen für eine späte-
re Betreuungsübernahme, sowohl bei Familienangehörigen als auch 
für Fremde. Die Veranstaltung findet ab dem 3. Juni immer montags 
von 17.30 bis 20.30 Uhr an vier Abenden in der Geschäftsstelle des 
SKM in der Karl-Wirth-Straße 2 in Forst statt. Anmeldung bis zum 27. 
Mai beim SKM unter der Telefonnummer (072 51) 505 68 12 oder 
info@skm-bruchsal.de

Sozialverband VdK Bruchsal mit StadtteilenSozialverband VdK Bruchsal mit Stadtteilen

Wir suchen Verstärkung im Ehrenamt!
„Wir engagieren uns direkt vor Ort – mach mit!“
Wir setzen uns für die Belange und Rechte von Menschen mit Behin-
derungen sowie chronischen Erkrankungen, Seniorinnen und Senio-
ren sowie sozial Schwachen ein.
Sie haben Freude, eine große Leidenschaft und Lust, sich ehrenamt-
lich zu engagieren?
Was wir bieten:
Schulungsmöglichkeiten, Vereinsversicherung, Ehrenamtsnachweis, 
Gesellige Aktivitäten
Interesse? Melden Sie sich und werden Sie Teil des Vorstandteams!
VdK-Ortsverband Bruchsal
Telefon: (072 51) 87 99 2, ov-bruchsal@vdk.de

 
Ute Gretz Foto: SG 1798 e.V.

Starthilfe Bruchsal e.V.Starthilfe Bruchsal e.V.

Starthilfe für Frauen – Sprachcafé
In der Starthilfe für Kids lernen 
die Kinder die deutsche Sprache. 
Für sie ist das ein anstrengender 
Weg. Gut, dass wir sie dabei be-
gleiten und ihnen Starthilfe ge-
ben können. So können Sie die 
Hausaufgaben besser verstehen 
und lernen. Und sie können sich 
somit auch mit den anderen Kin-
dern in der Klasse besser ver-
ständigen.
Aber wo ist ein Raum, in dem Erwachsene die deutsche Sprache 
erlernen können? Die Wartezeiten für die Integrationskurse sind oft 
lang und für manche Frauen ist es auch gar nicht möglich, an Sprach-
Kursen teilzunehmen.
Das Sprachcafé ist eine gute Möglichkeit, in entspannter Atmosphä-
re, bei einer Tasse Kaffee oder Tee, in Alltagssituationen Deutsch zu 
sprechen.
Wir verstehen das Sprachcafé als Ergänzung zu offiziellen, staatlich 
geförderten Sprachkursen. Wir nutzen einfach verständliches Bild-
material, das zum Sprechen anregt. Die Kurse laden die Frauen ein, 
die Sprache Deutsch besser kennenzulernen und dann auch zu spre-
chen.
Kleine Gruppen, jeweils für Anfängerinnen und Fortgeschrittene, er-
möglichen den Teilnehmerinnen viele Sprechanlässe. Dabei legen 
wir Wert auf Worte und Sprachsituationen aus dem Alltagsleben.
Das Angebot ist für die Frauen kostenlos. Ein Einstieg ist jederzeit, 
ohne besondere Vorkenntnisse und ohne Anmeldung möglich. Wenn 
Sie Kontakt zu Frauen haben, die nur wenig Deutsch sprechen, kön-
nen Sie gerne zum Sprachcafé einladen. Wir treffen uns in den Räu-
men der FeG Bruchsal in der Werner-von-Siemens-Straße 38.
Dienstag: 9.30 Uhr bis 11 Uhr und
Donnerstag: 17 Uhr bis 18.30 Uhr
Während der Schulferien macht das Sprachcafé Pause.

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Kindliche Entwicklung braucht tatkräftige Unterstützung
Wir sind dabei!
Infoveranstaltung 
„Kindertagespflegeperson werden“
4. Juni von 9.30 bis 11 Uhr 
im Kompassquartier, Am Viehmarkt 10, Bruchsal
Die Aufgaben einer Kindertagespflegeperson sind ebenso vielfältig, 
wie die Möglichkeiten, welche die Kindertagespflege bietet. Infor-
mieren Sie sich!
„Als Kindertagespflegepersonen 
helfen wir Eltern, Beruf und Fa-
milie zu kombinieren und gleich-
zeitig können wir jeden Tag das 
machen, was uns so viel Freude 
bereitet – die Arbeit mit Kindern.“
Spielen Sie selbst mit dem Ge-
danken, als Kindertagespflege-
person tätig zu werden?
Neue Qualifizierungskurse be-
ginnen im Juni und Oktober.
Wir freuen uns auf Sie!
Um telefonische Voranmeldung 
wird gebeten, Telefon (072 51) 
981 98 7-0.
Ihre Ansprechpartnerinnen für Fragen bezüglich Kindertagespflege 
und Tageseltern in Bruchsal sind Frau Hannah Koßmeier, Telefon-
nummer: (072 51) 981 987 817, E-Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.
de und Frau Juliane Schlenker, Telefonnummer: (072 51) 981 987 
814, E-Mail: j.schlenker@tev-bruchsal.de.
Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu 
anderen Zeiten angeboten werden.
Tageselternverein Bruchsal, Landkreis Karlsruhe Nord e. V.
Kompassquartier, Am Viehmarkt 10, 76646 Bruchsal
Tel. (072 51) 98 19 87 - 0, Fax (072 51) 98 19 87 - 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

 
 Foto: Starthilfe Bruchsal

 
 Foto: iStock
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Tennisfreunde Bruchsal

Lediglich die Herren 30-1 punkten
Erneut gab es für die Tennisfreunde am Wochenende wenig zu ho-
len. Lediglich die Herren 30-1 konnten am Sonntag gegen Rintheim 
mit 7:2 einen souveränen Heimsieg feiern. Nach einem 4:2 nach 
den Einzeln sicherte man sich alle Doppel in zwei Sätzen. Deutlich 
schlechter lief es für die Herren 30-2, die nicht nur in den Match-
Tiebreaks der Einzel kein Spielglück hatten, sondern auch in allen 
Doppeln den Kürzeren zogen.
Mit einer Niederlage startete die neu gegründete Spielgemeinschaft 
Damen 30 in die Saison. Bei den starken Gastgebern aus Graben-
Neudorf unterlag man mit 2:7. Mit demselben Ergebnis musste un-
ser Regionalligateam den Gästen aus Ehningen gratulieren, sodass 
bereits jetzt klar ist, dass die Mission Klassenerhalt kein leichtes Un-
terfangen werden wird.
Eine enge Kiste war die Partie der Herren 60 gegen Ötigheim. Konnte 
man die Einzel mit 3:3 noch ausgeglichen gestalten, hatte man bei 
den Doppeln leider das Nachsehen und unterlag schlussendlich mit 
4:5.
Alle Teams verabschieden sich in die Pfingstpause und sorgen dann 
im Juni hoffentlich für positivere Nachrichten.

Ergebnisse vom Wochenende
Freitag, 10. Mai 
13 Uhr Herren 65 – TC Ehningen 2:7
Samstag, 11. Mai
14 Uhr TC Graben-Neudorf 3 – Damen 30 7:2
14 Uhr Herren 60 – Ötigheimer TC 4:5
Sonntag, 12. Mai 
9.30 Uhr Herren 30-1 – TSV Rintheim 7:2
9.30 Uhr TSG TC BW Östringen / TC Mühlhausen – Herren 30-2 9:0

TSG Bruchsal 1846

Basketball
Nachtrag: 
U16-Jungs – Weiterer Sieg im letzten Spiel der Saison 2023/2024
Auch wenn unser Spielerkader mit nur sechs Spielern wenig Flexi-
bilität bot, war die Entschlossenheit und der Wille bei allen Spielern 
spürbar, sie wollten das letzte Spiel (es fand am 21. April statt) unbe-
dingt gewinnen und den dritten Tabellenplatz zum Saisonabschluss 
sichern.

 
Letztes Spiel der Saison der U16 männlich Foto: TSG Wolves Bruchsal

Aufgrund einer Vielzahl an Spielen in der Albgauhalle, mussten wir 
uns mit einem kleinen Drittel-Spielfeld anfreunden. Die 24-Sekunden-
Uhr war für uns nicht sichtbar und die Körbe hatten auch schon bes-
sere Zeiten gesehen. Aber die Bedingungen waren für alle gleich, wie 
auch die frühe und ungewohnte Uhrzeit. Der Start ins Spiel war für 
die Wolves etwas verhalten, aber das strenge Gegenpressing der Ett-
linger ließ bald nach und eröffnete uns viel Raum für schnelle Konter. 
Mit unseren drei großen Spielern sicherten wir uns in der Defense 
sowie in der Offense die Lufthoheit bei den Rebounds, was insbeson-
dere aufgrund der vielen misslungenen Würfen auf beiden Seiten für 
uns von großem Vorteil war. Ab dem dritten Viertel steigerten wir den 
Druck weiter und schafften es, uns im Ergebnis leicht abzusetzen. 
Die Ettlinger blieben jedoch weiterhin auf Schlagdistanz. Bis zum 
Spielende konnten den Punkteabstand bei circa vier bis fünf Punk-
ten halten und gewannen schlussendlich verdient mit 65:60 gegen 
Ettlingen.

Es spielten Aaron Köster, Anton Malyshev, Fabian Roth, Falk Schrö-
der, Marko Ivosevic, Nikola Ivosevic
Coach: Anselm Schröder

Tennis
Tennisschnupperkurse für Kinder bei der TSG
Du hast noch nie Tennis gespielt oder bist Wiedereinsteiger
Dann wird es höchste Zeit zur TSG Bruchsal Tennisabteilung zu kom-
men
Folgende Schnupperkurse bieten wir an:
• Kinderkurs I (3 bis 5 Jahre), dienstags: 14 bis 15 Uhr,  

Beginn: 11. Juni
• Jugendkurs II (8 bis 12Jahre), mittwochs: 16 bis 17 Uhr,  

Beginn: 12. Juni
• Jugendkurs III (6 bis 8 Jahre), freitags: 15.30 bis 16.30 Uhr,  

Beginn: 14. Juni
Sollte keiner der oben genannten Termine bei Dir zeitlich passen, 
melde Dich trotzdem bei mir. Wir werden eine Lösung finden.
Anmeldung bis spätestens: 2. Juni! Bitte um Angabe von Vor- und 
Nachnamen, dem Alter und einer Telefon-/Handynummer.
Kosten: 25 Euro pro Teilnehmer 
(kompletter Kurs)
Trainingseinheiten: 
4 Termine à 60 Minuten
Mindestteilnehmer pro Kurs: 4
Was muss ich mitbringen? Sau-
bere Sportschuhe, Trinken und 
gute Laune
Einfach schnell und unkompli-
ziert anmelden unter:
Gabi Herhoffer
C-Trainerin DTB und Jugendwartin der TSG Bruchsal Tennisabteilung
Telefon: 01 62 96 35 969
herhofferg@gmail.com

Selbsthilfegruppen

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Persönliche und virtuelle Treffen
Stammtischrestaurant „Jahnhalle“, Jahnstraße 34, 75045 Walzbach-
tal-Jöhlingen, ab 19 Uhr. Immer am letzten Donnerstag im Monat, 
nächster Termin: 23. Mai
Amsel-Talk: Restaurant/Pizzeria „Da Luigi‘“, Kastanienweg 10, 76698 
Weiher, ab 18.30 Uhr am Donnerstag Mitte des Monats: 16. Mai.
Das Grillfest findet in Bretten-Rinklingen/Am Trieb am 18. August, 12 
bis 15.30 Uhr statt.
Frauen am Morgen – FaMSel: Treffen für an MS-erkrankte Frauen 
zwischen 40 und 70 Jahren, die bereits berentet sind. Das Treffen 
findet immer am 15. eines jeden Monats von 10 bis 11 Uhr statt.
Infos und Anmeldung: famsel.info@gmx.de
Virtueller Stammtisch: Zukünftig nur von November bis Februar am 
letzten Dienstag des Monats, ab 19 Uhr über „Zoom“.
Kontakt für Neubetroffene: bretten-bruchsal@amsel.de, Telefon 
(072 44) 72 21 92, Romy Wandschneider

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Info-Telefon: (087 31) 325 73 12, täglich erreichbar von 8 bis 21 Uhr, 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 19.30 Uhr im Pfarr-
heim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 19.30 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-
und-Paul-Straße 55.

Selbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlvSelbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlv

Selbsthilfegruppen Sucht des bwlv
Selbsthilfegruppen zu Suchtthemen für Betroffene, speziell für Frau-
en, für Angehörige in Bruchsal, Östringen und Philippsburg. Treff-

 
 Foto: Andrea Schmidt
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punkt und Termine zu erfragen bei bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal, 
Hildastraße 1, 76646 Bruchsal, Telefon: (072 51) 93 23 84-0; www.
bw-lv.de/Fachstelle-Sucht-Bruchsal
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich! Alle, die etwas verän-
dern wollen, sind herzlich willkommen!

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero 

Stadtteil BüchenauStadtteil Büchenau

Entsorgung
Abfuhr „Graue Tonne“: Freitag, 17. Mai
Schadstoffsammlung: Samstag, 18. Mai
Abfuhr „Bio-Tonne“: Dienstag, 21. Mai

Aus den Kindergärten

Kindergarten St. Bartholomäus

Schulwegtraining
Am Montag, 6. Mai, war es für unsere Vorschulkinder wieder mal 
spannend. An diesem Tag fand in unserer Einrichtung ein Treffen mit 
Polizeibeamten statt. Zuerst lernten die Maxis in der Theorie alle für 
sie wichtigen Inhalte. Später folgte ein Bewegungsspiel im Hof, wäh-
rend dem die Kinder die Theorie spielerisch üben konnten. Der be-
sonders wichtige Teil des Treffens war die Umsetzung des Gelernten 
in der Praxis. Somit machten wir uns auf den Weg durch Büchenau. 
Vom Kindergarten aus, Richtung Schule, dann über die Ampel und 
wieder zurück in die Einrichtung sind wir die Büchenauer Straßen 
entlanggegangen.
Die Polizistin und der Polizist wiesen unsere Maxis darauf hin, was 
im Straßenverkehr zu beachten ist.
Die Vorschulkinder übten an diesem Tag:
• das sichere Überqueren der Straße,
• die Regeln bei einer Ampel,
• das korrekte Verhalten auf dem Gehweg sowie an der Bushalte-

stelle,
• die Vorgehensweise, wenn an einer Straße ein geparktes Auto 

steht und uns die Sicht einschränkt.
Die Kinder wurden noch darauf hingewiesen:
• dass man an der Kinderseite den Gehweg entlanglaufen soll (von 

der Seite der Häuser),
• dass man auf die Ausfahrten an den Häusern achten soll,
• dass man die Straße erst dann überquert, wenn die Räder eines 

Fahrzeuges NICHT MEHR rollen,
• dass man sich zusätzlich noch umschauen soll beim Durchlaufen 

über die Straße, obwohl man vorher nach links-rechts-links ge-
schaut hat,

• dass man im Straßenverkehr nicht nur die Augen, sondern auch 
die Ohren aktivieren soll,

• dass das Benutzen von Handys sowie Kopfhörer im Straßenver-
kehr die Kinder in Gefahr bringen können, da man abgelenkt ist,

• dass man bei Straßenüberqueren den geraden Weg nehmen soll 
und nicht schräg über die Straße laufen soll, damit der Weg kürzer 
und somit schneller ist,

• dass man trotz grünen Männchen an der Ampel noch zusätzlich 
auf die Straße links und rechts schauen soll,

• dass man Signale von Autofahrer, zum Beispiel mit Licht blinken 
oder mit der Hand das Zeichen des Durchlassens nicht annehmen 
sollen. Diese können Fehlsignale sein.

 
 Foto: KiGa Büchenau

Für die sehr informative Einheit sowie das Üben im Straßenverkehr 
und sämtliche praktische Tipps möchten wir uns bei den Polizeibe-
amten von Herzen bedanken.

Mitteilungen der Schulen

Volkshochschule BüchenauVolkshochschule Büchenau

30114 E Baby Krabbelgruppe und Mama Yoga, sechsmal mittwochs, 
10.30 bis 12 Uhr im Pfarrzentrum Büchenau. Beginn ist am 5. Juni. 
Gemeinsam treffen, austauschen, Yoga praktizieren und auch unse-
ren Babys die Möglichkeit geben, sich auszutauschen und miteinan-
der weiterzuentwickeln. Wenn dein Baby zwischen sechs und zwölf 
Monaten ist, du gerne etwas Yoga erlernen möchtest oder auch 
schon Yoga Erfahrung besitzt, du dich über etwas Abwechslung 
vom Mama-Alltag freust und dein Baby gerne neue Spielkameraden 
kennenlernen möchte, dann komm doch einfach mit dazu. Bitte mit-
bringen: Wickeltasche (Babyversorgung), Matte, Trinken, bequeme 
Kleidung.

30211 E Selbstbehauptung und Selbstverteidigung für Kinder von 
sechs bis acht Jahren, zweimal samstags von 10 bis 11.30 Uhr in 
der Gymnastikhalle der Grundschule. Termine: 8./15. Juni. Kinder 
sollen sicher sein vor Belästigungen, Gewalt und Übergriffen aller 
Art. Nicht verängstigte und in ihrer Bewegungsfreiheit eingeschränk-
te Kinder, sondern mutige, starke und selbstbewusste Kinder sind 
am wirksamsten davor geschützt. Hier lernen sie, alltägliche und 
besondere Konflikt- und Gefahrensituationen richtig einzuschätzen. 
Anhand von Rollenspielen werden Alltagssituationen wirkungsvoll 
nachgespielt. Sehr wichtig ist das Stimm- und Schreitraining und 
nicht zuletzt einfache und wirkungsvolle Selbstverteidigungstechni-
ken. Bitte mitbringen: Hallenschuhe.
Infos und Anmeldungen bitte per E-Mail an Renate.Bleier@Bruchsal.
de, Telefon (072 51) 793 03, www.vhs-bruchsal.de.

Vereinsnachrichten

Büchenauer Karnevals Gesellschaft

Generalversammlung BKG 2024
Am 24. April lud die BKG zur diesjährigen Generalversammlung ein. 
Nach einer Gedenkminute an verstorbene Vereinsmitglieder begrüß-
te Präsident Markus die Mitglieder mit einem Resümee der letzten 
Kampagne und erinnerte an viele gelungene Vereinsereignisse wie 
beispielsweise das Kerwefest im Oktober 2023, der Faschingsauf-
takt am 17. November 2023 und die diesjährige Prunksitzung am 27. 
Januar 2024 unter dem Motto „Blaue Meere – magisch und bunt – 
die Grießknöpf tauchen auf den Grund“.
Anschließend wurde das Protokoll der letzten Generalversammlung 
verlesen. Es folgten die Berichte der Jugendministerin, des Kom-
mandanten der Bürgerwehr sowie des Kassiers. Christina Dres, die 
Jugendministerin, berichtete über insgesamt 25 Kinder in der Grieß-
knopfgarde, die wiederholt am Rosenmontag in zwei Bruchsaler Kin-
dergärten ihren Tanz aufführen durften. Darüber hinaus berichtete 
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sie von gelungenen Kampagnen-Abschlüssen der Jugendgarde und 
der Präsidentengarde. So war die Präsidentengarde vergangenen 
Sonntag nach einer Rallye im Karlsruher Schlossgarten gemeinsam 
bouldern und die Jugendgarde verbrachte ein paar schöne Stunden 
im Bowling-Center. Kassier Tanja Wolf gab einen Überblick über 
die finanzielle Entwicklung des Vereins. Die Kassenprüfer Reinhold 
Speck und Edeltraud Weih bestätigten im Anschluss die einwand-
freie Kassenprüfung, worauf eine einstimmige Entlastung des Kas-
siers durch die Vereinsmitglieder erfolgte.
Ortsvorsteherin Marika Kramer lobte das Engagement jedes einzel-
nen Vereinsmitglieds. Gemeinsam habe der Verein Büchenau und 
den umliegenden Ortsteilen wieder viele vergnügliche Stunden be-
reitet. Danach bat Marika um die Entlastung des Präsidiums, die ein-
stimmig durch die Mitglieder erfolgte.
Im Anschluss erfolgte die Neuwahl der laut Satzung zu wählenden 
Ämter: Beisitzer Joachim Schroth, Presseministerin Sarah Weih, 
Kostümverwaltung Anita Kohlschreiber, Beisitzer Sitzungspräsident 
Thomas Hauth, Präsidiumsminister Guido Kramer, Kassier Tanja 
Wolf, Präsident Markus Holzer. Bestätigt wurden zudem Tassilo 
Bach als Kommandant der Bürgerwehr und Reinhold Speck als 1. 
Vorstand des FBKG.
Präsident Markus schloss die diesjährige Generalversammlung nach 
knapp zwei Stunden, nachdem er sich bei allen Mitgliedern für ihr 
Engagement und ihren Einsatz in der BKG bedankte.
Sarah Weih, Presseministerin

MustertextDRK Ortsverein Büchenau

1. Juni: DRK-Kinderfest im Hasenheim
Unter dem Motto Spiel, Spaß, Erste Hilfe wird am Kindertag des 
DRKs Büchenau einiges geboten:
Am 1. Juni gibt es im Vereinsheim des Kleintierzuchtvereins Bobby-
car-Rennen, eine Erste-Hilfe-Station, eine Hüpfburg und vieles mehr ...
Im nächsten Amtsblatt könnt ihr mehr erfahren.
Wir freuen uns auf euch.
Euer DRK-Team Büchenau

Förderverein Grundschule BüchenauFörderverein Grundschule Büchenau

Die Oma hat das Internet kaputt gemacht
Was? Wo gibt es denn so was? Natürlich bei der Lesenacht der 
Grundschule Büchenau, die am 26. April stattfand. Die Lesenacht 
ist so beliebt bei den Kindern, dass sich mit rund 75 Kindern wieder 
einmal fast alle Schülerinnen und Schüler dazu angemeldet hatten. 
Aber das ist natürlich auch mehr als verständlich. Denn wo man 
sonst vormittags zur Schule geht, um zu lernen, da kann man bei 
der Lesenacht einen Abend lang spannenden, lustigen und fantas-
tischen Geschichten lauschen. Dabei lagen die Kinder mit Kissen, 
Decken und den Lieblingskuscheltieren ausgestattet gemütlich auf 
einem Mattenboden in den Klassenzimmern. Da wird die Schule ein-
mal mehr zum Erlebnis.

 
Geschichten lauschen mit Freunden und Kuscheltieren Foto: NGS

Und so wurden die Kinder je nach Klassenstufe von Abenteuern in 
Freizeitparks, Vampirgeschichten, Klassikern wie TKKG oder dem 
Dschungelbuch in den Bann gezogen. Aber auch die Olchis, Petro-
nella Apfelmus, Leonie Looping oder der Sternenmann kamen zu 
Besuch vorbei. Oder eben die Oma, die das Internet kaputt mach-
te. Auch die Pausen waren etwas Besonderes: Denn dann konnten 

sich die kleinen Zuhörer am leckeren Büfett bedienen. Hier gab es 
neben Getränken und Laugenstangen, die wieder vom Förderverein 
gestiftet worden waren, ein reichliches Angebot an liebe- und kunst-
voll gerichteten Obst- und Gemüsehappen. Da fiel den staunenden 
Grundschulkindern die Entscheidung sicher nicht leicht. Aber zum 
Glück gab es ja mehrere Pausen, in denen sie sich für die nächste 
Geschichtenrunde stärken und auch etwas austoben konnten. Die 
Lesenacht ist ein bewährtes Kooperationsprojekt des Fördervereins 
mit dem Elternbeirat. Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen en-
gagierten Eltern, die dazu beigetragen haben, dass die Lesenacht 
bereits zum 10. Mal ein voller Erfolg war. Egal, ob Organisation, 
Auf- und Abbau, Vorlesen, Bewirtung oder Vorbereitung des Finger-
foods: Ohne hilfsbereite und engagierte Eltern wäre so ein Abend 
nicht machbar. Dass sich die Mühe gelohnt hat, sieht man jedes Jahr 
aufs Neue: Nach zwei bzw. drei Stunden wurden die Kinder glücklich 
und lachend wieder von ihren Eltern abgeholt. Die Lesenacht ist aber 
nicht nur ein beliebter, sondern auch ein bedeutender Baustein der 
Grundschulzeit in Büchenau. Denn Vorlesen regt das Lesevermögen 
der Kinder und die Fantasie an. Vielleicht wurde ja die ein oder ande-
re Geschichte dann zu Hause noch weitergeträumt … CW

MustertextKleintierzuchtverein Vogelverein 
C 911 Büchenau

Rückblick auf das Maibaumfest
In Büchenau, da ist der Himmel blau …
Traditionell wurde am 30. April, 
18 Uhr in der Ortsmitte von Bü-
chenau vor dem Vogelpark, bei 
blauem Himmel, der Maibaum 
aufgestellt.
Der erste Vorsitzende Friedbert 
Knoch begrüßte alle anwesen-
den Gäste, besonders Ortsvor-
steherin Marika Kramer und den 
Vertreter der Stadt Bruchsal Rai-
mund Glastetter.
Aus Sicherheitsgründen war die 
Durchgangsstraße von Büchen-
au gesperrt, so konnte der Mai-
baum problemlos begleitet vom 
Musikverein Büchenau und der 
Bürgerwehr zur Ortsmitte trans-
portiert und aufgestellt werden.
Raimund Glastetter und Marika 
Kramer lobten, dass auch dieses 
Jahr, übrigens der 29. Maibaum, aufgestellt wird. Maibaumaufstel-
len geht ins 16. Jahrhundert zurück und der Maibaum steht für das 
„Selbstbewusstsein“ in den Gemeinden.
Erstmals wurde unsere Veranstaltung vom Büchenauer Grundschul-
chor unter der Leitung von Frau Lehrmann und Herr Mientus um-
rahmt.
Nach dem „Aufstellen“ durch den Kranwagen der Firma Hornung und 
der Bürgerwehr wurde von der Ortsvorsteherin Marika Kramer das 
Freibier für die Aktiven der Veranstaltung angestochen und somit die 
Sommerfestsaison von Büchenau eröffnet.
Bei Livemusik und sommerlichem Wetter wurde vor dem Hasenheim 
getanzt und gefeiert bis spät in die Nacht.
Allen, die zum Gelingen der Maibaumaufstellung und dem nachfol-
genden Fest beigetragen haben ein herzliches Dankeschön.

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Handball
Wir laden ein zum Beachvolleyball-Turnier!
Der Handball ruht und es wird wärmer. Das bedeutet, bald ist es 
wieder so weit: Am Samstag, 29. Juni, Beginn 9 Uhr findet auf dem 
Beachvolleyballfeld in Büchenau das Beachvolleyball-Turnier und ab 
18 Uhr Beachparty statt. Die Startgebühr pro Team beträgt 20 Euro. 
Anmeldungen per E-Mail an Volleyball-TVBuechenau@web.de.

2. Herrenmannschaft
Neuer Trainer für die Hornets II
Die SG Neuthard/Büchenau freut sich, einen erfahrenen Trainer für 
die zweite Männermannschaft gefunden zu haben. Seine jahrelange 
Erfahrung aus dem Jugend- und Erwachsenenbereich machen ihn 
zur optimalen Besetzung für unser Nachwuchsteam.

 
Maibaum 2024 
 Foto: KZV Büchenau
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Bisherige Trainerstationen im Herrenbereich waren unter anderem 
bei der SG HaWei, dem TSV Rot und dem TSV Graben. Bei der SG 
Kronau/Östringen war Gerd im Jugendbereich tätig und ist daher ein 
Bindeglied zwischen Jung und Alt. Sein umfangreiches Know-how 
und sein Engagement machen ihn zu einer Bereicherung für die SG.

 
 Foto: SGNB

Wir sind froh, Gerd für die Aufgabe der Ausbildung unserer zweiten 
Herrenmannschaft und das Heranführen an die Hornets I gefunden 
zu haben und freuen uns auf eine erfolgreiche Zusammenarbeit.
Wir heißen unseren neuen Trainer herzlich willkommen!

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Heidelsheim

Entsorgung
Abfuhr Wertstofftonne: Mittwoch, 22. Mai
Abfuhr Biomülltonne: Donnerstag, 23. Mai

Ortsvorsteher HeidelsheimOrtsvorsteher Heidelsheim

Sprechstunde des Ortvorstehers
Die Sprechstunde von Ortsvorsteher Uwe Freidinger findet am Frei-
tag, 31. Mai in der Zeit von 19 bis 20 Uhr in der Verwaltungsstelle, 
Zimmer sechs, statt. Zugang vom Kirchplatz her. Interessierte und 
ratsuchende Bürger sind zur Sprechstunde eingeladen.

Mitteilungen der Schulen

MustertextDietrich-Bonhoeffer-Schule

Sommertagszug 2024 – Here comes the sun!
Er gehört ja fast schon dazu, der Nervenkitzel, was das Wetter am 
Tag des Sommertagszugs angeht. Dieses Jahr kam der Platzregen 
allerdings nicht nach der Parade, sondern unmittelbar davor. Doch 
pünktlich um 14.15 Uhr legte der Wettergott am 5. Mai den Schalter 

um, sodass auch dieses Jahr alle Kinder trockenen Fußes und mit 
Sonne im Gesicht durch Bruchsal ziehen konnten. Diesmal war so-
gar die gesamte Dietrich-Bonhoeffer-Schule vertreten. Lauter Zwer-
ge, Störche, Frösche, Maler/-innen und Regenbogenkinder, die sich 
über die traditionelle Sommertagsbrezel im Schlosshof freuten und 
gespannt der Verbrennung des Schneemanns zuschauten. TA

 
 Foto: SB

Vereinsnachrichten

Bürgerwehr Heydolfesheim

Ein gelungenes Marktbrunnenfest in Heidelsheim
Am Morgen von Christi Himmelfahrt herrschte auf dem Heidels-
heimer Marktplatz bereits geschäftiges Treiben. Bierbänke wurden 
aufgestellt, Sonnenschirme aufgespannt und Getränkekühlschänke 
aufgefüllt. Auch das Personal im Küchenzelt war mit ihren Vorberei-
tungen in den letzten Zügen. 

 
Helfer beim Aufbau Foto: Bernd Mähringer

Um 11 Uhr war es dann endlich so weit. Mit dem Fassanstich und 
dem Ausschank des ersten Bieres war das Marktbrunnenfest 2024 
eröffnet. Bei strahlend blauem Himmel und angenehmen Tempera-
turen füllte sich der Heidelsheimer Marktplatz schnell mit Gästen. 
Diese wurden in gewohnter Weise von der Historischen Bürgerwehr 
Heydolfesheim mit einem reichhaltigen Getränke- und Speiseange-
bot verköstigt. Die Stimmung auf dem Fest war sehr positiv und man 
merkte, dass sich die Besucher sichtlich wohlfühlten. Zur großen 
Freude des Vereins waren Speisen und Fassbier am Ende des Tages 
ausverkauft. Am darauffolgenden Tag hieß es für die Vereinsmitglie-
der dann wieder „abbauen und aufräumen“. Aber auch das war dank 
vieler fleißiger Hände schnell gemacht. Die Historische Bürgerwehr 
Heydolfesheim möchte sich hiermit nochmals recht herzlich bei al-
len Vereinsmitgliedern und Freunden der Bürgerwehr für ihre Mithilfe 
zum Gelingen des Festes bedanken.
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FC 07 Heidelsheim

Pfingst-Sportfest beim FC 07 Heidelsheim
Über das bevorstehende Pfingstwochenende veranstaltet die Sport-
vereinigung FC 07 Heidelsheim wieder ihr traditionelles Pfingst-
Sportfest. Los geht es bereits am morgigen Freitag, 17. Mai, 17.15 
Uhr, mit einem F-Jugend-Spieltag. Um 18 Uhr folgt dann parallel ein 
AH-Kleinfeldturnier mit DJ und Barbetrieb. Der Samstag, 18. Mai, 
beginnt um 11 Uhr mit einem Bambinispielfest, dem sich um 15 
Uhr die Landesligapartie zwischen der ersten Mannschaft des FC 
07 Heidelsheim und dem ATSV Mutschelbach 2 anschließt. Ab 19 
Uhr findet dann im FC-Clubhaus ein Kegelspaßturnier für jedermann 
statt. Dazu gibt es auf der Clubhausterrasse Livemusik mit DJ und 
Partysänger Marius Neumann, der sicherlich mal ordentlich einhei-
zen wird, denn sonntags am Ruhetag kann man sich schließlich so 
richtig entspannen und wieder erholen.
Der abschließende Pfingstmontag, 20. Mai, startet ab 11 Uhr mit dem 
traditionellen und mit reichlich Spannung erwarteten interessanten 
Elfmeter-Schießen für Ortsvereine-, Stammtisch-, Firmen- und Frei-
zeitmannschaften. Um 17 Uhr steht dann das vorletzte Rundenspiel 
in der Kreisklasse A Bruchsal zwischen der zweiten Mannschaft des 
FC 07 Heidelsheim und dem TSV Rheinhausen auf dem Programm, 
mit dem das Sportfest seinen Ausklang findet. Für Speis und Trank 
ist wie üblich bestens gesorgt. Auch wartet an allen drei Tagen auf 
die Besucher ein reichhaltiges Kaffee- und Kuchenangebot.

1. Mannschaft
Nöttinger Reserve einfach zu stark!
FC Nöttingen 2 – FC 07 Heidelsheim  4:0 (2:0)
Das hatte man sich auf Seiten des FC 07 Heidelsheim eigentlich 
ganz anders vorgestellt, doch am Ende kam alles total anders, denn 
in der vorgezogenen Samstagabendpartie des 31. Spieltags der Lan-
desliga Mittelbaden musste die Truppe um FCH-Spielertrainer Tolga 
Sönmez eine deutliche und verdiente 0:4 (0:2)-Auswärtsschlappe 
hinnehmen.
Von Beginn an schenkten sich beide Kontrahenten nichts und so 
entwickelte sich in der ersten halben Stunde eine kampfbetonte 
und ausgeglichene Partie, zunächst jedoch ohne nennenswerte 
Torchancen hüben wie drüben, da sich die Szenerie zumeist im Mit-
telfeld abspielte. Die erste Möglichkeit hatte in der 32. Minute der 
Gastgeber, als Goalgetter Simon Vögele nach einem Chip-Ball aus 
spitzem Winkel nur knapp am langen Pfosten vorbeizog. Die jungen 
Einheimischen hatten fortan deutlich mehr vom Spiel und in der 41. 
Minute war es dann so weit, als Julian Benzinger mit einem Treffer 
Marke Tor des Monats die Nöttinger 1:0-Führung erzielte, als er den 
Ball mit dem Rücken zum Gehäuse mit dem Absatz unhaltbar aus 
zehn Metern ins Dreieck beförderte. Pech für die Heidelsheimer, die 
just zu diesem Zeitpunkt in Unterzahl agieren mussten, da Maurice 
Mayer verletzt an der Auslinie behandelt und gleich danach ausge-
wechselt wurde. In der zweiten Minute der Nachspielzeit schlug es 
dann ein weiteres Mal im Gästekasten ein. Milutin Acimovic konnte 
über rechts all seine Freiheiten genießen und seine scharfe, flache, 
präzise Hereingabe musste Simon Vögele am langen Pfosten völlig 
freistehend aus knapp zwei Metern nur noch über die Linie drücken.
In den ersten zehn Minuten des zweiten Durchgangs hatte Heidels-
heim dann seine beste Phase und nach einer energischen Ballerobe-
rung von Yannick Peter Knopf und einer scharfen Hereingabe rutsch-
ten Samet Yurdakul und der eingewechselte Nick Langer in der Mitte 
nur haarscharf am Spielgerät vorbei. Den Stecker endgültig gezogen 
bekamen die Gäste bereits in der 56. Minute, als Vögele über rechts 
leicht und locker an gleich fünf Mitspielern vorbeizog und der mitge-
laufene Linksverteidiger Christian Tom Schmidt nach dessen Zuspiel 
keine Mühe mehr hatte, die Kugel aus noch nicht einmal mehr einem 
Meter im verwaisten Tor unterzubringen. Kurioserweise war der FCH 
auch bei diesem Treffer in Unterzahl, denn dieses Mal war Christo-
pher Slade verletzt draußen. Und es sollte noch schlimmer kommen, 
denn Vögele legte in der 79. Minute noch einen zum 4:0-Endstand 
drauf.

2. Mannschaft
Knappe Auswärtsniederlage beim frischgebackenen Aufsteiger!
FC Östringen II – FC 07 Heidelsheim II 1:0 (0:0):
Ein knapper 1:0 (0:0)-Heimerfolg gegen den FC 07 Heidelsheim II 
sollte der zweiten Mannschaft des FC Östringen letztendlich zum 
frühzeitigen Aufstieg und somit zum direkten Durchzug von der 
Kreisklasse B in die Kreisliga Bruchsal ausreichen, weshalb die 
Jungs vom Waldbuckel am Muttertag ordentlich feiern können. 
Herzliche Glückwünsche an dieser Stelle an den frisch gebackenen 

Aufsteiger und viel Erfolg und gutes Gelingen für die bevorstehende 
Kreisligasaison!
Bei sommerlichen Temperaturen starteten die Gastgeber schwung-
voll, mit dem Ziel vor Augen, den Aufstieg bereits zwei Spieltage vor 
Saisonende im eigenen Stadion einzutüten. Östringen war im ersten 
Abschnitt spielbestimmend und insgesamt die bessere Mannschaft. 
Nach der Trinkpause kam Heidelsheim dann aber etwas besser ins 
Spiel, konnte aber nur selten wirklich Gefahr für das Östringer Tor 
entwickeln. Zu aufmerksam präsentierte sich die zweitbeste De-
fensive der Liga auch in dieser Partie. Dennoch ging es mit einem 
torlosen Unentschieden in die Kabine. Gleich nach dem Seitenwech-
sel gab es dann aber die kalte Dusche für die Gäste und der zweite 
Durchgang hätte für den Tabellenvierten nicht schlechter beginnen 
können, denn quasi vom Anpfiff weg führte der stark aufgestellte 
Gastgeber mit 1:0. Nach einem hart geführten Zweikampf im Mit-
telfeld ließ der Schiedsrichter leider weiterlaufen, an der Strafraum-
grenze kam Lukas Schmitt frei zum Schuss und versenkte die Kugel 
unhaltbar zur Heimführung. Danach bot sich den mitgereisten Hei-
delsheimer Zuschauern ein ähnliches Bild wie schon in den ersten 
45 Minuten, denn sie sahen eine ausgeglichene Partie mit wenigen 
Highlights auf beiden Seiten. Die Szenerie spielte sich vornehmlich 
im Mittelfeld ab und es entwickelten sich hüben wie drüben nur we-
nige, eher ungefährliche Torchancen. Heidelsheim versuchte zwar 
noch einmal alles reinzuwerfen, um vielleicht doch noch einen Punkt 
aus Östringen mitzunehmen, aber es sollte an diesem sonnigen Mut-
tertag-Sonntag einfach nicht sein, weshalb für den FCH am Ende die 
erste Niederlage im neuen Jahr zu Buche stand, die jedoch sicherlich 
keinen Beinbruch darstellt.

Jugendabteilung
Rückblick auf die letzten Ergebnisse sowie Vorschau auf die 
nächsten Spiele unserer FCH-Junioren:
Die letzten Ergebnisse:
D2: SV Philippsburg – FC 07 Heidelsheim II (Flex)  4:2
FC 07 Heidelsheim 2 – FC Neibsheim  2:0
D1: FC 07 Heidelsheim – VfR Kronau  7:0
D-Junioren Kreispokalfinale: 
FC 07 Heidelsheim – FC Germ. Forst  2:3 n.V.
C: JSG Wiesental – FC 07 Heidelsheim  3:1
A-Junioren: 
FC 07 Heidelsheim – JSG Ober-/Untergrombach  0:2
Vorschau auf die nächsten Spiele:
Heute Donnerstag, 16. Mai
18.30 Uhr C-Junioren FC 07 Heidelsheim – TSV Rinklingen
Samstag, 18. Mai
11.45 Uhr D2-Junioren SV Zeutern 3 – FC 07 Heidelsheim 2 (Flex)
13 Uhr D1-Junioren SV Zeutern – FC 07 Heidelsheim
Ansonsten finden während der Pfingstferien keine Jugendspiele 
statt.

Spielankündigungen
Vorschau auf die nächsten Spiele:
Die Partien während des bevorstehenden Pfingstwochenendes im 
Rahmen des FCH-Sportfestes:
Pfingstsamstag, 18. Mai, 15 Uhr, FC 07 Heidelsheim – ATSV Mut-
schelbach 2 und Pfingstmontag, 20. Mai, 17 Uhr, FC 07 Heidelsheim 
2 – TSV Rheinhausen.
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MustertextFörderverein Freibad Heidelsheim

Arbeitseinsatz am kommenden Samstag

 
 Foto: Rebentisch

Am kommenden Samstag findet um 10 Uhr ein letzter Arbeitseinsatz 
vor der Saisoneröffnung statt. Es müssen noch ein paar Kleinigkei-
ten, wie zum Beispiel Netze aufhängen, erledigt werden. Für Verpfle-
gung ist gesorgt.
Wir freuen uns über jeden, der hilft!

Hundefreunde Heidelsheim

Heidelsheimer Dog-Day
Wir laden am Sonntag, 2. Juni, alle Menschen und Hunde herzlich zu 
unserem Dog Day nach Heidelsheim ein. Durch unsere Sportgrup-
penvorführungen und ein FUN-Turnier für alle zum Mitmachen, mit 
attraktiven Gewinnen, wird der Tag garantiert nicht langweilig. Außer-
dem bietet unsere Küche ein leckeres Mittagessen (Voranmeldung 
gewünscht: event@vdh-heidelsheim.de) sowie Kaffee und Kuchen 
an. Wir freuen uns über viele Besucher.

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

Maiwanderung am 26. Mai rund um Ölbronn-Dürrn
Nachdem wir am 26. Mai wieder nicht den Blütenweg wandern kön-
nen, hat Rosi jetzt eine Wanderung im Kraichgau-Stromberg für uns 
rausgesucht.
Wir werden die Gottlob-Frick-Tour rund um Ölbronn-Dürrn laufen.
Treffpunkt Sonntag, 26. Mai, 10.35 Uhr Heidelsheim Bahnhof Rich-
tung Bretten
Abfahrt: 10.44 Uhr Heidelsheim Bahnhof – Ölbronn-Dürrn Ankunft 
11.11 Uhr
Rundweg um Dürrn über den Aussichtspavillon Eichelberg, weiter zu 
den Böllstrichseen und wieder zurück ins Dorf.
Rundweg, ca. 9,5 km.
Den Abschluss werden wir im Café Max gegen 15 Uhr machen.
Rückfahrt mit der Stadtbahn 15.45/16.45 oder 17.45 Uhr.
Anmeldung wegen Fahrkartenkauf bei Füg bis Freitag, 24. Mai, 18 Uhr.
Frisch auf!

Posaunenchor Heidelsheim

Mittenmang – weitere Puzzleteile im Jubiläumsjahr
Unter dem Motto „MITTENMANG“ (übersetzt: mittendrin) fand in 
Hamburg der 3. Deutsche Posaunentag statt und wir waren in vie-
lerlei Hinsicht mit einer „Delegation“ von 120 Personen (darunter 66 
Aktive) mittendrin, zum Beispiel:
• gut gelaunt am 1. Mai bei der Anreise mit dem von der Badischen 

Posaunenarbeit organisierten Sonderzug, der - in Südbaden ge-
startet - mit rund 800 Reisenden Hamburg ansteuerte

• bei einer kleinen musikalischen Einlage in der Speicherstadt auf 
dem Ausflugsschiff „Klein Erna“, anlässlich unserer großen Hafen-
rundfahrt

• bei unserem Einsatz auf den Marco-Polo-Terrassen als eines der 
126 gleichzeitig stattfindenden Platzkonzerte

• als Teil der rund 15.000 Bläserinnen und Bläsern beim Eröffnungs-
gottesdienst auf der Moorweide, bei Probe und Abschlussgot-
tesdienst im Stadtpark und als Höhepunkt bei der Serenade am 
Samstagabend auf der Jan-Fedder-Promenade

• erfüllt mit unvergesslichen Eindrücken bei der Heimreise mit unse-
rem Sonderzug am Sonntag, den 5. Mai

Dieses besondere Gemeinschaftserlebnis wird noch lange nachhal-
len.
Mit von der Partie war auch unser Posaunist Johannes Vortisch 
zusammen mit seiner Familie. Während der zweijährigen Probezeit 
auf der vakanten Pfarrstelle sind sie längst „mittenmang“ in unseren 
Gemeinden Heidelsheim und Helmsheim sowie bei uns im Posau-
nenchor angekommen. Gerne haben wir an Christi Himmelfahrt den 
Sondergottesdienst zur offiziellen Einführung von Johannes Vortisch 
als Gemeindepfarrer musikalisch begleitet.
Am Sonntag darauf folgte schon das nächste besondere Ereignis, wir 
spielten beim Gemeindefest in Heidelsheim mittenmang als „leben-
dige Gemeinde-Steine“ auf dem Vorplatz zwischen neuem Gemein-
dezentrum und Kindergarten anlässlich deren offizieller Einweihung.
Freud und Leid liegen oft nahe beieinander, während unseres Auf-
enthalts in Hamburg verstarb unser letztes verbliebenes Gründungs-
mitglied (vergleiche Berichte in den Vorausgaben) Herbert Durst. Wir 
haben ihn musikalisch auf dem Friedhof verabschiedet und werden 
immer gerne an ihn zurückdenken, so bleibt auch er beim Posaunen-
chor „mittenmang“!
MCH

 
Bläsergruß im Anschluss an das Platzkonzert auf den Marco-Polo-
Terrassen Foto: BS

Reiterverein Heidelsheim

Erlebnistag für pferdebegeisterte Kinder
Für pferdebegeisterte Kinder im Alter von vier bis zwölf Jahren bie-
ten wir am Sonntag, 9. Juni ein tolles Event auf unserer Reitanlage 
von 10 bis 12 Uhr. An verschiedenen Stationen erlebt Ihr Spannen-
des rund um den Pferdesport. Putzen, Führen, Reiten, Basteln, Ste-
ckenpferd ...
Teilnahme nur mit Voranmeldung per E-Mail an reitervereinheidels-
heim@web.de. Bitte Name und Alter des Kindes sowie eine Telefon-
nummer für gegebenenfalls Rückfragen angeben. Mit der Anmeld-
ebestätigung erhalten Sie die Kontodaten für die Überweisung des 
Teilnahmebeitrages von 25 EUR. Anmeldeschluss ist der 1. Juni.
Die Plätze sind begrenzt und werden in der Reihenfolge der Anmel-
dung vergeben. Für das Reiten müssen die Kinder einen Fahrradhelm 
mitbringen.

Tennis Club ´76 Heidelsheim e.V.

TC Bretten – Damen (3:6)
Den Damen ist beim TC BW Bretten der erste Saisonsieg gelungen. 
Sarah S., Isabelle B. und Xenia J. zeigten gute Leistungen und holten 
wichtige Punkte. Lea R. und Jenny G. mussten leider nach hartem 
Kampf die Punkte an die Gäste abgeben. Mit einem 3:3-Zwischen-
stand ging es in die Doppel. In einem hart umkämpften Match-Tie-
break zeigte vor allem die Doppelpaarung Isabelle B./Lea R. ihren 
Kampfgeist und konnte somit auch mit den anderen beiden Doppel-
paarungen Sarah S./Xenia J., Tanja L./Manuela Z. alle Doppelspiele 
für sich entscheiden.
Ein toller Start in die Saison!

TC Obergrombach – Herren 1 (1:8)
Bereits in den Einzeln konnten Marcel Köhler, Sebastian Zunker, Yan-
nick Bader, Markus Höchsmann und Erich Strobel den Auftaktsieg 
perfekt machen. 
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Besonders Bader konnte mit einer grandiosen Leistung (6:0 6:0) 
glänzen. Lediglich Henrik Bannholzer musste sich leider trotz guter 
Leistung knapp im Match-Tiebreak geschlagen geben.
Obgleich der Vorentscheidung in den Einzeln, gingen alle drei Doppel 
voll konzentriert in ihre Partien und erkämpften drei weitere Siege. 
Endstand somit ein deutliches und auch verdientes 1:8, durch wel-
ches man nun als Spitzenreiter in die Pfingstpause geht.

Herren 2 – DJK Bruchsal 2 (0:6)
Bei heißen Temperaturen ging es für unsere Vierer-Mannschaft die-
ses Mal gegen die DJK Bruchsal.
Der Ergebnisverlauf spiegelt die teilweise engen Begegnungen nur 
wenig wider. Trotz großer Anstrengung unterlag unsere Mannschaft 
in vier Einzeln und beiden Doppeln jedoch deutlich mit 0:6.

Herren 65 – TSG Ski Club Karlsruhe/Grünwettersbach (1:5)
Bereits nach den vier Einzeln stand es 1:3 für den Gast. Lediglich Jo-
hann Gantner konnte nach einer überzeugenden Vorstellung in zwei 
Sätzen seinen Gegner deutlich besiegen. Die übrigen drei Einzel von 
Wilhelm Schütz, Peter Müller und Bodo Jahnke gingen trotz starker 
Gegenwehr leider auch an die Gäste.
Da im Anschluss beide Doppel verloren gingen, wenn auch teilweise 
knapp, stand eine 1:5-Heimniederlage zu Buche.

U9 Jugend – TC GW Odenheim (8:0)
Ein starker Auftakt gelang unserer U9 beim ersten Saisonspiel auf 
heimischer Anlage. Mit einem 8:0-Kantersieg holten sich unsere 
jüngsten Spieler und Spielerinnen ihren verdienten ersten Sieg. 
Das Team aus Lenny Kiefer, Tim Pfahl, Diana Schwarz, Mara Müller 
und Tim Odenwald ist somit erfolgreich in die Saison gestartet und 
kann mit viel Selbstbewusstsein & Vorfreude das nächste Heimspiel 
am Dienstag, 14. Mai, 15.30 Uhr antreten. 
Weiter so! Das habt ihr super gemacht.

 
Von links nach rechts hinten Diana, Mara, Tim O., Tim P., vorne Lenny
 Foto: S. Pfahl

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Helmsheim

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie online 
unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnummer 
(072 51) 51 24 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 
bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Wertstofftonne: Mittwoch, 22. Mai
Abfuhr Biotonne: Donnerstag, 23. Mai

Ortsvorsteherin HelmsheimOrtsvorsteherin Helmsheim

Stimmzettel für die Kommunalwahlen
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
In den letzten Tagen wurde ich vermehrt auf die Kommunalwahlen 
angesprochen.
Die Wahlbenachrichtigungen, die Sie erhalten haben, waren doch für 
so manchen etwas irreführend.
So kam doch der Eindruck auf, als würde man die Stimmzettel für 
die Ortschafts-, Gemeinderats- und Kreistagswahl erst im Wahlbüro 
erhalten.
Sollten Sie es überlesen haben – die Stadtverwaltung hatte letzte 
Woche im Amtsblatt auf Seite 4 einen ausführlichen Bericht darüber.
Hier nochmals das Wesentliche:
Anders als bei den Europawahlen werden bei den Kommunalwahlen 
allen Wahlberechtigten die Stimmzettel vorab zugesandt. Das ist im 
Kommunalwahlgesetz unter § 18 Absatz 2 geregelt.
Der Stimmzettelvorabversand hat nichts mit der Briefwahl zu tun!
Die Wähler/-innen sollen die Möglichkeit haben, sich zu Hause – in 
aller Ruhe – mit dem Stimmzettel und der Stimmabgabe zu befas-
sen.
Die bereits ausgefüllten Stimmzettel sollen am besten in das Wahllo-
kal mitgebracht werden.
Das spart den Wählerinnen und Wählern Zeit hinter der Wahlkabine 
und soll dazu beitragen, lange Warteschlangen in den Wahllokalen 
zu vermeiden.
Schließlich können Stimmzettel für drei beziehungsweise vier gleich-
zeitig stattfindende Wahlen abgegeben werden. Farblich lassen sich 
die Stimmzettel für die Kommunalwahl der Stadt Bruchsal unter fol-
genden Farben unterscheiden: Kreistag = grün, Gemeinderat = hellrot 
und Ortschaftsrat = beigefarben/hellgelb.
Der Stimmzettel für die Europawahl wird nicht vorher versendet. Die-
sen erhält man erst am 9. Juni im Wahllokal vor Ort.
Selbstverständlich haben Sie auch die Möglichkeit der Briefwahl.
Ich hoffe, ich konnte etwas Klarheit schaffen.
Herzliche Grüße
Ihre Tatjana Grath

FundsachenFundsachen

Gefunden wurde ...
ein Dirndl

Vereinsnachrichten

DRK-Ortsverein Helmsheim

JRK-Kreiswettbewerb in Untergrombach
Am Samstag, 27. April, nahmen unsere Kinder und Jugendlichen am 
JRK-Kreiswettbewerb in Untergrombach mit zwei Gruppen in zwei 
Altersklassen teil. Mit viel Freude und Begeisterung erfüllten sie Auf-
gaben zum Thema Erste Hilfe, Notfalldarstellung, Rotkreuzgeschich-
te, Fluchtursachen und Kinderrechte. Zwei Sport- und Spielstationen 
waren außerdem noch dabei. Nachdem alle Aufgaben erledigt wa-
ren, gab es erst einmal ein Eis. Danach war die Siegerehrung, bei der 
die DRK-Drohnenstaffel ein gemeinsames Foto aller Mitwirkenden 
machte.
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 Foto: DRK Helmsheim

Unsere zwei Gruppen belegten den siebten und neunten Platz. Un-
sere Kinder und Jugendlichen haben das richtig toll gemeistert! Ein 
ganz herzlicher Dank gilt besonders unseren Schiedsrichterinnen 
Jenny und Julia aus der Bereitschaft.

MustertextFreiwillige Feuerwehr Helmsheim

Jugendfeuerwehr Helmsheim
Technische Hilfe – Tätigkeiten und Geräte im Trupp
Freitag, 24. Mai, 18 Uhr

MustertextGesangverein Helmsheim

Zusatzprobe in den Pfingstferien
Nochmals Danke allen Helfern beim Abbau unserer Maifestzelte in 
der vergangenen Woche und ein nachträgliches Dankeschön unse-
ren Kuchenbäckerinnen. Wie bereits per E-Mail angekündigt, wollen 
wir am Donnerstag, 23. Mai, 20 Uhr eine zusätzliche Probe für unse-
ren Auftritt in Wössingen abhalten.
gv

Singing Kids GV-Helmsheim
Akrobatik und Höchstleistungen vom Feinsten – 
Ein Zirkusprojekt in Helmsheim

 
... bei der Abschlussprobe Foto: hm

„Manege frei“ hieß es am Samstag bei der Abschlussgala von un-
serem Kinderchor-Zirkusprojekt. Die Singing Kids zusammen mit 
ihren Freundinnen und Freunden aus Helmsheim begeisterten in 
einem ausverkauften Zirkuszelt Eltern, Freunde und Bekannte. Nur 
vier Tage hatten die Kinder Zeit, mit den erfahrenen Artistinnen und 
Artisten vom Mitmachzirkus „Diabolo“ im großen Zweimasterzelt 
ihre Kunststücke zu erlernen. Aufgeteilt in zwei Gruppen lernten die 
Mädchen und Jungs unter anderem Jonglage, Akrobatik, Clownerie, 
Trapezkunst, Hula-Hoop und Seiltanz.
„Zirkusdirektorin“ Mandy eröffnete dann am Samstagnachmittag die 
Abschlussgala und führte sehr gekonnt durch das Programm. Gleich 
zu Beginn der Abschlussgala sprang der Funke auf das Publikum 
über. Dass Kinder auch heute noch die Kunst des Balancierens be-
herrschen, bewiesen sie, als sie auf dem gut einen Meter über dem 
Boden gespannten dünnen Seil balancierten. Dabei standen sie des 
Öfteren mit nur einem Bein fast freihändig da oder hüpften in einen 
großen Reifen hinein und wieder hinaus, um dann sicher auf dem Seil 
zum Stand zu kommen.
Dann betraten Clowns die Manege. Diese waren eigentlich als Putz-
kolonne eingestellt, wollten aber gar nicht auf die Anweisungen ihrer 

Chefin hören. Anstatt zu putzen, tanzten und turnten sie lieber.
Eine faszinierende Darbietung folgte am Trapez. Immer wieder wur-
den die Mädels auf zwei großen Ringen sitzend und liegend nach 
oben bis unter das Dach des Zirkuszeltes gezogen, um dort akroba-
tische Kunststücke zu zeigen. Welch ein Wagemut!
Der bei der älteren Generation aus deren Kindertagen noch gut be-
kannte Hula-Hoop-Reifen kam in der nächsten Präsentation zum Ein-
satz. Aber nicht nur einer davon, sondern immer gleich mehrere lie-
ßen die Kinder um Hals und Hüfte kreisen. Derjenige, der sagt, dass 
die Kids von heute das gar nicht mehr können, wurde eindrucks-
voll eines Besseren belehrt. Die sich anschließend aufbauenden 
menschlichen Pyramiden und Brücken wurden noch etwas getoppt, 
als Mädchen und Jungen frei auf den Schultern eines der Trainer 
vom Zirkus standen.
Ende Bericht 1. Teil

Harmonika-Freunde Helmsheim 1962 e.V.

Frühjahrswanderung führte rund um Menzingen
Am Sonntag, 5. Mai, luden die Harmonika-Freunde zur Frühjahrswan-
derung ein. Pünktlich traf sich unsere Wandergruppe vor der Alten 
Kelter und machte sich mit den Autos auf den Weg nach Menzin-
gen. Am Sportgelände war der Startpunkt der Wanderung. Trotz 
des durchwachsenen Wetters hatten die Wanderer Glück, denn es 
war an diesem Tag überwiegend Sonnenschein und nur ein kurzer, 
„unnötiger“ Schauer dazwischen. Der gemütliche Spaziergang über 
die Schwanenburg und weiter zum Wasserschloss führte bis zur 
Weiherbachsiedlung. Im Gänsemarsch hintereinander über Trampel-
pfade und durch Hohlwege war die Wanderung abwechslungsreich 
und das Vesperauto mit Brezeln und Getränken sorgte für die Ver-
pflegung. Der Zwischenhalt beim landwirtschaftlichen Hof „HofRast 
Keller“ war eine gern gesehene Pause! An der Sportgaststätte Blau-
Weiß Menzingen endete die Wanderung mit einem gemeinsamen 
Mittagessen. Vielen Dank an unseren Wanderwart Klaus für die tolle 
Wanderung! Fotos zur Wanderung finden Sie auf unserer Homepage 
und auf Instagram. MK

 
Wandergruppe Foto: MK

Musikverein Helmsheim

Kaffeenachmittag am 2. Juni
Bereits zum vierten Mal findet am 2. Juni, 13.30 bis 17 Uhr, in der 
Alten Kelter der nächste Kaffeenachmittag der Interessengemein-
schaft „Alte Kelter“ statt. Ausrichter dieses Mal ist der Musikverein. 
Die Verkaufserlöse kommen dem Erhalt der Alten Kelter zugute. 
Freuen Sie sich neben (Eis-)Kaffee auf eine große Auswahl an selbst-
gebackenem Kuchen. Um Kuchen mit nach Hause zu nehmen, bit-
ten wir darum, unbedingt ein geeignetes Behältnis mitzubringen. 
Ein großes Dankeschön geht schon heute an alle Kuchenbäcker/-
innen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

NaturGlück Helmsheim e.V.NaturGlück Helmsheim e.V.

Erfolgreiche Teilnahme am Straßenflohmarkt in Helmsheim
Der Streuobstwiesenkindergarten „Mucklas“ hat in Organisation 
der Eltern wieder am diesjährigen Straßenflohmarkt in Helmsheim 
teilgenommen. Das Wetter hat zum Glück mitgespielt und einige 
Besucher an unseren Stand gelockt. Dieser befand sich beim „Hof 
SiMa – Die kreative Nähscheune“, dort verkauften die Eltern lecke-
re Ofenkartoffel mit Quark und frischen Schnittlauch sowie einige 
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Streuobstwiesengetränke. Ebenso haben die Eltern gespendete Ar-
tikel, wie Deko, Kleidungsstücke, ausrangiertes Spielzeug, Küchenu-
tensilien und vieles mehr verkauft. Der nicht unerhebliche Erlös geht 
zugunsten unseres Kindergartens, um neue Schnitzmesser für alle 
Kinder zu kaufen sowie schöne pädagogische Aktionen und Ausflü-
ge durchzuführen. Die Erzieher/-innen des „Mucklas“-Kindergartens 
sowie der Träger NaturGlück Helmsheim e. V. möchten sich hiermit 
nochmals von Herzen für das große Engagement der Eltern sowie 
jede Spende (egal ob Geld- oder Sachspende) bedanken!

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Tipps für den Garten
Unkräutern vorbeugen
Ab Mai geht es richtig los! Die ein- und zweijährigen Wildkräuter sind 
bereits im April aufgelaufen und beginnen ihr schnelles Wachstum. 
Frisch gepflanzte Flächen müssen rechtzeitig gejätet werden, denn 
noch sind die Pflanzen nicht ausreichend konkurrenzstark. Ziel jeder 
Staudenbepflanzung sollte aber eine geschlossene Vegetationsflä-
che sein, die das Unkrautwachstum in Grenzen hält. Pflanzflächen 
lassen sich durch Mulch vor übermäßigem Wildkrautwuchs schüt-
zen.
Kartoffeln anhäufeln
Bei Bedarf müssen die Frühkartoffeln angehäufelt werden. Der Fach-
handel führt hierfür ein sehr praktisches Handgerät.
Gemüseaussaat
Wenn Sie jetzt Kopf-, Pflück- und Eissalat, Kohlrabi und Fenchel aus-
säen, sollten Sie nur schossfeste Sorten verwenden. Auch bei Möh-
ren, Rote Bete, Rettich, Radieschen, Zwiebeln, Lauch und Kopfkohl 
sind Spätsorten zu bevorzugen.
Kräuteraussaat
Auch die einjährigen Kräuter wie Basilikum, Dill, Winterpostelein, Bor-
retsch, Bohnenkraut, Kerbel und andere kommen jetzt ins Freiland, 
Basilikum allerdings erst in der zweiten Maihälfte.
Düngemaßnahmen anpassen
Führen Sie die Düngemaßnahmen in Abhängigkeit vom zu erwar-
tenden Ertrag durch. Bei Frostschäden oder Alternanz sollte die 
Stickstoff-Düngung reduziert, beziehungsweise ganz weggelassen 
werden. Das gilt natürlich auch für Kompostgaben. Grundsätzlich 
vor einer Düngung den Wuchs von Bäumen und Unterwuchs beur-
teilen. Hier können bereits Rückschlüsse auf die Nährstoffsituation 
gemacht werden. In Abständen ist eine Bodenuntersuchung durch-
zuführen.
Nützlinge im Garten fördern
Nützlinge wie Marienkäfer, Florfliegen, Schlupfwespen und Schweb-
fliegen sind bei der Kontrolle von Schädlingen im Garten bedeutsam. 
Um die Nützlinge zu fördern, können Sie einen Blütenstreifen mit 
speziellen Nahrungspflanzen anlegen. Beliebte einjährige Blüten-
pflanzen sind Lein, Borretsch, Ringelblume, Sonnenblume, Lupine, 
Buchweizen, Phazelie, Mohn und Kornblume. Geeignete mehrjährige 
Arten sind Gelb- und Weißklee, Schafgarbe, Wegwarte, Wilde Möhre, 
Wiesenflockenblume und Johanniskraut.
Foliengewächshaus eindecken
Um das Foliengewächshaus neu einzudecken oder eine schadhaf-
te Folie auszuwechseln, sollten Sie warme Tage mit Temperaturen 
über 20 °C abwarten. Kaufen Sie für diesen Zweck UV-stabilisierte 
PE-Gartenbaufolie mit Vier-Jahres-Garantie und spannen Sie das 
Material nicht zu straff.
Quelle: Gartenkalender für die 20. Kalenderwoche (Verlag Eugen Ulmer)

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

1. Mannschaft
TSV Weinsberg – SG H/H  31:32 (17:17)
SGHH-Rumpftruppe punktet doppelt zum Abschied
Zum Abschluss der BWOL-Saison stand für die erste Herrenmann-
schaft der SGHH am vergangenen Samstag das Auswärtsspiel beim 
Tabellenführer der Abstiegsrunde, dem TSV Weinsberg, an. Aus ver-
schiedenen Gründen konnten mehrere Spieler sowie Trainer Sven 
Eberlein den Weg nach Weinsberg nicht mit antreten. Übrig blieb eine 
Rumpftruppe von neun fitten und einem angeschlagenen Feldspieler, 
die von Daniel Badawi und Julian Hörner gecoacht wurden.
Dass man nicht nach Heilbronn gefahren war, um beim Abschieds-
spiel vieler Weinsberger Leistungsträger als Statisten zu dienen, 

wurde in den ersten Minuten der Partie schnell klar. Nach den Eröff-
nungstoren der Gastgeber übernahm die SGHH das Ruder, erspielte 
sich nach 16 Minuten eine 7:10-Führung und verteidigte diese bis 
kurz vor der Halbzeit. Eine Zeitstrafe gegen Johannes Köster und die 
Disqualifikation von Max Gromer führten dazu, dass man in den letz-
ten Minuten der ersten Hälfte in doppelter Unterzahl agieren muss-
te, was es den Weinsbergern ermöglichte, bis zum Pausenpfiff zum 
17:17 auszugleichen.
Nach Wiederanpfiff übernahm der Gastgeber kurzzeitig das Zepter 
und ging mit 21:18 in Führung, was aber postwendend durch vier 
SGHH-Tore egalisiert wurde. Als dann 20 Minuten vor Ende mit Jo-
hannes Köster der zweite SGHH-Akteur des Feldes verwiesen wur-
de, reduzierten sich die Wechselmöglichkeiten weiter, was durch die 
Verletzung von Jakob Fassunge und die bedingte Einsatzfähigkeit 
von Markus Rusnak noch verschärft wurde. So kam es, dass in der 
Schlussphase (außer Torhüter Sascha Helfenbein) tatsächlich kein 
einziger einsatzfähiger Spieler mehr auf der Auswechselbank der 
SGHH zu finden war. All diesen Umständen zum Trotz raffte sich 
das Team noch ein letztes Mal zusammen, hielt den Anschluss und 
übernahm zwei Minuten vor Spielende erneut die Führung. Nach 
dem Ausgleich der Gastgeber und einem Fehlwurf von Stephan 
Keibl war der TSV Weinsberg 30 Sekunden vor Ende beim Stand von 
31:31 in Ballbesitz. Unter drohendem Zeitspiel kam der Weinsberger 
Linksaußen zwar von sechs Metern zum Abschluss, die Parade von 
Benjamin Hoefs verhinderte jedoch den Siegtreffer. Im folgenden 
Gegenstoß konnte dann Jonas Krepper auf der anderen Seite des 
Spielfelds diesen mit der Schlusssirene erzielen.
Damit verabschiedet sich die SGHH erhobenen Hauptes aus der 
BWOL.

Jugendabteilung

90 Kilometer für einen guten Zweck: 
Die männliche C-Jugend beim Bruchsaler Hoffnungslauf!
Die männliche C-Jugend der SGHHG hat mit Begeisterung am 27. 
Bruchsaler Hoffnungslauf teilgenommen und ein starkes Zeichen 
für soziales Engagement gesetzt. Unter dem Motto '#laufendhel-
fen – Gemeinsam Familien unterstützen' haben wir auf unseren 
schweißtreibenden Runden bei tollem Wetter durch die Bruchsaler 
Innenstadt knapp 90 Kilometer gesammelt und damit einen tollen 
Beitrag für Solidarität in unserer Gemeinschaft geleistet. Danke an 
unsere Unterstützer, damit wir Teil dieser wunderbaren Initiative sein 
konnten.
Nun freuen sich Jungs darauf, wieder in der Halle zu stehen und mit 
der Hand am Ball zu zocken. Unsere Trainingszeiten sind Montag 
(Sporthalle Bruchsal) und Donnerstag (Sporthalle Heidelsheim) je-
weils ab 18 Uhr. Bock auf Handball? Komm vorbei und erlebe die 
Faszination des Handballsports mit uns!

 
 Foto: SG H/H/G

Mädelsausflug zum Bundesligaspiel der Bensheim Flames
Einen wunderschönen Abschluss der diesjährigen Handballsaison 
erlebten am vergangenen Samstag 40 Mädels samt Eltern und 
Geschwistern aus der weiblichen E-, D- und B-Jugend sowie einige 
Damenspielerinnen in der Weststadthalle Bensheim. Für viele Mäd-
chen war es das erste Mal, dass sie ein Profi-Handballspiel live sa-
hen. Zunächst waren die Mädels von der lauten Atmosphäre in der 
Halle etwas eingeschüchtert. Doch es dauerte nicht lange, bis sie 
sich von der Begeisterung der Flames-Fans mitreißen ließen und 
alle klatschten bei den Anfeuerungen mit oder jubelten über die 
Tore. Es war ein sehr temporeiches Spiel, das mit einem Sieg der 
Flames endete. Nach dem Abpfiff eilten die Mädels an die Außenli-
nie und warteten auf die Spielerinnen der Flames, um sich zunächst 
einmal abklatschen zu lassen. Danach wurden sehr viele Fotos mit 
den Spielerinnen gemacht und Autogramme auf Handyhüllen, Bälle, 
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Eintrittskarten und Trikots gesammelt. Höhepunkt des Tages war für 
viele ein Selfie mit Isabell Hurst, die, genauso wie unsere Mädels, 
das Handballspielen bei der SGHHG lernte. An diesem Abend gab 
es in Heidelsheim, Helmsheim und Gondelsheim viele überglückli-
che Mädels, die zu Hause von diesem einmaligen und tollen Erlebnis 
redeten. Wir sind uns sicher, das war nicht unser letzter Besuch bei 
den Flames. Weitere Fotos gibt es unter www.die-sghh.de.

Turnverein 07 Helmsheim

50 Jahre Helmsheimer Damenhandball: Jubiläumsfeier am 17. Mai
Glückwunsch zu 50 Jahren Damenhandball in Helmsheim! 
Der Anfang war schwierig und mit Niederlagen gepflastert, aber ein 
unbändiger Spielwille zeigte später auch Erfolge.
In diesen 50 Jahren spielten die Handballerinnen von der Kreisliga 
über die Badenliga bis zur Baden-Württemberg-Oberliga.

 
Handball-Damen vor 50 Jahren Foto: Inge Scherer

Nicht nur die Frauen waren erfolgreich, nein, auch die weiblichen 
Jugendlichen spielten bis in die höchsten Spielklassen (Jugendbun-
desliga), die man erfolgreich beendete.
Viele Spielerinnen aus dem Verein entwickelten sich gut und wech-
selten zu höherklassigen Mannschaften.
Eine großartige Kameradschaft, Geselligkeit und Teamgeist prägten 
und prägen immer noch den Frauenhandball.
Am Freitag, 17. Mai, findet unsere Jubiläumsfeier in der Sporthalle 
Bruchsal statt. 
Ab 19 Uhr gibt es tolle Einlagenspiele zu sehen.

Neue Satzung verabschiedet
In der Mitgliederversammlung am 3. März wurde eine neue Vereins-
satzung verabschiedet. Notwendig wurde die Neufassung der bishe-
rigen seit 2009 gültigen Satzung durch die Aufteilung der Vereinsfüh-
rung auf 3 Vorstandsbereiche. Gleichzeitig erfolgte eine Anpassung 
an aktuelle Vorgaben und Richtlinien.
Die neue Satzung kann auf unserer Homepage eingesehen werden.
Mehr aus der Mitgliederversammlung im nächsten Amtsblatt.

Badminton
Der Gegner steht doch eigentlich auf der anderen Seite?
Achter Spieltag der Rückrunde
PS Karlsruhe 1 – TV Helmsheim 1 3:5
Der letzte Spieltag wurde un-
ter die Woche verlegt, da einige 
Akteure am letzten Spieltag im 
Skiurlaub sind. Der zweite Tabel-
lenplatz ist bereits sicher. Es ist 
die beste Saison des TVH1 seit 
vielen Jahren.
Besenfelder/Hellriegel R. legen 
vor, mit einem spannenden Drei-
Satz-Sieg im ersten HD. Sebök/
Schmitt im DD legen souverän 
nach zu 0:2. Schott/Dias liegen 
zunächst vorn. Dann ein Zusam-
menstoß der beiden TVH Akteu-
re – beiden wollen einen hohen 
Ball aus der Mitte annehmen. 
Schott im Luftkampf, aus früher 
FCO-Karriere erprobt und robust, 
gewinnt dieses interne Duell. Dias verletzt sich dabei und zieht sich 
eine Bänderdehnung zu. In der Folge geht der dritte Satz knapp ver-
loren.

 
Besenfelder: 10:3-Siege im ersten 
HE Foto: Harald Besenfelder

Dias muss in der Folge auch das dritte HE schenken. Schmitt führt 
ebenfalls im ersten Satz des DE, zieht sich dann einen Muskelfaser-
riss zu und muss ebenfalls das Match abgeben. Großes Pech beim 
TVH1, doch unser Mixed Schott/Sebök bringen uns mit einem klasse 
Auftritt wieder auf 3:3 heran. PSK ist abstiegsgefährdet und braucht 
dringend mindestens ein Unentschieden. Aus Sicht des TVH sollen 
die unglücklichen Verletzungen nicht umsonst gewesen sein. Hell-
riegel R. spielt Power und Winkel und zwingt den Gegner zu Fehlern. 
Starkes Spiel, glatt in zwei Sätzen und die erneute Führung für den 
TVH. Das erste HE bringt die Entscheidung. Besenfelder gelingt es, 
den harten Schlagabtausch mit 18:21 im dritten Satz zu gewinnen. 
Bitter für den PSK, doch zumindest versöhnlich für unsere verletzten 
Spieler/-innen.
HB

Fitness und Gesundheit
Großes Kursangebot beim TV
Abteilungsversammlung
Am Montag, 3. Juni, findet um 19 Uhr unsere erste Abteilungsver-
sammlung im Sitzungsraum statt. Themen oder Anregungen hierzu 
können bis spätestens 1. Juni bei der Abteilungsleitung per E-Mail 
eingereicht werden. Hier hast du die Gelegenheit, deine Themen auf 
den Tisch zu bringen, die wir intern dann diskutieren können. Auf der 
Agenda werden unter anderem unsere internen Feiern sowie #beac-
tive sein. Ich freue mich über eine rege Teilnahme. Die Anmeldung 
erfolgt über die Vereins-App SPOND (in Einzelfällen per E-Mail).
Walking
Willst du anfangen, dich zu bewegen? Dann komm zum Walking – 
Laufen in freier Natur. Tut Leib und Seele gut. Wir treffen uns diens-
tags, 19 Uhr an der Schule und donnerstags, 8.30 Uhr am Stadion.
Line Dance beim TV Helmsheim – Bewegung mit Rhythmus und 
Spaß!
Line Dance ist eine Tanzsportart für jedermann beziehungsweise 
jedefrau – egal welches Alters – mit Freude an Rhythmus und Bewe-
gung. Es trainiert Körper und Geist. Wir tanzen als Gruppe in Reihen.
Die Musikauswahl ist vielseitig: Vom klassischen Country Dance bis 
hin zu modernen Pop- und Rockliedern ist alles dabei.
Der TV Helmsheim bietet verschiedene Kurse im Hallenanbau an. 
Interesse? Wir freuen uns über neue Mittänzer!
Neues Angebot: Step-Aerobic
Ein Ausdauer- und Herzkreislauftraining unter Zuhilfenahme einer 
höhenverstellbaren Stufe. Das schweißtreibende Training soll den 
Fettstoffwechsel steigern und die Koordination verbessern. Das Trai-
ning findet am Freitag, 17 Uhr, statt.
Antara beziehungsweise Haltung und Bewegung
In diesem Training geht es um einen gesunden und starken Rücken, 
eine optimale Körperhaltung und starke Mitte.
Antara hat alles, was es braucht, um dich intelligent, effizient und 
modern zu bewegen. Im Antara-Konzept ist alles drin, Körperhaltung, 
Kraft, Stabilisation, Sensomotorik, Beweglichkeit, Präzision und Kon-
zentration. Du trainierst präzise an deiner tiefen stabilisierenden 
Rumpfmuskulatur, dem Core-System. Zusätzlich erhält oder verbes-
sert Antara die Bewegungsqualität und die Beweglichkeit. Ein Trai-
ning für Mann und Frau, egal welches Alters. Die Trainings finden am 
Donnerstagabend, 19 Uhr beziehungsweise 20.10 Uhr statt. Einfach 
mal kommen und mitmachen.
Fragen?
Dann melde dich doch gerne bei der Abteilungsleitung: Miriam Bo-
schert, Telefon: (072 57) 92 95 770 oder per E-Mail: 
fitness@tvhelmsheim.de. Mehr Infos auf unserer Homepage unter: 
www.tvhelmsheim.de

Sie erhalten kein Amtsblatt oder 
immer verspätet? 

Dann wenden Sie sich an 
info@gsvertrieb.de
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Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr 
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Obergrombach

Entsorgung
Abfuhr „Graue Tonne“: Freitag, 17. Mai
Abfuhr „Biotonne“: Dienstag, 21. Mai

Aus den Kindergärten
Freiwilliges Soziales Jahr – FSJ im Kindergarten
Der Kindergarten St. Josef in Obergrombach bietet freie Stellen für 
das freiwillige, soziale Jahr ab September 2024 an. Bei Interesse 
freuen wir uns über einen Anruf, eine E-Mail oder eine persönliche 
Vorstellung unter Telefon: (072 57) 53 74, E-Mail: kita-josef@kath-
bruchsal-michaelsberg.de, Leitung: Daniela Reinacher.
Wir sind ein fröhliches Haus in toller, naturnaher Umgebung. In den 
drei Ü3-Gruppen und zwei Krippengruppen sind helfende Hände 
herzlich willkommen.
Die täglichen Aufgaben sind vielfältig, abwechslungsreich und mit 
einer ordentlichen Portion Spaß versehen.
Genauere Informationen unter:
www.freiwilligendienste-caritas.de

Vereinsnachrichten

Bulldogfreunde 
„Die Ackerveteranen“ Obergrombach

Frühjahrsausfahrt
Am Samstag, 18. Mai, machen wir unsere geplante Frühjahrsaus-
fahrt. Wir treffen uns um 14 Uhr bei der Vereinshütte. Von dort startet 
unsere dritte motorisierte Führung, mit Peter Adam vom Heimatver-
ein, zu weiteren schönen Plätzen in und um Obergrombach. Lassen 
wir uns überraschen.
Anschließend gibt es noch ein Abschlussgetränk bei der Clubhütte. 
Interessenten können sich uns gerne anschließen.
Bei schlechtem Wetter wird der Termin verschoben.
AS

Cäcilienverein Obergrombach 1952

Jahreshauptversammlung – 
Sigrid Butterer wird zum Ehrenmitglied ernannt
Teil zwei
Präses Mathias Fuchs überbrachte die Grüße und den Dank der 
Pfarrgemeinde und bedankte sich bei Chor und Verwaltung für die 
gute Zusammenarbeit. Mit verschiedenen Zitaten zum Singen brach-
te er uns zum Nachdenken und auch zum Schmunzeln.
Danach konnte Mathias Fuchs unsere langjährige Sängerin Sigrid 
Butterer für 40 Jahre Singen im Kirchenchor die Ehrenurkunde des 
Diözesancäcilienverbandes überreichen. Sie trat 1984 dem Kirchen-
chor bei, verstärkte seit dieser Zeit den Sopran. Außerdem brachte 
Sigrid sich viele Jahre bei der Vereinsverwaltung ein. Sie war von 
1994 bis 2007 Schriftführerin und von 2007 bis 2019 aktive Beisitze-
rin. Sie unterstützte den Verein all die Jahre in vielfältiger Hinsicht; 

seit 2000 war sie beim Burgfest für den Schupfnudelverkauf verant-
wortlich. Für ihr langjähriges und vielfältiges Engagement für Chor 
und Verein bedankte sich Marianne Lamberth und ernannte Sigrid 
zum Ehrenmitglied. Vom Verein erhielt sie ein Blumenpräsent, mit 
dem Wunsch, dass sie noch viele Jahre dabei bleibt.
Für 15 Jahre Singen im Chor wurde Katja Neubehler geehrt, die den 
Chor in besonderer Weise unterstützt. Mit ihrer herrlichen Sopran-
stimme singt Katja bei unseren Konzerten und Kirchenfesten immer 
wieder die Soliparts, was unseren Chorgesang sehr bereichert. Da-
für bedankte sich Marianne Lamberth bei ihr und überreichte ihr die 
Chortasse.

 
 Foto: Beate Neubehler

Dirigent Lukas Haag sagte bei seinem Dank, dass er froh ist, die 
vielen Termine im Laufe des Kirchenjahres mit einem engagierten 
Kirchenchor leisten zu können. Er bedankte sich bei Verwaltung und 
insbesondere bei Gabi Huber für die gute und konstruktive Zusam-
menarbeit. Für das laufende Jahr steht unter anderem zum Jahres-
ende das Adventskonzert an.
Marianne Lamberth informierte zuletzt zum diesjährigen Tagesaus-
flug am 1. Juni sowie zum Familientag an Patrozinium.
M. Lamberth

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Rückblick Sportfest
Das diesjährige Sportfest wurde in diesem Jahr an nur 2 Tagen 
durchgeführt. Die Verwaltung hatte sich dazu entschieden, da in die-
sem Jahr mit der Beteiligung am Radsportevent, dem Burgfest sowie 
unserem Umbau im Obergeschoss noch einiges zu bewerkstelligen 
ist. Auf dem Sportfestprogramm stand samstags ein E-Jugend-
Spieltag sowie ein Bambini-Spielfest. Am Abend standen sich die 
AH-Mannschaften von Ober- und Untergrombach gegenüber. In einer 
ausgeglichenen Partie hat sich die AH des FCO mit 4:3 durchgesetzt. 
Musikalisch wurden die Gäste mit MANGOLD unterhalten.

 
Mannschaften des Unter- und Oberdorfes Foto: FCO

Ganz neu wurde das Ortsturnier als Elfmeterschießen durchgeführt, 
bei dem sich unter Flutlicht der Jugendclub 3 als Sieger durchset-
zen konnte. Auf den Plätzen 2 bis 4 reihten sich das DRK/TTF, Mu-
sikverein und der Hundeverein ein. Am Sonntag früh erzielte unsere 
B-Jugend einen 2:1-Sieg gegen Gondelsheim, während sich unsere 
zweite Mannschaft, gleichfalls gegen den FV Gondelsheim 2, den 
Erfolg nicht weiterführen konnte und sich mit 2:3 geschlagen ge-
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ben musste. Unsere Herren der ersten Mannschaft unterhielten die 
Gäste mit einem 6:0-Sieg gegen den TSV Oberöwisheim. Traditionell 
standen sich am Abend die Mannschaften des Ober- und Unterdor-
fes gegenüber. Das Unterdorf hat hier einen 2:1-Sieg erreicht und den 
Vorjahreserfolg wiederholt. Der FCO bedankt sich bei allen, die zum 
Gelingen des Festes beigetragen haben und unseren Gästen.
Vielen Dank für Ihr Kommen. Gerne sind wir im nächsten Jahr wieder 
Gastgeber. (MG)

1. Mannschaft
Nächster Kantersieg der ersten Mannschaft
FzG Münzesheim : FC Obergrombach 2:6 (1:3)
Obwohl wir in den ersten Minuten noch nicht ganz auf der Höhe wa-
ren und direkt ein Gegentor gefangen haben, konnten wir uns relativ 
zügig berappeln und haben gegen FzG Münzesheim genau da weiter 
gemacht, wo wir gegen Oberöwisheim aufgehört haben!
In der ersten Hälfte waren wir sehr druckvoll, haben dem Gegner 
kaum Zeit zum Atmen gelassen und konnten das Spiel durch einen 
Hattrick in ein 3:1 zu unseren Gunsten umwandeln. Ein Leistungs-
abfall in diesen 90 Minuten war zu keiner Zeit ein Thema, denn wir 
hatten das Heft komplett in der Hand, ließen auch so gut wie nichts 
mehr zu und belohnten uns dank des nächsten Hattrickschützen! 
Kurz vor Schluss mussten wir noch einen abgefälschten Schuss als 
Gegentreffer hinnehmen, was letztendlich zum 2:6-Endstand aus 
Münzesheimer Sicht geführt hat.
Männer ... ein riesengroßes Kompliment an alle von euch, von der 
Nummer1 bis zur Nummer16 hat jeder alles gegeben -> das war eine 
richtig geile Leistung, auf die wir definitiv aufbauen werden ... nur 
der FCO!

2. Mannschaft
Gerechtes Unentschieden in einem mäßigen Spiel
FC Odenheim II : FC Obergrombach II  0:0
Torlos endete am letzten Mittwoch das niveauarme Auswärtsspiel 
beim FC Viktoria Odenheim 1910 e. V. Ersatzgeschwächt, mit nur 
13 Mann angereist, nehmen wir den Punkt mit, zumal die Gastgeber 
fünf Mann auf der Bank hatten. In der ersten Halbzeit hatten beide 
Mannschaften ausreichend Torchancen, aber keiner konnte den Ball 
versenken. In der zweiten Halbzeit flachte das Spiel merklich ab, es 
gab kaum noch gute Aktionen auf beiden Seiten. Die Gastgeber hat-
ten doch noch eine große Chance zur Führung, die aber zu unserem 
Glück ebenfalls ungenutzt blieb. Es war eines der Spiele, das der ge-
winnt, der das erste Tor schießt und da eben keiner traf, blieb es beim 
torlosen Unentschieden.

Derby gegen den FSV Büchenau mussten wir absagen
FSV Büchenau II – FC Obergrombach II (Gast n. angetreten)
Mit größtem Bedauern mussten wir das Derby der zweiten Mann-
schaft am Sonntag beim FSV Büchenau e. V. absagen. Wegen Urlaub 
und Verletzungen haben wir keine Mannschaft zusammenbekom-
men, wir hinken gerade irgendwie in die Sommerpause. Das tut uns 
wirklich leid, war aber nicht zu ändern.

Jugendabteilung
Ergebnisse unserer Jugendabteilung
D-Jugend
FC Olympia Kirrlach II – JSG Ober-/Untergrombach II 7:1
JSG Ober-/Untergrombach – FV Graben II 2:9
C-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach : FV Gondelsheim 2:3
FC Neibsheim – JSG Ober-/Untergrombach 1:4
B-Jugend
JSG Wiesental – JSG Ober-/Untergrombach 4:1
A-Jugend
SpVgg FC-07 Heidelsheim – JSG Ober-/Untergrombach 0:2

Termine unserer Jugendmannschaften
Freitag, 17. Mai
A-Jugend
19 Uhr, JSG Ober-/Untergrombach – JSG Ubstadt-Weiher/Oberöwisheim

Samstag, 18. Mai
D-Jugend
11.45 Uhr, JSG Ober-/Untergrombach – TSV Oberöwisheim
13.15 Uhr, JSG Ober-/Untergrombach II – FV Graben III

Spielankündigungen
Pfingstmontag: die erste Mannschaft zuhause, die zweite ist spielfrei
Wegen Pfingsten findet der nächste Spieltag am (Pfingst-)Montag 
statt, die zweite Mannschaft ist spielfrei, bei der ersten ist wie ge-
wohnt um 15 Uhr zuhause Anstoß:

FC Obergrombach : 1. FC Bruchsal II
Beim vorletzten Spiel wollen wir natürlich unseren Lauf fortsetzen 
und das Spiel gewinnen!

AH-Abteilung
Familienwanderung
An Christi Himmelfahrt trafen sich wieder viele FCO-Mitglieder zur 
traditionellen Familienwanderung. Mit Wanderführer Andreas Ritter 
ging es um 10.30 Uhr an der Kirche los in Richtung Michaelsberg zur 
ersten Rast. Hier wurden noch einige Gottesdienstbesucher aufge-
nommen, bevor es weiterging zum Fest des Hundevereins in Unter-
grombach. Den Abschluss machte die Gruppe beim Fest des Obst- 
und Gartenbauvereins und ließ den Abend gemütlich ausklingen. Bei 
herrlichem Sonnenschein hatte man wieder einen schönen Tag im 
Kreise der FCO-Familie erlebt. Nächstes Jahr gibt es dann wieder 
eine Neuauflage. (MG)

 
FCO unterwegs Foto: FCO

Sängerbund 1864 Obergrombach

160 Jahre Sängerbund – und kein bisschen leise!

 
Unsere Jubilare 60 und 65 Jahre aktive Sänger: Herrman Konrad und 
Albert Lindenfelser Foto: Carmen Hardock

Am 9. Mai hatte der Sängerbund Obergrombach zur Matinée in den 
Festsaal der Grombacher Stuben geladen. Anlass waren gleich zwei 
Jubiläen: Zum einen das 160-jährige Bestehen unseres Vereins – 
dem Ältesten der Obergrombacher Vereine. Zum anderen – klein 
aber fein – 10 Jahre Frauenchor „VocalLadies“.
Die Ladies eröffneten musikalisch den Morgen, woraufhin Sven 
Schönherr aus der Vorstandschaft die Gäste begrüßte. In seiner 
Ansprache betonte er seine Dankbarkeit an alle Mitwirkenden und 
zeigte mit Blick nach vorne die weiteren Aktivitäten des Vereins im 
Jubiläumsjahr auf, wie zum Beispiel die Beteiligung am Internationa-
len Chorfestival am 1. Juni in Ötigheim.
Nachdem 34 Frauen für zehn Jahre aktives Singen geehrt wurden, 
ging das Wort an unseren Ortsvorsteher. Dr. von Müller ging auf die 
Historie ein: ursprünglich gab es in Obergrombach nämlich zwei 
Gruppierungen von Sängern, die sich dann 1864 als Sängerbund ver-
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einten. Das kulturelle Ortsgeschehen wurde durch den Gesangverein 
über die Jahre entscheidend geprägt. Lob gab es, für die kluge Ver-
einsführung, die es verstand, stets mit der Zeit zugehen. Explizit führ-
te Dr. von Müller die Öffnung der Vereinsstruktur und Erweiterung um 
einen Frauenchor anerkennend an.
„160 Jahre alt und doch jung geblieben“ fasste Oberbürgermeisterin 
Petzold-Schick ihre Laudatio zusammen.
Der Männerchor rundete die Reden mit zwei Liedbeiträgen ab. Nun 
folgten auch bei den Männern die vereinsinternen Ehrungen für zehn 
Jahre aktive Sängertätigkeit, welche an drei Mitglieder gingen.
Vom Chorverband Bruchsal wurden weitere Ehrungen durchgeführt. 
Dessen Präsident Emil Zimmermann und seine Vertreterin Silvia 
Kunzmann hatten alle Hände voll zu tun: sechsmal 25 Jahre, dreimal 
40 Jahre, viermal 50 Jahre und sogar jeweils einmal 60 und 65 Jahre 
aktives Singen galt es zu honorieren. Herzliche Glückwünsche allen 
Jubilaren!
Zum Abschluss gab es noch zwei gemeinsame Lieder, unter ande-
rem die Ode an die Freude – wie passend!
Vier aktive Sänger wurden desweiteren für ihr herausragendes Enga-
gement für den Verein zu Ehrenmitgliedern ernannt.
Bei Leckereien und netten Gesprächen ließen wir den Vormittag aus-
klingen.
Unser Dank geht an die Festredner, die Vertreter der geladenen Verei-
ne und natürlich an unseren Chorleiter Matthias Böhringer.
P.P.

MustertextMusikverein Eintracht Obergrombach

Vereinsleben des MVO
Auch in der vergangenen Woche gab es einiges bei oder mit dem 
Musikverein Obergrombach zu erleben. Zuerst startete er an Christi 
Himmelfahrt zu seiner traditionellen Familienwanderung. Bei herr-
lichem Wetter liefen die Teilnehmer eine Tour bergauf und bergab 
rund um Obergrombach. Unterwegs gab es eine kleine Stärkung und 
schon erste Spiele. Zurück im Musikerheim wartete schon leckeres 
Essen. Danach wurde in weiteren Spielen Selina Rapp-Hardock zum 
„Vater des Jahres“ gekürt. Den zweiten Platz belegte Uschi Goldade. 
Am Samstag, 11. Mai, war der Musikverein Eintracht Obergrombach 
mehrfach auf dem Kirchenvorplatz vor St. Martin zu hören. Mittags 
gab es erst ein Hochzeitsständchen.

 

 
Beim Empfang der peruanischen Gäste Foto: MVO

Am frühen Abend umrahmte eine große Gruppe ein gemütliches Bei-
sammensein vor der Kirche musikalisch. Die katholische Gemeinde 
um Pfarrer Fritz hatte eine Abordnung aus Peru zu Besuch. Der Mu-
sikverein Eintracht Obergrombach läutete den Abend nach dem Got-
tesdienst ein. Bei leckerem Essen und Trinken berichteten die Peru-
aner dann aus ihrer Heimat. Abschließend geleitete der Musikverein 
Eintracht Obergrombach sie gelungen in den lauen Maiabend.
Als Nächstes freuen wir uns schon auf das beliebte Musikfest am 
23. und 24. Juni.

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Bericht zur Jahreshauptversammlung 2024
Am Freitag, dem 26. April fand die Jahreshauptversammlung statt, 
die von Fabian Speck, dem Vorsitzenden für Organisation und Ver-
waltung, geleitet wurde. Es waren 90 Vereinsmitglieder anwesend. 
Zusammen mit seinen Vorstandskollegen Jochen Becker und Mi-
chael Häffele blickte er auf ein ereignisreiches Vereinsjahr 2023 zu-
rück, das viele sportliche und kulturelle Höhepunkte bot. Der Verein 
steht auch finanziell auf soliden Beinen und konnte vor kurzem eine 
neue Photovoltaikanlage in Betrieb nehmen.
Der Ortsvorsteher Dr. Wolfram von Müller führte die Entlastung der 
Vorstandschaft durch und lobte die Arbeit des größten Obergromba-
cher Vereins. Die Versammlung folgte seiner Empfehlung, und die 
Verwaltung und Kasse wurden einstimmig entlastet. Bei den folgen-
den Neuwahlen konnten alle Ämter besetzt werden, auch hier gab es 
einstimmige Zustimmung.
Die Jahreshauptversammlung bot auch Gelegenheit, langjährige Hel-
fer zu ehren. Zwölf Mitglieder erhielten die silberne Vereinsehrenna-
del für ihre sechs Jahre aktive Mitarbeit. Darüber hinaus wurden Be-
ate K. und Alexander L. mit einem Präsentkorb verabschiedet. Beide 
waren jahrzehntelang als Übungsleiter im Nachwuchsbereich tätig.
Eine besondere Auszeichnung des Kraichturngaus wurde Harald 
Hannich zuteil, der im vergangenen Jahr den badischen Meistertitel 
in seiner Altersklasse gewann.

Spannendes Kopf-an-Kopf-Rennen beim Premierenwettkampf 
für die WKG
Am vergangenen Samstag stand für unsere neu gegründete Wett-
kampfgemeinschaft mit dem TSV Untergrombach der erste Wett-
kampf in der Bundschuhhalle gegen die SG Kirchheim an. Obwohl es 
für einige Turner der erste Liga-Wettkampf war, war von Nervosität 
oder Unsicherheit von Anfang an nichts zu sehen. Die am Seitpferd 
erlangte Führung der WKG blieb an den Ringen knapp und wurde 
am Sprung sogar ausgebaut, doch am Reck waren die Übungen der 
Gäste zu überlegen, was letztendlich zur knappen Niederlage mit 
194,30 zu 197,60 Punkten führte. Trotzdem können unsere Turner 
angesichts der hohen Endpunktzahl und den tollen Leistungen sehr 
stolz und zufrieden sein. Rouven stach mit 65,65 Punkten besonders 
hervor und sicherte sich verdient die beste Einzelwertung an diesem 
Tag. Ein Dank auch an die tolle Organisation in Untergrombach und 
die Fans für die Unterstützung! Der nächste Wettkampf findet am 8. 
Juni zuhause in Obergrombach statt. Der Gegner heißt dann WKG 
Ersingen/Huchenfeld. Auch hier hoffen wir wieder auf volle Unter-
stützung, wir freuen uns auf euch!

 
 Foto: TVO

VdK Ortsverein Obergrombach

Ihr VdK-Ortsverband informiert
Erfolgreicher VdK-Sozialrechtsschutz
2023 über 18 Millionen Euro erstritten.
Seit Anbeginn vor fast 80 Jahren gehört der Sozialrechtsschutz zu 
den Kernaufgaben und wesentlichen Mitgliederserviceleistungen 
des Sozialverbands VdK. 2023 gab es einen neuen Rekord an sozi-
alrechtlichen Beratungen in Baden-Württemberg – über 68.000. Da-
bei wurden 12.200 Widersprüche und Klagen durch die VdK-Juristen 
eingereicht sowie Berufungen eingelegt. Die vom VdK eingelegten 
Rechtsmittel richteten sich beispielsweise gegen Bescheide der 
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Landratsämter in Sachen Schwerbehindertenanerkennung, gegen 
Rentenbescheide, gegen abgelehnte Leistungen der gesetzlichen 
Krankenkassen oder auch gegen Entscheidungen der Pflegever-
sicherungen. Dabei erstritten die 68 hauptamtlichen VdK-Juristen 
im Südwesten letztes Jahr 18,4 Millionen Euro an Nachzahlungen 
für die Mitglieder – ein weiterer Höchstwert. Ebenso gab es einen 
Höchststand bei den VdK-Mitgliederzahlen in Baden-Württemberg. 
Im Jahr 2023 kamen weitere 8.400 Männer und Frauen dazu.
Dem VdK-Landesverband gehören erstmals in seiner Geschichte 
über 260.000 Menschen an.

Verein für Deutsche Schäferhunde  
Obergrombach

Einladung zum Hundesport  
beim Schäferhundeverein Obergrombach
Bei uns im Hundeverein für Deut-
sche Schäferhunde, Ortsgruppe 
Obergrombach, trifft sich eine 
bunte Mischung Menschen 
und Hunde. Für uns bedeutet 
Hundesport Spaß, Stärkung der 
Mensch-Hund-Bindung, geistige 
und körperliche Fitness, Pokal-
kämpfe und vieles mehr ... bis 
ins hohe Alter!

Alle Hundemenschen mit ihren 
Hunden sind herzlich willkom-
men.
Interesse geweckt?
Unser Trainingsangebot findet 
Ihr unter: www.sv-og-obergrom-
bach.de
Wir freuen uns auf Euch.
Ortsgruppe Obergrombach e.V. 
im Verein für Deutsche Schäfer-
hunde (SV) e.V., Helmsheimer Straße 55, 76646 Bruchsal, E-Mail: sv.og.
obergrombach@gmail.com, Homepage: sv-og-obergrombach.de.

Vogelschutz- und Zuchtverein Obergrombach

Rückblick Maifest 2024
Der Vogelschutz- und Zuchtverein sagt DANKE.

 
 Foto: N. Etzkorn

Bei herrlichstem Wetter fand das traditionelle Maifest beim Vogel-
häusle statt. Der Musikverein eröffnete das Fest mit einem Marsch 
von der Dreschhalle zum Festzelt. Spielend erreichten sie den Platz 
und unterhielten mit weiteren Musikstücken die Gäste. Ein gelun-
gener Auftakt, der großartig ankam. Am 1. Mai genossen viele Be-
sucher auf den Bierbänken und der Wiese den Sonnenschein. Die 
Kinder mussten nun mit dem reduzierten Spielplatz und den verblie-
benen Spielgeräten auskommen, aber auf der Wiese und am Wald-
rand lassen sich immer neue Spiele erfinden.
Um so viele Gäste bewirten zu können, bedarf es vielen fleißigen 
Helfern. Bereits Wochen vorher startete der Zeltaufbau, musste der 
Einkauf geplant werden und Putzaktionen stattfinden. Die Spielgerä-
te wurden auf Vordermann gebracht. Viele Helfer werden dann für 
Dienste über die Festtage benötigt.
Wir danken allen recht herzlich, denn ohne euer Mitwirken könnte 
das Fest nicht stattfinden.
Schön ist dann, wenn es Rückmeldungen gibt, dass man sich auf 
die leckeren Kuchen freut. Danke an die vielen Kuchenbäckerinnen, 
die uns jedes Jahr die Kuchen und Torten spenden. Unsere älteste 
Kuchenspenderin dieses Jahr ist 90 Jahre alt.

 
Hundesport/Unterordnung 
 Foto: susanne906 - von Pixabay

Es gab Lob für die große Auswahl an guten Weinen. Dass man sich 
gefreut hat, dass es Fassbier gibt und die Pommes super waren, 
wenn auch zu Stoßzeiten mit Wartezeiten zu rechnen war. Die Preise 
sind sehr moderat und die Portion Schälrippchen groß und lecker.
Hier mal noch ein Dank an unsere alten Fest-Hasen, die gerne un-
erkannt die Dinge erledigen, ohne euer Know-how könnten wir das 
Ganze nicht meistern.
Mit gemeinsamen Kräften wurde es zu einem rundum gelungenen 
Fest.
ne

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Untergrombach

Entsorgung
Abfuhr „Graue Tonne“: Freitag, 17. Mai
Abfuhr „Biotonne“: Dienstag, 21. Mai

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Übergabe der Gedenktafel für Otto Raab am 17. Mai
Liebe Untergrombacher,
eine sehr bemerkenswerte Ver-
anstaltung, zu der ich Sie alle 
einladen darf, findet am Freitag, 
17. Mai, 18.30 Uhr in der Micha-
elsbergstraße 21 statt.
Am 17. Mai 1979, also vor 45 
Jahren, verstarb Otto Raab. Die-
sen Tag nehmen wir zum Anlass, 
um an diesen außergewöhn-
lichen Menschen zu erinnern. 
Gewiss sind unter uns viele Un-
tergrombacher, denen der Name 
Otto Raab wohlbekannt ist. Aber 
auch besonders für alle Interes-
sierten, die gerne Ausführliches 
und Umfassendes über diese 
für Untergrombach bedeutsame 
Persönlichkeit erfahren möch-
ten, bietet die Übergabe der Ge-
denktafel hierzu eine ganz spezi-
elle Gelegenheit.
Otto Raab war ein Unternehmer, 
der die Badenia Bausparkasse aufbaute. Mit ihm begann die eigent-
liche Geschäftstätigkeit und der nachhaltige Aufstieg der Badenia. 
Er war Bürgermeister, langjähriger Gemeinderat sowie Vorsitzender 
des Gesangvereins 1864. Um an die Verdienste von Otto Raab zu 
erinnern, bringen wir am Anwesen in der Michaelsbergstraße 21, wel-
ches er in den 1930er-Jahren erbaute, eine Gedenktafel an.
Unter Mitwirkung des Ehrenbürgers und Oberbürgermeisters a. D. 
Bernd Doll, des Heimatvereins Untergrombach und des Gesangver-
eins 1864 Untergrombach e. V., wird die Tafel feierlich enthüllt wer-
den.
Bei dieser Veranstaltung, die auf Initiative des Sohnes Joachim Raab 
stattfindet, sind Sie alle sehr herzlich willkommen.
Ich freue mich schon jetzt auf Ihre rege Teilnahme.
Barbara Lauber, Ortsvorsteherin

 
Ortsvorsteherin Barbara Lauber 
mit Gedenktafel 
  Foto: Martin Lauber
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VerschiedenesVerschiedenes

Gobelin in der Verwaltungsstelle Untergrombach
Liebe Untergrombacher,
ein Gobelin aus dem Nachlass des Badenia-Gründers Otto Raab wur-
de vergangene Woche in der Verwaltungsstelle angebracht. Dieser 
wurde von Herrn Joachim Raab zur Verfügung gestellt. Das einge-
webte Bild zeigt Parforcebläser mit einer Hundemeute. Der 2,20 
m breite und 1,75 m hohe Wandteppich wurde von Polstermeister 
Arnold Zawichowski aufgearbeitet und mit einer geeigneten Befes-
tigung versehen. Zwei Mitarbeiter des Baubetriebshofes der Stadt 
Bruchsal sorgten für die fachgerechte Anbringung des Gobelins an 
der Wand des Sitzungssaals im Gebäude der ehemaligen Michaels-
bergschule Untergrombach.
Auf Joachim Raabs Frage, ob es in Untergrombach einen geeigneten 
Platz für einen Wandteppich aus dem Nachlass seines Vaters Otto 
Raab gäbe, fiel mir spontan unser Sitzungssaal ein. Umgehend erhielt 
ich die Genehmigung der Stadtverwaltung, die Verwaltungsstelle mit 
diesem Kunstwerk zu schmücken und zu verschönern. Ich bedanke 
mich bei Herrn Joachim Raab für die großzügige Überlassung, bei 
Herrn Arnold Zawichowski für die professionelle Aufarbeitung des 
Gobelins und den beteiligten Mitarbeitern des Baubetriebshofes. Ich 
freue mich außerordentlich über diese dekorative Aufwertung unse-
rer Verwaltungsstelle.
Barbara Lauber, Ortsvorsteherin

 
Von links nach rechts: Klaus Schwaninger (BBH Stadt Bruchsal), Orts-
vorsteherin Barbara Lauber, André Hambsch (BBH Stadt Bruchsal)
 Foto: Martin Lauber

Mitteilungen der Schulen

MustertextJoß-Fritz-Schule Untergrombach

Joß-Fritz-Grundschule
Eine Schulstunde voller Lesevergnügen: Welttag des Buches 2024 
an der Joß-Fritz-Grundschule
Am Dienstag, 23. April, feierten wir an unserer Schule den Welttag 
des Buches auf eine ganz besondere Art und Weise. Mit einer Viel-
zahl von Aktivitäten und Leseeinheiten haben wir die Freude am 
Lesen und die Bedeutung von Büchern gefeiert. Schülerinnen und 
Schüler aller Klassenstufen wurden in kleine Gruppen aufgeteilt und 
von Lehrkräften sowie externen Lesern begleitet. Als Leseorte dien-
ten neben den Klassenräumen zum Beispiel auch die Bibliothek, die 
Mensa bis hin zum Rektorat und der Sporthalle. In diesen kleinen 
Gruppen wurde zehn Minuten lang vorgelesen und im Anschluss 
fand eine etwa zehnminütige Aktivität statt, die speziell auf das 

vorgelesene Buch abgestimmt war. So wurden Geschichten in Be-
wegung umgesetzt, Kriminalfälle und Rätsel gelöst oder passend 
zum Gehörten gemalt und gebastelt. Im Rektorat sorgte Emma, die 
Hündin unserer Rektorin Frau Nohl, passend zum Buch „Ich bin hier 
bloß der Hund“ für zusätzliche Begeisterung. Die Vielfalt der Aktio-
nen sollte es jedem Kind ermöglichen, auf seine eigene Weise in die 
phantastischen Welten der Bücher eintauchen zu können. Die Rück-
meldungen von Schülerinnen und Schülern, Lehrkräften und exter-
nen Lesern waren durchweg positiv. Die Kinder genossen nicht nur 
die Geschichten, sondern auch die begleitenden Aktionen, die das 
Gelesene zum Leben erweckten.
Wir möchten uns bei allen Beteiligten bedanken, die dazu beigetra-
gen haben, diesen Tag zu einem unvergesslichen Erlebnis zu ma-
chen.
Zudem ein herzliches Dankeschön an Samanta Bücheler und Andrea 
Portisch für die perfekte Organisation.

 
Welttag des Buches, A. Nohl Foto: AP

Volkshochschule UntergrombachVolkshochschule Untergrombach

30203 E Bauch, Beine, Po – Ganzkörpertraining, sieben Mal don-
nerstags, 18.15 bis 19.45 Uhr in der Turnhalle der Joß-Fritz-Schule. 
Beginn ist am 6. Juni. Ein Mix aus Kräftigung, Koordination, Konditi-
on/Ausdauer. Dehnung & Entspannung runden das Training für mehr 
Beweglichkeit & Ausgleich ab.
Bitte mitbringen: Matte, feste Hallenschuhe, Handtuch.
10601 E Glücklich sein – Packen wir es an, Vortrag mit Reinhard 
Mieschalla am Mittwoch, 5. Juni, 19.30 Uhr in der Joß-Fritz-Schule, 
Zimmer 110. Voranmeldung erforderlich! Wie gehe ich mit mir selbst 
um? Kann ich andere Menschen verändern? In diesem Vortrag wer-
den Wege aufgezeigt, wie wir durch einen liebevollen Umgang mit 
uns selbst und unseren Mitmenschen unseren persönlichen Weg ins 
Glück finden und zufrieden und gelassen werden.
Infos und Anmeldungen bitte per E-Mail an Renate.Bleier@Bruchsal.
de, Telefon (072 51) 793 03, www.vhs-bruchsal.de.

Vereinsnachrichten

AWO Ortsverein Untergrombach

AWO Betreute Wohnanlage „Haus Silbertal“
Abendvesper mit Musik im AWO-Haus Silbertal

 
 Foto: mplenk
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Am Freitag, 26. April, fand im Haus Silbertal ein Abendvesper statt. 
Die Bewohnerinnen und Bewohner fanden sich pünktlich in der Ca-
feteria ein, denn es gab dieses Mal vorab noch ein musikalisches 
Event.
Die Jugendkapelle des Musikvereins Untergrombach hatte sich an-
gesagt. Unter der Leitung von Karl-Heinz Frank beeindruckten die Ju-
gendlichen mit ihrem Können. Die 20 Musizierenden aus Untergrom-
bach und Obergrombach beherrschten ihre Instrumente und trugen 
mit den Stücken zur musikalischen Unterhaltung der Anwesenden 
bei. Die Stücke-Auswahl war für unsere Seniorinnen und Senioren 
genau richtig. „Möge die Straße uns zusammen führen“ oder auch 
„My Bonnie is over the Ocean“ und viele weitere Lieder wurden mit 
viel Leidenschaft von dem Orchester gespielt.
Nach dem wundervollen Auftritt bedankte sich Frau Plenk im Namen 
aller Bewohnerinnen und Bewohner des Hauses Silbertal ganz herz-
lich bei den engagierten Jugendlichen. Sie haben einen weiteren Auf-
tritt zugesagt, auf den sie sich schon mächtig freuen.

Initiative Bürgertreff

Frosch-Café am 17. Mai – Besuch von Richard Fetzner
Am Freitag, 17. Mai, wird Richard Fetzner über besondere Kocher 
sprechen, die in Entwicklungsländern gebraucht werden und diesen 
auch praktisch vorführen.
Hierzu laden wir ab 15 Uhr wieder ins Frosch-Café in der Bundschuh-
schänke des TKV, Obergrombacher Straße 32, ein.
Bringen Sie gerne Freunde und Bekannte zu Kaffee und Kuchen so-
wie netten Gesprächen mit.
Jeder ist willkommen.
Bitte beachten: 
Während der Pfingstferien hat das Frosch-Café geschlossen.
E-Mail: buergertreff-froschcafe-ug@gmx.de
Telefon: (072 57) 31 18

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Die nächsten Spiele:
Samstag, 18. Mai:
17 Uhr FV Wiesental II – FC Untergrombach II
Montag, 20. Mai:
17 Uhr SV 62 Bruchsal – FC Untergrombach
Bus zum Saisonfinale
Hallo Fans und Freunde,
zu unserem letzten Spiel in Östringen wird es einen Bus geben, der 
euch von Untergrombach zum Spiel und wieder zurück zur Aufstiegs-
feier im Clubhaus bringt. Gemeinsam haben wir in dieser Saison das 
Unmögliche geschafft und wollen diesen Erfolg beim Spiel und da-
nach im Clubhaus mit euch feiern.
Da im Bus nur eine begrenzte Anzahl an Plätzen zur Verfügung steht, 
brauchen wir vorher eure Anmeldung. Gebt diese bitte direkt an die 
euch bekannten Spieler/Verantwortlichen. Der Fahrpreis pro Person 
beträgt 10 € und wird direkt bei der Fahrt eingesammelt. Abfahrt am 
Samstag, 25. Mai, ist um 16 Uhr am Clubhaus.
Alle in Weiß für Grobach!

1. Mannschaft
FCU holt Punkt
Ein 1:1-Unentschieden erreichte der FCU im letzten Heimspiel der 
Saison gegen den FC Kirrlach II. Zuvor hatte unser Team sieben 
Spiele in Folge gewonnen. Die Germanen kamen in der ersten Halb-
zeit nicht so richtig ins Spiel. Torgefährliche Situationen hatten auf 
beiden Seiten Seltenheitswert. Die Gäste gingen in der 39. Spielmi-
nute durch einen direkt verwandelten Freistoß in Führung. Nach der 
Pause zeigte sich unser Team verbessert, brachte mehr Schwung in 
die Offensive. Einen Freistoß verlängerte Daniel Schlegel in der 49. 
Spielminute zum freistehenden Andrei Moldovan, der zum 1:1 traf. 
Danach hatte der FCU zwar mehr Spielanteile, aber nur wenige zwin-
gende Chancen. Da die Germanenabwehr auch nicht viel zuließ, blieb 
es beim insgesamt gerechten Unentschieden. Das Ergebnis lässt un-
serem Team jedoch alle Chancen im Kampf um die Meisterschaft of-
fen. Als Tabellenführer haben die Germanen auf den Tabellenzweiten 
Östringen II vor den verbleibenden zwei Spielen, beim SV 62 und in 
Östringen, zwei Punkte Vorsprung.
FCU: Blumhofer, Fabian Dulkies, Daniel Schlegel (82. Moritz Weiß), 
Pastuovic (86. Philipp Schmitt), Bös, Michael Berten (63. Moritz 
Herb), Veith, Klein, Özdemir, Gaag, Moldovan.

2. Mannschaft
Auch Zweite punktet
Eine hervorragende Leistung bot die zweite Mannschaft. Sie holte 
im Heimspiel gegen den Aufstiegsanwärter Huttenheim ein 2:2-Un-
entschieden. Felix Weinmann verwandelte in der 21. Spielminute ei-
nen Elfmeter zum 1:0. Nach der Pause erhöhte Lukas Luft auf 2:0. 
Der Sieg schien greifbar nahe. Doch in der 70. Spielminute kamen 
die Gäste zum Anschlusstreffer und mit dem Schlusspfiff noch zum 
Ausgleich.

Jugendabteilung
Ergebnisse der Jugendmannschaften
A-Jugend
SpVgg FC 07 Heidelsheim – JSG Ober-/Untergrombach  0:2
B-Jugend
JSG Wiesental – JSG Ober-/Untergrombach 4:1
C-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach – FV Gondelsheim 2:3
FC Neibsheim – JSG Ober-/Untergrombach  1:4
D-Jugend
FC Olympia Kirrlach II – JSG Ober-/Untergrombach II 2:9
JSG Ober-/Untergrombach – FV Graben II

Termine unserer Jugendmannschaften
Dienstag, 14. Mai
B-Jugend
18.30 Uhr SV Kickers Büchig – JSG Ober-/Untergrombach
Freitag, 17. Mai
A-Jugend
19 Uhr JSG Ober-/Untergrombach – JSG Ubstadt-Weiher/Oberöwis-
heim
Samstag, 18. Mai
D-Jugend
11.45 UhrJSG Ober-/Untergrombach – TSV Oberöwisheim
13.15 Uhr JSG Ober-/Untergrombach II – FV Graben III

F- und E-Jugend-Kids des FCU Einlaufkinder beim KSC

 
 Foto: SK

Am Samstag, 12. Mai, erfüllte sich für 22 Spielerinnen und Spieler 
aus den F- und E-Jugendmannschaften des FCU ein Traum:
Dank der BGV – Badische Versicherungen, dem Sponsor des KSC 
und unseres FCU, durfte unser Verein die Einlaufkinder zum Heim-
spiel am 33. Spieltag der 2.B undesliga gegen Hannover 96 stellen!
Gemeinsam mit einem Tross aus Eltern und Betreuern fuhr man 
schon früh in Richtung Wildparkstadion, wo man dann in Empfang 
genommen und mit den passenden Trikots „eingekleidet“ wurde. 
Man konnte die Spannung und Atmosphäre des bald beginnenden 
Bundesligaspiels förmlich spüren, als unsere Kids im Spielertunnel 
dann endlich auf ihre „Einlaufpartner“ trafen, unter ihnen auf Han-
noveraner Seite sowohl ein Weltmeister (Torwart Ron-Robert Zieler 
gehörte zum DFB-Kader bei der WM 2014) als auch ein FCU-Eigenge-
wächs (Jannik Dehm lernte bei unserem FCU das Kicken!), auf Karls-
ruher Seite die „Legende“ Lars Stindl, der sein letztes Heimspiel im 
Wildpark vor seinem anstehenden Karriereende bestritt.
Vor knapp 33.000 Zuschauern führten die FCU-Kids die Stars souve-
rän aufs Feld und genossen jede Sekunde.
Danach schauten sich alle zusammen das Spiel im BGV-Familien-
block an und unterstützten den KSC lautstark.
Leider reichte es nicht zu einem KSC-Sieg, aber dennoch wird dieser 
Tag eine tolle Erinnerung für alle Nachwuchskicker und -kickerinnen 
bleiben.
Ein großer Dank geht an die Betreuer Mathias Geyer und Steffen 
Kretz und selbstverständlich an die BGV, ohne die dieser Tag nicht 
möglich gewesen wäre.
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Förderverein des FC Germania 07  
Untergrombach e.V.

Digitale Anzeigetafel beim FCU
Im Rahmen einer Crowdfunding-Akti-
on der Volksbank Kraichgau eG konn-
te durch die Unterstützung von 113 
Spendern eine digitale LED-Anzeige-
tafel für das Sportgelände des FCU 
angeschafft werden. Diese wurde in 
mehreren Arbeitseinsätzen in den 
zurückliegenden Wochen durch die 
AH-Abteilung installiert und konnte 
gerade noch rechtzeitig zum Saison-
finale in Betrieb genommen werden. 
Der Förderverein bedankt sich auch 
auf diesem Weg herzlich bei allen Spendern und Unterstützern die-
ses tollen Projektes.

Wechsel an der Spitze des Fördervereins
Neuwahlen der Vorstandschaft standen im Mittelpunkt der jüngsten 
Mitgliederversammlung des Fördervereins des FC Germania Unter-
grombach. Neuer erster Vorsitzender ist Karl-Heinz Lang. Er folgt auf 
Steffen Kretz, der nicht wieder zur Wahl antrat. Komplettiert wird der 
Vorstand mit dem zweiten Vorsitzenden Steffen Schneider sowie Ge-
rald Lauber als Kassier.

Gesangverein 1864 Untergrombach e.V.

Eiserne Hochzeit im Hause Lindenfelser
Das seltene Ehejubiläum der 
eisernen Hochzeit konnte an 
Christi Himmelfahrt unser Sän-
gerehepaar Rosel und Paul Lin-
denfelser feiern. Sie begingen 
ihren Ehrentag im engen Fami-
lienkreis. Dennoch ließ es sich 
die erste Vorsitzende nicht neh-
men, ihnen an diesem für sie 
besonderen Tag die herzlichen 
Glückwünsche des Vereins zu 
überbringen. Und in der darauf-
folgenden Singstunde überreich-
te der Chor dem Jubelpaar einen 
musikalischen Blumenstrauß.
Paul Lindenfelser ist bereits seit über 70 Jahren engagiertes Mitglied 
im GV 1864 und das „Herz“ des Vereins. Seit über 50 Jahren ist er 
in der Verwaltung tätig, 18 Jahre lang war er Notenwart und seit 22 
Jahren ist er nun schon mit großer Leidenschaft Schriftführer – so-
lange wie keiner zuvor. In den langen Jahren seiner Vereinszugehö-
rigkeit hat er viele Ehrungen und Würdigungen erfahren dürfen. Als 
höchste Auszeichnung für sein Engagement im GV 1864 wurde ihm 
vor zehn Jahren die Landesehrennadel verliehen.
Seine Gattin Rosel kam vor 30 Jahren zum Chor und gehört damit zu 
den ersten Frauen im GV 1864. Sie ist nicht nur wegen ihrer Stimme 
eine geschätzte Sängerin im Chor.
Der Gesangverein 1864 dankt dem Jubelpaar ganz herzlich für sein 
langes engagiertes Wirken in Chor und Verein und wünscht ihm noch 
viele schöne Jahre im Kreise seiner Familie und in seinem Lieblings-
verein.
Gabriele Braun, erste Vorsitzende

MustertextKleintierzuchtverein 1930 e.V. 
C 193 Untergrombach

Es tut sich was
An einem Samstag Ende April öffnete unser Vereinsgelände seine 
Tore für den Kindersachenflohmarkt des St.-Elisabeth-Kindergar-
tens. Der Elternbeirat hatte diese Veranstaltung organisiert und un-
ser Vereinsheim als Austragungsort genutzt. Es war schön zu sehen, 
wie sich Jung und Alt zum Stöbern, Kaufen und Handeln trafen. Ein 
großes Angebot war auf den Tischen zu finden und so mancher Be-
sucher wurde fündig und die Ware tauschte den Besitzer. Eine Hüpf-
burg bereitete den jüngeren Besuchern großen Spaß. Wir unterstütz-
ten diese Veranstaltung durch den Verkauf von heißen Würstchen 
und bedanken uns recht herzlich beim Elternbeirat für die Spende, 
die sie dem Verein haben zukommen lassen.
Des Weiteren war der Verein beim Maibaumstellen tätig. Wir berei-

 
Digitale LED-Anzeigetafel 
 Foto: Steffen Kretz

 
Jubelpaar Rosa & Paul Linden-
felser, erste Vorsitzende Gabriele 
Braun Foto: Foto Bernd 
Lindenfelser

cherten diese Veranstaltung durch unseren Kuchen und Kaffeever-
kauf. Wir haben gezeigt, dass wir nicht nur fleißige Hände in unseren 
Anlagen haben, sondern auch wunderbare Kuchen zaubern können.
Und zur Erinnerung: Es findet am 27. und 28. Juli unser Gockelfest 
auf unserem Vereinsgelände statt, zu dem wir Euch hiermit schon 
mal recht herzlichst einladen.
Für Fragen und Anregungen stehen wir Euch gerne unter Kleintier-
zuchtverein-untergrombach@gmx.de zur Verfügung. An dieser Stel-
le möchte ich auch darauf hinweisen, dass unser Vereinsheim für 
Feste, Geburtstagsfeiern usw. gemietet werden kann. Hierbei ein-
fach ab 19 Uhr Nadja Siegrist unter (072 57) 91 50 221 kontaktieren.

Musikverein „Harmonie“  1890 
Untergrombach e.V.

MV auf dem Angelbachtaler Pfingstmarkt

 
Gemeinschaftskonzert mit Angelbachtal 
 Foto: Musikverein Untergrombach

Am kommenden Pfingstsonntag spielt der Musikverein Untergrom-
bach bei den neu gewonnenen Musikfreunden in Angelbachtal. Zwar 
wird es keine Neuauflage unseres Gemeinschaftskonzertes – am 
19. Mai musizieren wir 19.30 bis 21.30 Uhr auf dem weithin bekann-
ten Angelbachtaler Pfingstmarkt. Trotzdem ist ein Besuch an diesem 
Abend auf alle Fälle empfehlenswert, denn neben unseren musikali-
schen Klängen können Sie dann auch in den Genuss des beleuch-
teten Schlossparks kommen: Mehr als 40.000 bunte Kerzenlichter 
geben diesem ein ganz besonders märchenhaftes Flair (www.angel-
bachtal.de). Wir freuen uns, das ein oder andere bekannte Gesicht 
aus Untergrombach, Bruchsal und Umgebung dort zu treffen!

MustertextTennis-Club Blau-Weiß Untergrombach

Juniorinnen U15 und Herren 65 auf dem Weg zur Titelverteidigung

 
Juniorinnen U15 Foto: privat

Unsere Juniorinnen U15 sind nach den beiden Auftaktsiegen gegen 
DJK Bruchsal (4:2) und TC Wolfsberg Pforzheim (6:0) auf dem Weg 
ihren Titel vom Sommer 2023 zu verteidigen. Die Juniorinnen U18/1 
sind ebenfalls mit zwei Siegen in die Saison gestartet, während die 
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Juniorinnen U18/2 beide Spiele verloren. Bei den Junioren U18/1 und 
2 gab es Niederlagen zum Saisonauftakt. Im Erwachsenenbereich 
gewannen unsere Damen 2 in der Oberliga nach der 4/5-Auftakt-
niederlage gegen Plankstadt mit 7/2 bei BW Leimen. Die Damen 3 
starteten mit einem 5/4-Sieg gegen Lichtenau in die Saison, während 
die Damen 4 nach der Auftaktniederlage mit 7/2 in Neureut siegten. 
Die Damen 5 konnten ihre ersten beiden Saisonspiele erfolgreich ge-
stalten. Auch die Herren 1 (8/1 gegen TC BW Weiher) und Herren 2 
(6/3 gegen TC Eutingen) waren zum Saisonauftakt erfolgreich, eben-
so wie die Herren 50 (7/2 gegen Karlsruher ETV). Spannend verlief 
das erste Match der Herren 65 auf dem Weg zur Titelverteidigung. 
2/2 stand es nach den Einzeln und dann wurden beide Doppel zum 
4/2-Auftaktsieg gewonnen.

Die nächsten Spiele vor der Pfingstpause:
Mittwoch, 15. Mai um 15.30 Uhr: U10 gegen SV Blankenloch
Donnerstag, 16. Mai um 9.30 Uhr: Herren 70 Doppel gegen SSC 
Karlsruhe
Donnerstag, 16. Mai um 9.30 Uhr: Damen 60 Doppel gegen TC Wie-
sental
Donnerstag, 16. Mai um 15.30 Uhr: TC Eggenstein gegen U12

MustertextTheater- und Kulturverein 
Bundschuh Untergrombach

Was schon der gute alte Goethe wusste ...
Ihr wisst, auf unseren deutschen 
Bühnen probiert ein jeder, was er 
mag, … so zitieren wir den guten 
alten Goethe (1749-1832) der 
genau wusste, was er da sagt 
und nehmen uns den Gedanken 
zu Herzen, um Sie alle, verehrtes 
Publikum, in diesem Sommer 
weit weg auf die britische Insel 
zu entführen. 
Per Feenstaub geht es nach Lon-
don zur Familie Darling nebst 
Kindermädchen und Familienhund. Es ist Freitagabend und die El-
tern sind außer Haus, als Peter Pan sich seinen Schatten wiederho-
len will, den er beim letzten Mal zurücklassen musste.
Seine kleine Freundin Tinker Bell begleitet ihn. Sie finden den Schat-
ten wieder, allerdings erwacht eines der Kinder und nun beginnt das 
große Abenteuer.
Lassen Sie sich einladen und reisen Sie mit uns in eine zauberhafte 
Märchenwelt für Groß und Klein. Egal, ob Eltern oder Großeltern mit 
ihren Kindern, Enkeln, Onkel und Tanten, Freunde, Gruppen in großer 
oder kleiner Zahl, Interessenkreise, Vereinsgrüppchen oder Schul-
klassen … sichern Sie sich Karten für eine unserer tollen Veranstal-
tungen zum ersten Mal auch vormittags bei uns im Atrium.
Premiere ist am Sonntag, 23. Juni, 20 Uhr
Weitere Aufführungen sind geplant am: 28. Juni und 29. Juni und am 
12. und 13. und 19. und 20. Juli
Am 29. Juni und am 13. Juli findet jeweils um 11 Uhr vormittags eine 
Vorstellung statt. Einlass ist an diesen Tagen um 10 Uhr

Kartenvorverkauf:
Moni´s Haarstudio (Mittwoch und Freitag)
Bruchsaler Str. 2, Untergrombach, Telefon: (072 57) 26 93
Renate Sterzenbach
Telefon: (072 57) 25 35 oder per E-Mail an: 
theaterkarten@tkv-bundschuh.de
Bitte beachten: Für den 20. Juli ist kein Vorverkauf möglich, die Kar-
ten für diesen Abend sind nur an der Abendkasse erhältlich.

TSV Untergrombach

Leichtathletik

Schülerwettkampf in Waldbronn mit vielen Bestleistungen
Am Vatertag waren wir mit sieben Athleten zum Schülersportfest 
in Waldbronn. Während unsere U10-Kinder Lena, Paula und Viviane 
einen Teamwettkampf – bestehend aus 40 m Sprint, Hoch-/Weit-
sprung und Medizinballstoßen – absolvierten, traten Moritz, Lilian, 
Sophia und Ida in der Altersklasse U12 im Dreikampf bzw. Vierkampf 
an.

 
 Foto: K.Merten

Da wir für den U10-Teamwettkampf zu wenig Athleten waren, wurde 
eine Startgemeinschaft gebildet. Unsere drei Mädels haben vor allem 
im Sprint und Hochsprung tolle Ergebnisse erzielt und somit fleißig 
Punkte für ihr Team gesammelt. Lena ist im Hochsprung sprichwört-
lich über sich hinausgewachsen, da sie mit einer beeindruckenden 
Technik die größte Höhe geschafft hat. Schön war zu sehen, wie die 
Kinder sich untereinander angefeuert und auch Mut zugesprochen 
haben. Bei der Siegerehrung gab es einen kurzen Schreckmoment, 
weil man uns nicht aufgerufen hatte. Bis dato wussten wir nicht, 
welcher Verein uns zugeteilt wurde. Nach kurzem Hin und Her war 
die Überraschung riesig, da die Mädels tatsächlich den ersten Platz 
erkämpft hatten.
Unsere U12-Athleten waren aber auch erfolgreich. So belegte Mo-
ritz im Dreikampf der Altersklasse M10 den dritten Platz. Da er noch 
Hochsprung absolvierte, bekam er auch eine Wertung im Vierkampf. 
Hier stand er dann ganz oben auf dem Treppchen. Moritz war nach 
dem Vierkampf so motiviert, dass er sich noch dem 800-m-Lauf 
stellte. Dies sollte sich auszahlen, denn mit einer super Zeit von 2:55 
Minuten kam es als Zweiter ins Ziel. Ida hat es in ihrer Altersgruppe 
W11 auch im Dreikampf auf den dritten Platz geschafft. Durch ihre 
Bestleistung im Hochsprung mit 1,20 m konnte sie sich im Vierkampf 
den zweiten Platz sichern. Bei unseren Mädels Lilian und Sophia der 
Altersklasse W10 hat es nicht für das Podest gereicht, aber beide ha-
ben einige neue Bestleistungen aufgestellt, worauf sie wirklich stolz 
sein können. Darauf lässt sich nun gut aufbauen.
Bei so vielen Disziplinen konnte ich leider nicht immer rechtzeitig bei 
jedem Athleten sein. Daher möchte ich mich noch einmal bei allen 
Eltern bedanken. Ihr habt neben dem kräftigen Anfeuern und eurer 
Geduld auch dafür gesorgt, dass die Kinder pünktlich an den Wett-
kampfstätten waren.
Falls jemand Interesse hat, uns bei den Wettkämpfen als Helfer oder 
Kampfrichter zu begleiten, aber auch im Training zu unterstützen 
oder sogar eine eigene Gruppe trainieren möchte, ist herzlich ein-
geladen und kann sich gern bei der Abteilung Leichtathletik melden. 
Wir würden uns sehr freuen!

Turnen

Turner turnten gut beim Landesfinale

 
Unsere beiden Mannschaften mit den Trainern
 Foto: Peter Biedermann

Unsere Schüler E und D hatten sich für das Landesfinale in Pforz-
heim qualifiziert. Dort traf man auf die besten Schülermannschaf-
ten aus dem allgemeinen Turnen. Wenn sich viele anderen daran 
gehalten hätten, wäre es gut. Stattdessen traf man fast durchweg 
auf Mannschaften aus Kunstturnzentren. Dort treffen sich die Turn-
talente aus oft mehreren Vereinen und trainieren drei- bis fünfmal 
in der Woche. Da sind unsere Trainingszeiten mit ein- bis zweimal 
Training bescheiden.
Trotzdem bewiesen unsere Jungs, dass sie gut mithalten konnten. 
Wir wurden bei den Schülern E zwar sechste Sieger. Nur 1,4 Punkte 
mehr hätte den vierten Platz bedeutet. Insbesondere unser Talent 
Benedikt Huber bewies, dass er auch mit den besten gut mithalten 
konnte und wurde fünfter Sieger. Am Barren war er mit deutlichem 
Abstand sogar Bester.
Bei den Schülern D waren acht Mannschaften am Start. Die Freude 
war schon groß, als man am Ende den fünften Platz belegen konnte. 
Auch hier zeigte unser Carl sein besonderes Talent und belegte in der 
Einzelwertung den dritten Platz. Zudem gewann er das Reckturnen 
mit sehr guten 14.6 Punkten. Insgesamt kann der TSV sehr stolz auf 
diese Turner sein.
In der E-Mannschaft turnten Samuel Böser, Anton Zöller, Nick Horn-
berger und Benedikt Huber.
In der D Mannschaft turnten Josha Frevele, Moritz Raupp, Mattis 
Schmitt, Florian Seibel und Carl Heingärtner.
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Ein großer Dank gilt wieder unseren Übungsleiter und Kampfrichter, 
welche viel Freizeit investieren, damit wir in der Lage sind so gut zu 
turnen.

Superwettkampf der WKG Untergrombach/Obergrombach
Starker Wettkampf der Turner der WKG
Beim ersten Wettkampf trafen die Turner der WKG gleich auf den 
Topfavoriten SG Kirchheim.
Den Hauptbericht finden Sie diesmal beim TV-Obergrombach.
Nun, knapp verloren ist auch verloren. Aber was für einen Wettkampf 
lieferten unsere Turner ab. Fast hätten wir die Kirchheimer in die 
Knie gezwungen. Bis zum letzten Gerät lagen unsere Turner in Füh-
rung. Am Reck zeigte sich aber die größere Reife der Kirchheimer 
und drehten mit drei starken Übungen den Spieß noch um. 194, 30 
Punkte sind aber eine sehr gute Hausnummer und machen Mut für 
die kommenden Wettkämpfe.
Am 8. Juni treffen wir um 15 Uhr auf die WKG Ersingen/Huchenfeld. 
Diese hatten schon einen Wettkampf. Auf die leichte Schulter dürfen 
wir diese Mannschaft nicht nehmen und müssen wieder voll fighten, 
um dieses Mal die Punkte bei uns zu behalten.
Bis dahin wollen wir kräftig trainieren, um noch einige Verbesserun-
gen zu erreichen.

MustertextVerein für Deutsche Schäferhunde e.V. 
Ortsgruppe Untergrombach

Vatertagsfest 2024
Wir blicken auf ein tolles und 
sehr gut besuchtes Vatertags-
fest zurück. Das Wetter spielte 
mit, es kamen unzählige Gäste 
im Lauf des Tages vorbei und 
wir verbrachten schöne Stunden 
bei gutem Essen und toller Stim-
mung.
Ein großer DANK geht an unse-
re engagierten Mitglieder. Dan-
keschön an all diejenigen, die 
tatkräftig beim Aufbau, bei der 
Durchführung des Festes und dem Abbau beteiligt waren. Danke an 
all die fleißigen Kuchenbäcker für die leckeren Kuchenspenden. Wir 
wissen euer vielfältiges Engagement sehr zu schätzen!
Magdalena Reusch und ihr Team von „unicorn ponyreitschule“ be-
geisterten die kleinen Gäste mit ihrem Angebot Kinderschminken. 
Danke hierfür. Auch bei der Organisatorin der Tombola, Tamara Lau-
ber möchten wir uns ganz, ganz herzlich bedanken!
Ein weiteres DANKESCHÖN gilt all denen, die so großzügig für unse-
re allseits beliebte Tombola gespendet haben:
Vinothek „La Part des Anges“, Brennerei Lauber, Manfred's Futter-
depot, KFZ-Werkstatt 1a-Autoservice Lowinger, Schnitzelstube-Hun-
dehütte, Hoepfner, Buchhandlung Braunbarth, Brillen Steiert, Betten 
Mangei, BNN - Bruchsaler Neuste Nachrichten, Gärtnerei Gröhbühl, 
Holzbau Gaag, Pfanzencenter Heckert, Ruhepol, Globus, Apotheke 
St. Georg, Kölle Zoo, Fiorella by Silke, Haarstudio Braun, Eisenbär-
le, Zartbitter, Physiotherapie für Kleintiere - Kirsten, Hornung, Penny 
- Filiale in Kronau, Clp - Praxis für Komplementärmedizin, Ponyreit-
schule Unicorn, HautRaum, Mein Ort Weingarten, Zimmerei Reichert, 
Aral, Style Optik, BuchTIP!, HIL, Dienstleister für Bundeswehr, AOK, 
HautRaum, Rauch Möbelwerke GmbH, Zimmerei Reichert, Unique by 
becci,
Mitglieder: Andrea, Ulrike, Barbara, Hans
Unterstützer: Klaus-Jürgen, Ricarda
Alle Spender, die nicht genannt werden wollen
Im Namen der Vorstandschaft
Lisa Wahl
Schriftführerin
Verein für Deutsche Schäferhunde (SV) e. V.
Ortsgruppe Untergrombach; Im Brüchle 4 / 76646 Bruchsal
www.hundeverein-untergrombach.de

 
 Foto: LW

MustertextVogelschutz- und Zuchtverein 1957
Untergrombach

Nachruf
Der Vogelschutz- und Zuchtverein e. V. Untergrombach trauert 
um sein Gründungs- und Ehrenmitglied

Theo Becker

Theo war bereits bei der Gründungsversammlung im Gast-
haus Zum Weißen Lamm am 06.01.1957 als Gründer des Vo-
gelschutz- und Zuchtvereins Untergrombach mit dabei. Er war 
bereits als 20-Jähriger ein aktives Mitglied und arbeitete fleißig 
im Verein mit. Sein großes Interesse galt zunächst den Zebra-
finken und den Kanarienvögeln, später haben ihn die Sittiche, 
Papageien und Amazonen begeistert. Durch seine langjährige 
Züchtererfahrung konnte er den nachfolgenden Mitgliedern/
Züchtern sein Wissen und seine Erfahrungen weitergeben. Theo 
war meist bei den Planungen und Durchführungen von versch. 
Bauabschnitten im Vogelpark federführend mit dabei. Ihm ist 
es unter anderem auch zu verdanken, dass der Vogelpark eine 
Beleuchtung bekommen hat. In seinem späteren Rentnerleben 
half er noch stets unserem Vogelschutzwart bei der alljährlichen 
Nistkastenreinigung mit. Er behielt sein Interesse und seine 
Treue am Verein bis zu seinem Tod. Er hat uns somit 67 Jahre 
die Treue gehalten.
Bei allen über Jahrzehnte veranstalteten Vogelausstellungen 
war Theo aufgrund seines Berufs als Elektriker für diesen Part 
der Verantwortliche und sorgte dafür, dass die gesamten Vogel-
volieren Beleuchtung hatten und die Küche auch noch mit Strom 
versorgt war! Mit großem Stolz stellte er auch seine Vögel zur 
Schau aus.
Für seine besonderen Verdienste und seine Treue wurde Theo 
Becker im Jahr 1982 mit der goldenen Ehrennadel zum Ehren-
mitglied des Vereins ernannt.
Der Vogelschutz- und Zuchtverein e. V. Untergrombach verliert 
in Theo Becker ein wertvolles Mitglied. Er hinterlässt in unseren 
Reihen eine große Lücke.
Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren und 
sprechen seinen Angehörigen unser tiefes Mitgefühl aus.
Die Verwaltung

– Anzeigen –

Mehr Infos zum Thema Demenz:
Alzheimer Gesellschaft Baden-Württemberg e.V. 
Beratungstelefon 0711 24 84 96 - 63 
InfoPortal Demenz: www.alzheimer-bw.de

Alzheimer oder Demenz – 
was ist der Unterschied?
Mit Demenz bezeichnet man unterschiedliche  
Erkrankungen des Gehirns. Bei all diesen Erkran-
kungen werden Gedächtnis, Orientierung und 
Sprache immer schlechter. Die Alzheimer De-
menz (kurz: Alzheimer) ist die häufigste Form einer  
Demenz. Die genaue Ursache ist noch nicht ge-
klärt und eine Heilung zurzeit nicht möglich.  
Im Verlauf der Erkrankung brauchen Betroffene und 
ihre Angehörigen immer mehr Unterstützung, um 
den Alltag zu bewältigen. 

Die Pressestelle der Stadt Bruchsal 
erreichen Sie unter 07251/79-338 

oder pressestelle@bruchsal.de
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· Grabmale

· Natursteine

· Treppen

· Fensterbänke

2

Hauptstraße 166Hauptstraße 166
69168 Wiesloch69168 Wiesloch

Tel. 06222- 7723500

NEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.deNEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.de

Barbarastraße 65Barbarastraße 65
76694 Forst76694 Forst

Tel. 07251- 5079000
www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTENEINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN
GRABMALAUSSTELLUNGEN IN GANZ BADEN-WÜRTTEMBERGGRABMALAUSSTELLUNGEN IN GANZ BADEN-WÜRTTEMBERG

Bestattungen Eissler

Büros
• Durlacher Straße 70
76646 Bruchsal

• Markgrafenstraße 15
76646 Heidelsheim

Kurpfalzstraße 25
76646 Helmsheim
Tel.: 072 51 - 5 57 98
Mobil: 01 51 - 29 80 26 02
info@bestattungen-eissler.de

Inhaber Kevin Alles

Wir sind Partner von Friedwald-, Ruheforst-, Luft-, See-,
Diamant- und Almwiesen Bestattungen.

Tag und Nacht dienstberei t in al len Stadtte i len

Erledigung aller Formalitäten und unverbindliche
Beratung, auch gerne bei Ihnen zu Hause.

Wir kümmern uns um alles

Andrea
Weber

Christian
Bös

Büro Bruchsal:
07251 / 22 54

Friedhofstraße 23
Büro Untergrombach:
07257 / 9 30 31 02

Weingartener Straße 23
www.bestatterbruchsal.de

Wir sind Tag und Nacht für Sie da.

Kaiserstr. 19
D-76646 Bruchsal
Telefon: 0 72 51 / 816 33

0800 - 523 25 53
Joß-Fritzstr. 2

D-76646 Untergrombach
Telefon: 0 72 57 / 93 06 99

Besuchen Sie unser Gedenkportal unter www.bestatter-jaeckle.de

Wir beraten Sie im Trauerfall und stehen Ihnen
in schweren Stunden des Abschieds zur Seite.
Auf Wunsch besuchen wir Sie gerne zu Hause.

- in allen Gemeinden -

Seit 1978 Familiengeführt

DANKE

Antonia Kling

genommen haben.

sagen wir allen, die mit uns Abschied
von unserer lieben

Danke auch für alle Anteilnahme und
Wertschätzung in Wort, Schrift und
Gedanken.

Im Namen aller Angehörigen
Robert Kling
Untergrombach, im Mai 2024

geb. Baumert
* 13. Juni 1934 † 30. April 2024

Foto: Muenz/iStock/Thinkstock
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Gospel meets Popsongs
Montag, 10. Juni 2024, 20.00 Uhr im Ettlinger
Schlosshof (überdacht), Ettlingen, Schlossplatz 3

Benefi zkonzert
der Modern Church Band & Voices

Mit freundlicher Unterstützung der

Karten:
9 € / 12 € Abendkasse

Vorverkauf Ettlingen:
Touristinfo
BuchhandlungAbraxas

Vorbestellung:
karten@hospizfoerderverein.de
Tel. 07243/9454-270

Mit demErlös aus demKartenverkauf unterstützt
der Förderverein Hospiz · Landkreis und Stadt
Karlsruhe e.V. das Hospiz Arista Süd in Ettlingen
www.hospiz-arista.de

Silbenrätsel

Aus den Silben sind 21 Wörter zu bilden, deren dritte Buchstaben,
von oben nach unten gelesen, und zehnte Buchstaben, von unten
nach oben gelesen, ein japanisches Sprichwort ergeben.

BAND - BE - BEN - BER - BILD - BLITZ - BREI -
CHEN - DE - DO - DUERF - EICH - EN - ER - ER -
FLIE - FORM - FROSCH - FURCHT - GAERT - GAR
- GE - GE - GEN - GLEICH - GRUND - IN - KAR - KEIT
- KLANG - KLAR - KOE - KON - KU - LE - MAN - NE
- NE - NEN - NIG - NIS - ON - ON - PRAE - RE - REI
- RO - SAM - SCHAU - SCHEIT - SCHIRM - SCHLA -
SCHRE - SCHU - SCHUB - SI - SI - STER - STRICH
- STU - TE - TEN - TI - TRAU - VOR -WEI - ZEP - ZI

1.Praezision,2.Stubenfliege,3.Eichstrich,4.Schubkarre,5.Beduerfnis,6.Grundschule,
7.vorschlagen,8.Kuchenform,9.Schauerroman,10.Gaertnerei,11.blitzgescheit,
12.Konzeption,13.Bandbreite,14.Trauerweide,15.Indonesien,16.sternenklar,17.Bild-
schirm,18.Froschkoenig,19.Gleichklang,20.Schrebergarten,21.Furchtsamkeit–Auch
durcheinNadeloehrkannmandenHimmelsehen.DEIKEPRESS

Nr. 20 | 2024

1 Genauigkeit

2 ein Insekt

3 Füllmarke an Trinkgefäßen

4 Hilfsfahrzeug am Bau

5 Verlangen

6 Schultyp in Deutschland

7 anregen, empfehlen

8 Backutensil

9 gruselige Erzählung

10 Pflanzenzuchtbetrieb

11 sehr clever

12 Entwurf, Planung

13 Spektrum

14 Laubbaum

15 asiatischer Inselstaat

16 zur Nacht unbewölkt

17 Teil des TV-Geräts

18 Märchenfigur

19 Harmonie

20 kleine landwirtsch. Parzelle

21 Ängstlichkeit

www.nussbaum-medien.de

Chiffre-Anzeigen
Wichtige Information des Verlags

Sie möchten auf eine Chiffre-Anzeige antworten?

Bitte vergessen Sie nicht, die Chiffre-Nr. anzugeben.
Nur so können wir Ihr Interesse schnell an den
Inserenten weiterleiten.
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An unsere Leser, Autoren und Kunden

Pfingstmontag
Terminänderungen

¹für artikelstar-Autoren undVereinsredakteure
²Bitte beachten Sie, dass der Anzeigenschluss früher sein kann, wenn es sich um eine Kombibuchung
mit anderen Orten handelt.

www.nussbaum-medien.de 6102

Redaktionsschluss1 siehe Kalender artikelstar

Anzeigenschluss2 Mi. 22. Mai 2024, 12:00 Uhr

Verteilung ab Fr. 24. Mai 2024

Amtsblatt Bruchsal
Bitte beachten Sie, dass es feiertagsbedingt
zu folgenden Verschiebungen kommt:

An unsere Leser, Autoren und Kunden

¹für artikelstar-Autoren undVereinsredakteure
²Bitte beachten Sie, dass der Anzeigenschluss früher sein kann, wenn es sich um eine Kombibuchung
mit anderen Orten handelt.

Fronleichnam
Terminänderungen

www.nussbaum-medien.de 6102

Redaktionsschluss1 Mo. 27. Mai 2024, 10:00 Uhr

Anzeigenschluss2 Di. 28. Mai 2024, 12:00 Uhr

Verteilung ab Fr. 31. Mai 2024

Amtsblatt Bruchsal
Bitte beachten Sie, dass es feiertagsbedingt
zu folgenden Verschiebungen kommt:

www.baeckerei-nussbaumer.de UNSER GEBURTSTAGS-ANGEBOT AM 22. MAI
WIR FEIERN - 45 JAHRE BÄCKEREI NUSSBAUMER

45
BREZEL

Stück Cent

7.907.907.907.907.907.90
SCHNITTEN-TRIO
3 SCHNITTEN NACH FREIER AUSWAHL

vom 17.5. bis 6.6.2024

i

Das Amtsblatt ist kein Organ der Meinungspresse. Deshalb kön-
nen Anzeigen von Parteien, die ihrer Natur nach einen Beitrag zur
Meinungsbildung darstellen, im Amtsblatt grundsätzlich nicht
veröffentlicht werden. Hinweise auf Veranstaltungen, soweit die-
se nicht selbst einen meinungsbildenden Inhalt haben, können
jedoch veröffentlicht werden.

FürWochenzeitungenund für Beilagen verfährt derVerlag in glei-
cher Weise. Eine besondere Regelung gilt für Wahlanzeigen, das
heißt für Anzeigen von Parteien und Kandidaten aus Anlass ei-
ner Wahl (keine Sympathieanzeigen Dritter). Lässt die Kommune

Wahlwerbung im Amtsblatt zu, kann eine Veröffentlichung er-
folgen. Die Werbung muss sich auf die Darstellung der eigenen
Ziele beschränken. Sie darf keine Angriffe auf Dritte enthalten.
In jedem Fall gibt dieWerbung ausschließlich die Meinung der je-
weils werbenden Partei oder Personwieder, nicht die desVerlages.

Der Verlag muss bei der Veröffentlichung den Grundsatz der
Chancengleichheit beachten.
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TAG DER BIENE: EIN LEBENSWICHTIGER FEIERTAG
FÜR UNSERE GEFLÜGELTEN HELFER

BaWue-Seite1

Rund 460 Wildbie-
nenarten gibt es in
Baden-Württemberg.
Eine kleine Übersicht
über „Majas wilde
Schwestern” und wie
man sie schützen kann, finden Sie unter
diesem QR-Code

oder auch hier
https://lokalmatador.net/wildbienen

Foto: saraTM/iStock/Getty Images Plus

Foto: Bianka/iStock/Getty Images Plus

Sanfte Riesin:
Die Blauschwarze Holzbiene istWildbiene des Jahres.

Koexistenz:
Bienen tragen einen unschätzbaren Teil zu unserem Ökosystem bei.

TIERWELT

Am 20. Mai ist der Welttag der Biene. Der
Tag wurde 2018 von der UN ins Leben
gerufen, um das Bewusstsein für die wichti-
ge Rolle zu schärfen, die die kleinen Insekten
in unserem Leben spielen. Ein Tag, der die
Gelegenheit gibt, über die entscheidende
Rolle der Bienen in unseren Ökosystemen,
unserer Ernährung und unserer Wirtschaft
nachzudenken. Und darüber, dass ihr Schutz
eine globale Priorität sein sollte.

UNERSETZLICH
Bienen sind elementar wichtig für uns: Sie
sind für die Bestäubung von etwa einem
Drittel der weltweit konsumierten Nahrungs-
mittel verantwortlich. Ohne sie würden viele
Pflanzen, einschließlich zahlreicher Obst-
und Gemüsesorten, nicht fruchten. Diese
kleine Tatsache allein unterstreicht ihre
immense Bedeutung für uns Menschen.

Darüber hinaus tragen Bienen wesent-
lich zur Erhaltung der Biodiversität bei. Sie
unterstützen das Wachstum von Wildblu-
men, die wiederum anderen Insekten und
Tieren Nahrung und Unterschlupf bieten.
In diesem Sinne spielen Bienen eine zentra-
le Rolle in den Nahrungsnetzen und tragen

zur Aufrechterhaltung gesunder Ökosyste-
me bei.

BEDROHTE ARTEN
Trotz ihrer Bedeutung stehen Bienen welt-
weit vor erheblichen Bedrohungen. Der Ein-
satz von Pestiziden in der Landwirtschaft,
die Zerstörung natürlicher Lebensräume,
Krankheiten und der Klimawandel sind nur
einige der Faktoren, die ihre Populationen
gefährden. So hat sich die Varroa-Milbe,
ein Parasit, der Bienenvölker befällt, inzwi-
schen zur ernsthaften Bedrohung entwickelt.

WILDBIENEN
Doch ganz wichtig: Wenn wir von Bienen
reden, reden wir nicht nur von den Honigbie-
nen, die natürlich einen direkten Teil zu unserer
Ernährung beitragen – viel wichtiger sind die
vielen Wildbienen. „Majas wilde Schwestern“
produzieren zwar keinen Honig, sind aber mit
Abstand die effizientesten Bestäuber. Und
gerade um sie ist es nicht gut bestellt: So sind
laut Experten inzwischen bereits über die Hälf-
te der 560 Wildbienenarten in Deutschland
vom Aussterben bedroht. Durch Flächenver-
siegelung, Waldsterben und Pestizide ist ihr
Lebensraum stark zurückgegangen.

WAS KÖNNENWIR TUN?
Der Tag der Biene dient nicht nur dazu,
Bewusstsein zu schaffen, sondern auch dazu,
konkrete Maßnahmen zu fördern, die zum
Schutz der Bienen beitragen. Er ruft uns alle
dazu auf, über unseren Einfluss auf die Natur
nachzudenken. Denn letztlich kann jeder und
jede einen Teil dazu beitragen; sei es durch
die aktive Unterstützung ökologischer Land-
wirtschaft, die Schaffung bienenfreundlicher
Gärten und den Verzicht auf Schottergärten,
die Teilnahme an lokalen Naturschutzinitiati-
ven oder einfach nur durch ein paar bienen-
freundliche Balkonblumen. Denn letztendlich
hängt das Wohl der Bienen eng mit unserem
eigenen Wohl und dem der kommenden Ge-
nerationen zusammen.

Übrigens: Der Weltbienentag wurde auf den
Geburtstag von Anton Janscha gelegt, der am
20. Mai 1734 im heutigen Bresniza, Slowenien,
geboren wurde. Er leistete Pionierarbeit auf
dem Weg zur modernen Bienenzucht. Kaise-
rin Maria Theresia von Österreich holte ihn als
Hofimkermeister nach Wien, wo er die welt-
weit erste moderne Imkereischule gründete
und leitete.
(jr)
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IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

PFLEGE

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Seit 35
Jahren!

Erstklassiger
Weingenuss mit
0,0 Prozent

Geschmack
braucht
keinen Alkohol

zusätzlich

10%
Rabatt für

Abonnenten von
Nussbaum

Medien

Jetzt entdecken

24-Stunden-Pflege in Ihrer Häuslichkeit
- Alle Altergruppen
- Versorgung von behinderten Menschen
- Assistenzpflege und Betreuung
- Medizinische Versorgung
- Direkte Abrechnung über alle Pflegekassen

Info:

www.pflegedien
st-rundum24.de

07254 / 406
9077

Mitarbeiter (m/w/d)

gesucht

Polizeibeamter, Witwer, 58
Jahre, alleinstehend, sucht kleines Häuschen - Fachwerk-
haus oder Haus mit Patio - zum allein bewohnen. Teilwei-
ser Selbstausbau ist erwünscht. Bitte keine Makleranfra-
gen."  Zuschriften an chiffre-wds@nussbaum-medi
en.de oder an Nussbaum Medien, 71261 Weil der Stadt
unter Chiffre 777/26651

Hallo,
Suche Haus oder Grundstück in der Kernstadt Bruchsal,
Altbau, Neubau, renovierungsbedürftig alles anbieten. Te-
lefon: 017622783115; E-Mail mesutyuksel@me.com
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Foto: GMH/FGJ

Foto: Eleonora Grigorjeva/iStock/Getty Images Plus

Vielfalt für Insekten in Beet und Balkonkasten
Sie blühen in allen Regenbogenfarben, verströmen süßen Duft oder erfreuen das Auge mit ungewöhnlichen Blü-
tenformen: Beet- und Balkonpflanzen sind eine Zierde für Garten, Terrasse und Balkon – und ein Buffet für Insekten.

Neben den Wildblumen sind
auch zahlreiche Blütenpflan-
zen aus der Gärtnerei und
dem Gartenfachhandel eine
hochwertige Futterquelle für
Bienen, Hummeln und ande-
re Bestäuber. Damit leisten sie
einen wichtigen Beitrag zur
Erhaltung der Artenvielfalt.
Jedes Jahr kommen weitere
dekorative Züchtungen hin-
zu, die auf schönste Weise für
noch mehr Abwechslung in
Beeten und Pflanztöpfen sor-
gen.

Blütenvielfalt
Die riesige Vielfalt an verschie-
denen Farben und Formen im
Pflanzen-Sortiment ist reiz-
voll und lädt dazu ein, seinen
Ideen freien Lauf zu lassen. Für
jeden Standort und jeden Stil
gibt es passende Blütenpflan-
zen, die sich bestens miteinan-

der kombinieren lassen. Elfen-
spiegel (Nemesia), Zweizahn
(Bidens) und Fächerblumen
(Scaevola) sind beispielsweise
fröhliche Partner für die Son-
nenseite des Lebens.

Pflanzenauswahl
Wer mit seinen Pflanzen In-
sekten auf seinen Balkon oder
seine Terrasse locken möchte,
sollte bei seiner Pflanzenaus-
wahl auf ungefüllte Blüten
achten. Dabei ist es völlig un-
wichtig, aus welchem Konti-
nent die Pflanzen ursprüng-
lich kommen. Das gilt auch
für züchterisch veredelte ein-
jährige Sommerblumen. Dazu
zählen beispielsweise Duftst-
einrich, Zinnie, Fächerblume,
Schneeflockenblume, Vanille-
blume und Mehlsalbei. Stau-
den sind als bienenfreundli-
che Balkonpflanzen ebenfalls

geeignet. Ihr Vorteil ist, dass
sie nicht jedes Jahr neu ge-
pflanzt werden müssen. Vor-
zugsweise wählt man lang blü-
hende Arten wie Buschmalve,
Scheinsonnenhut, Fetthenne
und Storchschnabel. Auch wer
Kräuter pflanzt, trifft eine gute
Wahl, denn Melisse, Salbei,
Thymian und Rosmarin ver-
feinern nicht nur unser Essen,
sondern geben auch zahlrei-
chen Insekten Nahrung. Ideal
ist eine Mischung aus vielen
verschiedenen Pflanzen mit
unterschiedlichen Blühzeiten
vom Frühjahr bis zum Herbst.
Denn gerade zu Saisonbeginn
und -ende fehlen oft Pollen-
und Nektarpflanzen.

Gestaltung
Bieten Sie Wildbienen und an-
deren Nützlingen ein Quartier
für den Nachwuchs an, zum

Beispiel in Form eines Insek-
tenhotels. Im Gartenfachhan-
del gibt es viele Modelle, die
eine perfekte Kinderstube ab-
geben und gleichzeitig den
Balkon schmücken. Auch auf-
gestapeltes Holz und Stein-
haufen sind ein gutes Versteck
für allerlei Insekten. Sie lassen
sich ebenfalls harmonisch in
die Balkongestaltung integrie-
ren.

Wasserstellen
Denken Sie auch daran, Faltern
und Co. Wasser anzubieten.
Eine flache Schale oder ein
wasserundurchlässiger Ton-
untersetzer sind ideal. Gefüllt
wird die Schale mit kleinen
Steinen und Moos. Das sieht
hübsch aus und die Insekten
können sich darauf niederlas-
sen und gelangen gut ans ge-
wünschte Nass. (GMH/red)

Einen insekten- und tierfreundlichen
Garten zu gestalten ist gar nicht so schwer.
Auch wir Menschen fühlen uns in einem
naturnahen Garten wohl. Tipps und
Videos über den QR-Code oder hier:

https://lokalmatador.net/naturnaher-garten/

2024-20_GarPar_ThKoll-Fuell-Seite-1

https://lokalmatador.net/garten/

GARTEN
PARADIES



Anzeigen  |  51Amtsblatt Bruchsal  •  16. Mai 2024  •  Nr.  20

STELLEN

STELLENGESUCHEVERMIETUNG

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um

Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf

Rentenbasis und Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 43-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!
Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Gepflegtes

6-Zimmer-Einfamilienhaus
in Bad Schönborn zu vermieten.

Das ansprechende, freistehende 1-Familien-Haus kön-
nen Sie zum 01.08.2024 beziehen. Das Gebäude mit
220 m2 Wohnfläche besticht durch eine gehobene Innen-
ausstattung.

Dazu gehören 2 Stellplätze mit Garage und ein schöner
Garten auf einer großzügigen Grundstücksgröße von
520 m2. Das 1996 erbaute Gebäude wird durch eine neue
Holz-Pelletheizung beheizt.

Kaltmiete 2.200 Euro monatlich
plus ca. 300 Euro Nebenkosten,
Kaution 3 Monatsmieten.

Bei Miet-Interesse wenden Sie sich bitte per
E-Mail an schaetzle@gsvertrieb.de

Industriemechaniker sucht neue
Herausforderung in Vollzeit Festanstellung zum 01.09.
oder 01.10. in Bruchsal und Umgebung. Erfahren in Sie-
mens, Fanuc, Heidenhain, SPS. Schichtbereitschaft vor-
handen. Bei Interesse  Zuschriften an chiffre-wds@nuss
baum-medien.de oder an Nussbaum Medien, 71261 Weil
der Stadt unter Chiffre 777/26767

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.

Jetzt abonnieren!
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Wir suchen ab sofort für unseren Hauptstandort in Stutensee/Spöck:

Ausbildung / Duales Studium
Wir bilden aus! Ab September 2025 suchen wir motivierte Schulabgänger oder Quereinsteiger
für die Ausbildung zum/zur: Elektroniker für Geräte und Systeme (m/w/d)

Fachkraft Lagerlogistik (m/w/d)
Industriekaufmann/-frau (m/w/d)

zumDualen Studium: Elektrotechnik, Informatik, Mechatronik

Habenwir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuenwir uns über Ihre Bewerbung, gerne per E-Mail an susanne.roeder@avnet.eu
telefonisch unter 07249 910 4866 oder über unser JobPortal : https://tinyurl.com/ynhcqbhv

AOI-Bediener (m/w/d) in 3-Schicht
Ihre Aufgaben:
• Erstellen von AOI-Programmen (Automatische optische Inspektion)
• Durchführung von optischen Kontrollen und Erstellen von Richtlinien für diese
• Erarbeitung undWeiterführung des Konzeptes der bereichsübergreifenden
AOI-Prüfung
• Untersuchung und Ursachenbehebung von Qualitätsabweichungen und
Störungen
• Verwaltung und Pflege der AOI-Datenbanken sowie der Datenübertragung an das
MES-System
• Reparatur- undWartungsarbeiten am AOI
• Mitarbeit bei der Beurteilung von Prozessen aus produktionstechnischer Sicht und
deren kontinuierliche Verbesserung
• Ausdrucken und bereitstellen von Kundenspezifischen Etiketten für die Produktion

• Verwaltung/ Betreuung der Abteilung zugeordneten Drucker und Anlagen
• Durchführen von Schulungen zum AOI-Operator gemäß den aktuellen Richtlinien

Ihr Profil:
• Abgeschlossene Berufsausbildung im Elektronik Bereich
• Idealerweise mehrjährige Erfahrung im Umgangmit AOI-Systemen oder in der
Elektronikfertigung
• Teamfähigkeit, Loyalität und ein hohesMaß anMotivation und Eigeninitiative
zeichnen Sie aus
• Gute EDV-Kenntnisse (MS-Office)
• Deutsch und Englischkenntnisse inWort und Schrift
• 3- Schicht Bereitschaft

Elektronik Fachkraft (m/w/d) in 3-Schicht
Ihre Aufgaben:
• Prüfung von Geräten und Baugruppen aus Fertigungsaufträgen bei Eigen- und
Fremdfertigung nach bestehenden Prüfunterlagen
• Reparatur von elektronischen Geräten und Baugruppen
• Unterweisung und Betreuung von Hilfskräften
• Überprüfen von Rücklieferungen bei Eigenprodukten und Fremdprodukten
• Prüfung von neuen Produkten – Nullserien
• Erstellung von Dokumentationen, Prüfberichten und Planungen
• Montage von Geräten und Systemen
• Unterstützung bei entwicklungsnahen Tätigkeiten

Ihr Profil:
• Abgeschlossene Berufsausbildung im Elektronik Bereich oder langjährige
Berufserfahrung in einer vergleichbaren Tätigkeit
• 3- Schicht Bereitschaft
• Deutschkenntnisse inWort und Schrift
• Teamfähigkeit

Mitarbeiter (m/w/d) für Programmierservice in 2-Schicht
Ihre Aufgaben:
• Bedienen der Programmierautomaten und Programmiergeräte
• Programmierung und Kennzeichnung der Bausteine/Bauelemente aller Art
• Gurten von Bauteilen
• Durchführen von Qualitätskontrollen und Qualitätsaufzeichnungen
• Erfassen von Prozessdaten zur Traceability und Ablaufoptimierung

Ihr Profil:
• Abgeschlossene Ausbildung im Elektronik Bereich oder Berufserfahrung in einer
vergleichbaren Tätigkeit
• 2-Schicht Bereitschaft
• Zuverlässigkeit und Genauigkeit
• Freude an Teamarbeit und selbstständigem Arbeiten
• Deutschkenntnisse inWort und Schrift

Mitarbeiter (m/w/d) für Reparaturservice in 2-Schicht
Ihre Aufgaben:
• Durchführen von Standard SMD und THT Reparaturen
• Durchführen von StandardModifikationen
• Durchführen von Sichtprüfungen
• Erfassen von Prozessdaten zur Traceability und Kostenanalyse
• Mitwirken am KVP Prozess zur Prozess und Ablaufoptimierung
• Durchführung von sonstigen im Rahmen der Produktion anfallenden Tätigkeiten

Ihr Profil:
• Berufserfahrung in SMD und THT Reparaturen notwendig
• Handwerkliches Geschick
• Spaß am Arbeitenmit Kleinteilen
• technisches Verständnis von Vorteil
• sorgfältige, verantwortungsbewusste und selbständige Arbeitsweise
• Lernbereitschaft, Zuverlässigkeit, Flexibilität und Teamfähigkeit

Avnet Embedded (ehemals MSC Technolo-
gies GmbH) ist ein High-Tech-Unternehmen
im zukunftssicheren Elektronikbereich. Wir
konzentrieren uns auf intelligente Embedded
und Display-Lösungen für diverse Industrie-
anwendungen namhafter Hersteller aus
unterschiedlichen Branchen. Im Embedded-
Bereich setzen wir auf unser langjähriges
Entwicklungs- und Produktions-Know-how.
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Beim Landwirtschaftlichen Technologiezentrum Augustenberg (LTZ)
wird am Standort Rheinstetten-Forchheim zum nächstmöglichen Zeit-
punkt ein/eine

Mitarbeiter/Mitarbeiterin (w/m/d)
in Teilzeit mit bis zu 60% der regelmäßigen wöchentlichenArbeitszeit (der-
zeit 39,5 Stunden pro Woche) ab Mitte Juli bis Ende November zur Mitar-
beit auf dem landwirtschaftlichen Versuchsbetrieb gesucht. Die Vergütung
erfolgt bis EG 3 TV-L (Ausschreibung Nr. 19/2024).

Nähere Informationen erhalten Sie unter:
https://ltz.landwirtschaft-bw.de/pb/,Lde/Startseite/
Ueber+uns/Stellenangebote

Nussbaum Medien, Auftrag1958675, KdNr.266929, StichwortSchulsekretär, Balthasar-Neumann-Schule, FarbenTechnikEur/901;Eur/902;Eur/903;
SetzerAJB VertreterManuela Biehle Größe (SPxMM)4x200 Ausgaben6102 Woche20/2024

Wir suchen Verstärkung für unser Dezernat II im Amt für Schulen und Kultur zum frühestmöglichen
Eintrittstermin:

Schulsekretär (m/w/d)
an der Balthasar-Neumann Schule II in Bruchsal

Ihre Aufgaben
• Allgemeine Vorzimmeraufgaben
• Unterstützung der Schulleitung
• Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesen
• Bearbeitung von Angelegenheiten des Lehrerper-
sonals

• Allgemeine Sekretariatsaufgaben
• Postverkehr und Registraturarbeiten

Ihr Profil
• Verwaltungsfachangestellter (m/w/d), Angestell-
tenprüfung I bzw. erste Prüfung nach der Entgelt-
ordnung, Fachangestellter (m/w/d) für Bürokom-
munikation oder vergleichbare Ausbildung

• sicheres und freundliches Auftreten
• gute Kommunikationsfähigkeit
• Organisationsgeschick, Belastbarkeit,
Teamfähigkeit

• gute EDV-Kenntnisse

Ihre Perspektive
Die Stelle wird mit einem Stellenanteil von 65 % ausgeschrieben und bietet je nach Qualifikation und
Berufserfahrung Entwicklungsmöglichkeiten bis Entgeltgruppe E7 TVöD. Die Arbeitszeiten orientieren
sich an den Unterrichtszeiten der Schule, in der Regel vormittags ab 07:30 Uhr. Dienstort ist Bruchsal.

Bitte bewerben Sie sich bis zum 30.05.2024 unter Angabe der Kennziffer 3048 über unser Online-Be-
werberportal www.landkreis-karlsruhe.de. Dort erhalten Sie weitere Informationen über das Landratsamt
Karlsruhe sowie über den Landkreis.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Falls Sie noch Fragen haben oder weitere Informationen benötigen, können Sie sich
gerne an Frau Heidt unter der Telefonnummer 0721/ 936 - 52380 wenden.

Buchhalter(in) o. Bilanzbuchhalter(in) (m/w/d)

selbständig oder auf 538-€-Basis gesucht für
Finanz- und Lohnbuchhaltung eines kleineren
mittelständischen Schlosserbetriebs.

Aufgabe: Buchung der Geschäftsvorfälle über DATEV,
Unternehmen online und Bankbuchung online.
DATEV-Kenntnisse sind Voraussetzung.
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DHBWKarlsruhe: Mit Lernplattform„Train your brain“ die Medienkompetenz verbessern

Kernzielgruppe ist die Generation Z
Sogenannte „Fake News“
sind in aller Munde. „Wir
möchten eine aufgeklärte
Gesellschaft, die weiß, wel-
che Quellen belastbar sind
und welche nicht. Jeder hat
ein Recht auf seine eigene
Meinung, aber nicht auf sei-
ne eigenen Fakten.“

Das sagt Jan Michael Rasimus,
Leiter des Eyetracking-Labors an
der Dualen Hochschule Baden-
Württemberg Karlsruhe. Hier
spielen Neurowissenschaften
und Medienpsychologie eine
große Rolle. Mehr Quellenkom-
petenz zu erlangen, darum geht
es ihm und seinem Team im Eye
Tracking-Labor - das sind Stu-
denten und externe Program-
mierer, – um zum Beispiel dar-
über zu entscheiden, ob etwas
Lobbyismus ist oder aus welcher
Richtung es kommt.

Lernplattform
Mit der Lernplattform„Train your
brain“ möchten sie erreichen,
dass die Zielgruppe ihreMedien-
kompetenz verbessern und spie-
lerisch unter Beweis stellen kann.
„Kernzielgruppe ist die Genera-
tion Z, weil die sich hier im Haus
der DHBW Karlsruhe befindet

und wir ihre Verhaltensweisen
aktiv beobachten können. Aber
die Plattform soll am Ende jeder
nutzen können. Durch EyeTrack-
ing kann man sehr gut zeigen,
was Sache ist und sich selbst
hinterfragen“, sagt Rasimus.

Escape-Room
Man nehme den Ansatz aus der
analogen Welt, bei der man sich
in einen öffentlich aufgestell-
ten Escape-Room einschließen
lassen kann und Rätsel lösen
muss. Das werde das Forscher-
und Expertenteam digital nach-
bauen. „Über die Lernplattform
lernt man die Dinge und über
den Escape Room wendet man
sie an“, fasst Rasimus es zusam-
men. „Man muss erstmal lernen,
seriöse von unseriösen Quellen
zu unterscheiden. Wir möchten
den Leuten nicht sagen, was die
Wahrheit ist, sondern welche
unterschiedlichen Medien es
gibt und auch was tendenziöse
Medien sind. Ich sage nieman-
dem, er solle keine privaten
Medien nutzen. Das kann auch
mal nützlich sein. Ich denke aber,
man sollte nicht seine Bildung
darauf aufbauen.“ Auf die Frage,
wie er auf die Idee zum Projekt
gekommen ist, sagt Jan Michael

Rasimus:„Die Studien der letzten
Jahre sind erschreckend dahin-
gehend, wieviel Nachholbedarf
man hinsichtlich Digitalisierung
und Medienkompetenz hat. Der
Medienkonsum hat sich in den
letzten Jahren verändert. Früher
war es leichter, die Quellen zu
identifizieren und einzuschät-
zen. Heute ist es schwieriger,
weil sich viele Infos über New-
sportale oder Social Media ver-
teilen. Früher hat man sich die
Zeitung gekauft sowie Fernse-
hen geschaut und wusste, wie
man das einzuschätzen hat, zum
Beispiel auch die Unterschiede
zwischen privatem Rundfunk,
Fernsehen oder Zeitungen.“

Historischer Kontext
Auch die Kenntnis von histori-
schen Kontexten gehe verloren.
Bei Videos wisse man oft nicht,
ob die Stimmen echt seien oder
von einer Künstlichen Intelli-
genz, dem KI-Stimmenimitator,
ausgingen.

Emotionen und Angst
„Wir reagieren auf die Dinge,
die uns emotionalisieren, Angst
machen etc., egal ob in derWer-
bung oder in Artikeln“, stellte
Rasimus fest.

Föderungszusage
Jetzt, nach der Zusage vom För-
derministerium, fange man ab
dem Sommer dieses Jahres an,
die Plattform zu entwickeln.
Als Test habe man sie bereits
im Studium oder beim Wissen-
schaftsfestival EFFEKTE, bei dem
die Menschen ihre Medienkom-
petenz ausprobieren konnten
oder beim „Girl’s day“, getestet.
“Damussten zehn Frauen recher-
chieren, ob das Fake News sind
oder realistische Beiträge und
ob sich in diesem etwas genau-
so zugetragen hat; wo der Bei-
trag zuletzt aufgetaucht ist und
ob Faktenchecker das geprüft
haben.
Auch die Qualität der Quelle
kann nachgeprüft werden, gera-
de wenn man die Primärquelle
nicht hat oder wenn man die
Quelle prüfen möchte.“

Mehr zur TRK:
QR-Code scannen
und weiterlesen

TechnologieRegion Karlsruhe | Hightech trifft Lebensart

https://lokalmatador.net/trk

Wie KI Bildinhalte verfälschen kann - auch das zeigt Jan Michael Rasimus. Fotos: warWie KI Bildinhalte verfälschen kann - auch das zeigt Jan Michael Rasimus. Fotos: war
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Oswald Nussbaum Kinderhaus gGmbH
Opelstraße 29 a | 68789 St. Leon-Rot
Tel. 0 62 27 - 54 56 31
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Wir suchen ab sofort für das Oswald Nussbaum Kinderhaus BFDler oder FSJler, die
gerne mit Kindern arbeiten möchten. Die Lebenshilfe Wiesloch bietet dir ein freiwilliges
Jahr mit einer Vergütung von 400 Euro im Monat und Urlaubsanspruch. Mit deiner
Tätigkeit im Freiwilligen Sozialen Jahr oder Bundesfreiwilligendienst kannst du dich
beweisen, die Wartezeit auf deinen Studien- oder Ausbildungsplatz verkürzen und
gleichzeitig etwas Gutes für die Gemeinschaft tun. Das wünschen wir uns von dir:
• Beendigung der Schulpflicht
• Interesse am Einsatzgebiet im sozialen Bereich
• Motivation für die Begleitung und Unterstützung von Kindern mit Behinderung
• Offenheit im Umgang mit Menschen und Bereitschaft zur persönlichen
Weiterentwicklung

Deine Bewerbungsunterlagen sendest du bitte an:
Lebenshilfe Wiesloch e.V. · In den Weinäckern 8 · 69168 Wiesloch
oder bewerbung@lebenshilfe-wiesloch.de

Lust auf Arbeit mit Menschen?

Wir brauchen Dich!

HeimatortHeimatort
Ihr
Heimatort

hier kennen Sie
sich aus!

Sie wollen sich etwas dazuverdienen?
Dann suchen wir Sie ab September als

INTERESSE
GEWECKT?
Bewerben Sie
sich jetzt!

G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt | Tel. 07033 6924-0
www.gsvertrieb.de

Im Auftrag von NussbaumMedien verteilt die G.S. Vertriebs GmbH
wöchentliche Amtsblätter und Lokalzeitungen in ganz Baden-Württemberg.

Zusteller (m/w/d)
für das Amtsblatt Bruchsal

Ort: Bruchsal
Bezirke: Bruchsal-Helmsheim
Wann: Donnerstag
für Urlaubs-/Krankheitsvertretungen
in den Ferien in Bruchsal und Umgebung

Mehr Infos erhalten Sie unter
www.gsvertrieb.de/zustelleroder
telefonisch unter 07033 6924-0.

Schlindwein
Stuben

Vier – Gänge Sommermenü
Vorspeise + Salat + Hauptgang + Nachtisch = 21,90€

Liebe Gäste,
nach einem langen Jahr ist es endlich wieder soweit… der Sommer ist da!!

Und um diesen in vollen Zügen in unserem wunderbaren Biergarten genießen zu
können,

gibt es dieses Jahr den ganzen Sommer lang ein Vier – Gänge Menü in dem Sie
selbst aus einer Auswahl an Vorspeisen, Hauptgängen & Nachspeisen Ihr ganz

eigenes Menü zusammenstellen können. Bei den Hauptspeisen haben Sie die Wahl
zwischen

Pommes Frites oder Tomatenreis als Beilage.

STADT STUTENSEE
Landkreis Karlsruhe

Die Große Kreisstadt Stutensee (ca. 25.000 Einwohner) hat zum nächst-
möglichen Zeitpunkt folgende Stellen (m/w/d) zu besetzen:

• Sachgebietsleitung Infrastruktur
• Leitung der Stabsstelle Organisation,
Digitalisierung und Bürgerbeteiligung

• Mitarbeiter/in für den Bereich
Wasserversorgungstechnik

• Mitarbeiter/in im Schulsekretariat

Bei Fragen wenden Sie sich gerne per E-Mail an
personal@stutensee.de oder telefonisch an 07244/969-105.
Die ausführlichen Stellenbeschreibungen finden Sie auf unserer
Homepage unter https://www.stutensee.de/stellenangebote

Stadtverwaltung Stutensee Rathausstraße 3 76297 Stutensee E-Mail: personal@stutensee.de

Haushaltshilfe in
Untergrombach gesucht. Wir suchen für unsere 5-köpfige
Familie eine Haushaltshilfe die uns 1-mal pro Woche (ca.
3 Stunden) im Haushalt unterstützt. Bei Interesse kontak-
tieren Sie uns gerne unter am@cavas-gmbh.de.

Suche Unterstellplatz in
Obergrombach für Schmalspur-Traktor mit Mulcher ggf.
Gebühr. Tel. 01608207315
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DEIN LEBEN
DEIN VEREIN
Deine Plattform

Jetzt registrieren und
kostenlos am NUSSBAUM
Gewinnspiel teilnehmen
www.nussbaum.de

Die neue Plattform für alle regionalen Events
und News aus Sport und Kultur. Folge deinen

Vereinen und Organisationen.

Mit www.nussbaum.de bist du immer top
informiert, was in deiner Umgebung passiert.

NUSSBAUM gibt es auch als App.



Lückenfüller: Implantate ersetzen verlorene Zähne
Patienten kommen mit den unterschiedlichsten Beschwerden in die Zahnarztpraxis. In den letzten Jahren spielen 
Zahnimplantate beim Schließen von Lücken eine wichtige Rolle. Eine Million Implantate werden pro Jahr gesetzt.

Bei dem Einen muss nur eine 
Zahnlücke geschlossen wer-
den, während die Andere 
grade mal noch zwei eigene 
Zähne im Unterkiefer hat. Die 
Zahnärztin bzw. der Zahnarzt 
erstellt in jedem Fall nach ge-
nauer Diagnose einen indivi-
duellen Therapieplan, welcher 
funktionale sowie ästhetische 
Aspekte berücksichtigt. Wer 
im Rahmen seiner Behand-
lung das erste Mal einen ge-
eigneten Zahnersatz braucht, 
benötigt ein umfassendes Be-
ratungsgespräch.

Funktionswiederherstellung
„Grundsätzlich ist es das Ziel 
beim Aufbau eines durch 
Karies zerstörten Zahns, die 
Form, Funktion und ästheti-
schen Belange wiederherzu-
stellen. Für die Auswahl der 
verschiedenen Methoden sind 
der Umfang der Zerstörung, 
die individuelle Mundgesund-
heitssituation, aber auch die 

Erwartungshaltung des Pa-
tienten von zentraler Bedeu-
tung. Die eingesetzte Metho-
dik bestimmt daher auch den 
Umfang und die Auswahl der 
notwendigen Maßnahmen“, so 
Dr. Dietmar Oesterreich.

Voraussetzungen
Implantate sind künstliche 
Zahnwurzeln, meist aus Ti-
tan. Sie werden in den Kiefer 
eingebracht und mit einem 
Aufbau, der sichtbaren Zahn-
krone, versehen, ohne dass ein 
gesunder benachbarter Zahn, 
zum Beispiel für eine Brücke, 
beschli� en werden muss. Al-
lerdings braucht es gewisse 
Voraussetzungen. So muss 
genügend Kieferknochen vor-
handen sein. Zähne, Zahn-
� eisch und Kiefer müssen ent-
zündungsfrei sein. Zwischen 
den Wurzeln der Nachbarzäh-
ne und dem Implantat muss 
ausreichend Platz vorhanden 
sein, damit diese nicht beschä-

digt werden. Sind diese Vor-
aussetzungen gegeben, kann 
ein Implantat zahlreiche Funk-
tionen im Mund übernehmen.

Unabhängig vom Alter
Ein Einzelimplantat kann 
einen durch Krankheit oder 
Unfall verloren gegangenen 
Zahn ersetzen. „Bei Patienten, 
die schon viele oder sogar alle 
Zähne verloren haben, kann 
man mithilfe von Implantaten 
Zahnersatz abstützen, also 
zum Beispiel herausnehm-
baren Zahnersatz“, weiß der 
Implantologe Dr. Raphael Bor-
chard. Zahnersatz ist übrigens 
keine Frage des Alters. Wenn 
ein Zahn beispielsweise auf-
grund eines Unfalls verloren 
geht, können auch schon sehr 

junge Menschen Zahnersatz 
benötigen. Andererseits ist 
man prinzipiell auch nie zu alt 
für Zahnersatz. Ein umfassen-
des Beratungsgespräch in der 
Zahnarztpraxis ist hierbei das 
A und O.

Auf Qualität achten
Viele Patientinnen und Pa-
tienten möchten im Ausland 
sparen, doch gute Qualität 
hat ihren Preis. Entscheiden 
sich Patienten zusammen mit 
ihrem Zahnarzt für anspruchs-
vollen Zahnersatz, sind Erfah-
rung und Beratung des Zahn-
technikers vor Ort wichtig. 
Gleiches gilt, wenn bereits ein-
gegliederter Zahnersatz noch 
etwas korrigiert werden muss.  
(Initiative proDente e. V./red)

Foto: gilaxia/E+/Getty Images

 Was der Unterschied zwischen 
Teil- und Vollprothesen ist und auf 
welche Faktoren es ankommt, damit 
Implantate gut einheilen, � nden Sie 
über den QR-Code oder hier:

https://lokalmatador.net/zahnersatz/

2024-20_GesZae_ThKoll-Seite-1-90x85

SCHÖNE & GESUNDE ZÄHNE
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erstellt in jedem Fall nach ge-
nauer Diagnose einen indivi-
duellen Therapieplan, welcher 
funktionale sowie ästhetische 
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Dr. Dietmar Oesterreich.
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Implantate sind künstliche 
Zahnwurzeln, meist aus Ti-
tan. Sie werden in den Kiefer 
eingebracht und mit einem 
Aufbau, der sichtbaren Zahn-
krone, versehen, ohne dass ein 
gesunder benachbarter Zahn, 
zum Beispiel für eine Brücke, 
beschli� en werden muss. Al-
lerdings braucht es gewisse 
Voraussetzungen. So muss 
genügend Kieferknochen vor-
handen sein. Zähne, Zahn-
� eisch und Kiefer müssen ent-
zündungsfrei sein. Zwischen 
den Wurzeln der Nachbarzäh-
ne und dem Implantat muss 
ausreichend Platz vorhanden 
sein, damit diese nicht beschä-

digt werden. Sind diese Vor-
aussetzungen gegeben, kann 
ein Implantat zahlreiche Funk-
tionen im Mund übernehmen.

Unabhängig vom Alter
Ein Einzelimplantat kann 
einen durch Krankheit oder 
Unfall verloren gegangenen 
Zahn ersetzen. „Bei Patienten, 
die schon viele oder sogar alle 
Zähne verloren haben, kann 
man mithilfe von Implantaten 
Zahnersatz abstützen, also 
zum Beispiel herausnehm-
baren Zahnersatz“, weiß der 
Implantologe Dr. Raphael Bor-
chard. Zahnersatz ist übrigens 
keine Frage des Alters. Wenn 
ein Zahn beispielsweise auf-
grund eines Unfalls verloren 
geht, können auch schon sehr 
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benötigen. Andererseits ist 
man prinzipiell auch nie zu alt 
für Zahnersatz. Ein umfassen-
des Beratungsgespräch in der 
Zahnarztpraxis ist hierbei das 
A und O.

Auf Qualität achten
Viele Patientinnen und Pa-
tienten möchten im Ausland 
sparen, doch gute Qualität 
hat ihren Preis. Entscheiden 
sich Patienten zusammen mit 
ihrem Zahnarzt für anspruchs-
vollen Zahnersatz, sind Erfah-
rung und Beratung des Zahn-
technikers vor Ort wichtig. 
Gleiches gilt, wenn bereits ein-
gegliederter Zahnersatz noch 
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In ihrer Freizeit haben Männer 
schon oft die Gaumen von 
Familie und Freunden mit raf-
finierten Speisen verwöhnt 
oder beim romantischen Date 
das Herz der Angebeteten 
mit kulinarischen Feinheiten 
verzaubert. Für viele Män-
ner ist die Küche mittlerwei-
le deutlich mehr als ein Ort, 
an dem sie nur sporadisch zu 
Bratpfanne, Kartoffelstampfer 
und Schneebesen greifen. Sie 
ist zum Startpunkt feinschme-
ckerischer Entdeckungsreisen, 
zum Raum schöpferischen 
Ausdrucks und vor allem 
längst zum Zentrum des so-
zialen Lebens geworden. Die 
Küche ist für Männer kein Ort, 
an dem einfach nur „gekocht“ 
wird. Hier wird experimentiert, 

gezaubert und kredenzt. Die 
Küche ist Arena, Spielwiese 
und Lustobjekt und vor allen 
Dingen ein Raum in der Woh-
nung, in dem es sich einfach 
nur gut leben lässt. Daraus 
erwachsen neue und andere 
Visionen in puncto Küchen-
planung sowie hohe Erwar-
tungen an eine professionel-
le Beratung. Infos zum Varia 
Küchenstudio Peter Fuchs 
unter www.varia-kuechen.de 
oder telefonisch unter 07251 
948110. Varia-Nachrichten 
gibt es auch auf facebook un-
ter facebook.varia-kuechen.
de. Kommen Sie mit Ihren Ide-
en zum Varia Küchenstudio! 
Das Team um Küchenexperte 
Peter Fuchs ist Ihr kompeten-
ter Partner bei der Umsetzung.

Varia Küchenstudio Peter Fuchs I 
www.varia-kuechen.de
Männer und ihre Küche – Partner fürs Leben

Für sehr viele Hausbesitzer wird 
in den kommenden Jahren der 
Wechsel in ein seniorengerech-
te Wohnung anstehen. Zu viele 
Stufen im Haus oder ein großer 
Garten, der nicht mehr versorgt 
werden kann, machen diesen 
Umzug notwendig. Doch wie 
kann man sein Haus verkau-
fen, ohne eine neue Bleibe zu 
haben?
„Viele Menschen treibt diese 

Sorge um, sodass häufig lan-
ge gezögert wird“, beobachtet 
Jürgen Storck, Inhaber von 
Storck Immobilien.
„Es gibt jedoch zahlreiche 
Möglichkeiten der Vertrags-
gestaltung, die einen flexiblen 
Übergang in den neuen Le-
bensabschnitt ermögllichen“. 
Das Team von Storck Immobi-
lien steht Ihnen hier gerne zur 
Verfügung.

Große Veränderungen rechtssicher gestalten

Nutzen Sie die GVKN-App
Seit einiger Zeit gibt es nun auch die GVKN-App für Android- und 
iOS Smartphones und Tablets. Damit ist man immer bestens infor-
miert. Die App kann von www.gvkn.de heruntergeladen werden.

i

Kommen SIe vorbei.

Lußhardtstraße 12 · 76689 Karlsdorf-Neuthard
072 51/9 32 37-0 · www.reineck.info

Wir sind Kooperationspartner des -Centers.Wir sind Kooperationspartner des             -Centers.

Jahre
1 9 6 2 – 2 0 2 2

WIR
BILDEN

AUS!

WIR
STELLEN

EIN!

Wenn Immobilienmakler
und Gutachter ein und
dieselbe Person sind, ist
die Wertsicherheit Ihrer
Immobilie garantiert.

EINFACH.
SICHER.
VERKAUFT.

storckimmobilien.de

JÜRGEN STORCK
Immobilienmakler
und Gutachter

Bahnhofstr. 44 · 76689 Karlsdorf-Neuthard · T 07251 366 2 115 · info@storckimmobilien.de

Huttenstraße 17 · 76646 Bruchsal
Tel. + 49 (0) 7251 932383–0 · Fax + 49 (0) 7251 932383–29

kontakt@schlindwein-partner.de · www.schlindwein-partner.de

www.bauhandel-orani.de

Im Ochsenstall 34
76689 Karlsdorf-Neuthard

BODENBELÄGE
WANDBELÄGE
DECKENBELÄGE
BADPLANUNG
ZIMMERTÜREN
PERSONALISIERT

K Ü C H E N S T U D I O
Peter Fuchs
Amalienstr. 3 | Ortsmitte Karlsdorf

T 0 7 2 5 1 9 4 8 1 1 0 www.varia-kuechen.de

UNSERGESPÜRFÜRKÜCHEN

Besuchen Sie unsere Ausstellung.
Hier reifen Ihre Küchenwünsche
von der Idee, über Planung,
Stil, Material, Farbigkeit,
Technik, Ergonomie und
vielen Extras, bis hin zu Ihrer
Traumküche vom Küchenfachmann.
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Wir freuen uns auf Sie!

Presserecht
Verantwortlich im Sinne des Deutschen Presserechts für alle GVKN- Nachrichten ist der Gewer-
beverein Karlsdorf-Neuthard e. V.  Leserbriefe werden am schnellsten bearbeitet, wenn diese per 
E-Mail an info@gvkn.de gesendet werden. Bildquellen: Wir verwenden Bilder des GVKN, Getty 
Images, Thinkstock sowie von weiteren Mitgliedsunternehmen des GVKN. Wir bedanken 
uns für die freundliche Unterstützung!

i

Ob in der Ferne oder auf Bal-
konien – jetzt stehen die son-
nigsten Monate von 2024 an. 
Die GVKN-Redaktion rät des-
halb, die kommenden Wochen 
besonders zu genießen. Das 
Team der City Textilreinigung 
übernimmt dabei die lästigen 
Wasch- und Bügelarbeiten. 
„Unsere Kunden haben längst 
erkannt, dass es sich bei unse-
ren Preisen nicht lohnt, selbst 
zu waschen oder zu bügeln. 

Sie haben durch unsere Dienst-
leistung nicht nur mehr Freizeit 
gewonnen, sondern wissen 
Ihre Textilien in guten, profes-
sionellen und pflegenden Hän-
den“, erklärt Geschäftsführer 
Arno Wohlwend. Wie immer 
stehen die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der City Tex-
tilreinigung, Schloßstraße 3, 
Bruchsal bei Fragen beratend 
zu den gewohnten Geschäfts-
zeiten zur Seite.

City Textilreinigung I www.city-textilreinigung-bruchsal.de

Die schönste Zeit des Jahres

Wir haben wieder eini-
ges für Sie vorbereitet. 
Sommerliche Arrange-
ments in unseren neuen 
Betontöpfen oder Ro-
senhochstämmchen im 

passenden Keramiktopf. 
Alle Bepflanzungen eig-
nen sich auch als schö-
ne haltbare Geschenke 
für jeden Anlass.

Sommerliche Arrangements  
zum Verschenken!
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Wir freuen uns
auf Ihren Anruf oder

Ihre Nachricht

Tel. 07251 - 3678646
info@kuestner-fenster.de
www.kuestner-fenster.de

· Der nächste Winter kommt bestimmt:
Neue Fenster und Haustüren senken
Heizkosten, profitieren Sie von den BAFA
Fördermaßnahmen bei Fenstern und
Haustüren

· Innovativ, modern – wir beraten Sie
ausführlich zu allen Fragen zum Thema
Fenster und Haustüren

· Altbausanierungen vom Fachmann

·Wir bieten auch
Insektenschutz an

Kontakt/ Kirchstraße 86
Bestellungen: 76689 Karlsdorf-Neuthard
Telefon: 07251- 48 36
Fax: 07251- 40 854
WhatsApp: 0157-720 003 13
E-Mail: info@gaertnerei-geissler.de

Öffnungszeiten
Mo. - Fr.: 9.00 – 12.30 Uhr · Mo., Di., Do., Fr. 14.30 – 18 Uhr
Sa. 8.00 – 13.00 Uhr, Mi.-Nachmittag geschlossen

Unser SB-Shop im Innenbereich
ist werktags von 7 - 22 Uhr und So. von 8 - 22 Uhr geöffnet.

¨

C i t y Te x t i l r e i n i gung
B ru ch s a l

Hygienisch, sauber und frisch
Achten Sie auch auf unseren aktuellenWochenplaner
www.city-textilreinigung-bruchsal.de

Hose, Rock (o. F.) 7,50 € Sakko 9,50 €
Oberhemd (gewaschen auf Bügel) 1,90 €
(Preis gilt im praktischen 20er-Abo)
Nur durch professionelle chemische Reinigung wird die Kleidung
einwandfrei sauber.Wir helfen Ihnen dadurch, gesund zu bleiben.
Schloßstraße 3 . 76646 Bruchsal . Telefon 07251 3089053
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Sonnenenergie von Balkon oder Terrasse
Photovoltaik-Anlagen an Balkonen werden immer beliebter, hat man damit doch die Möglichkeit, unabhängiger zu 
werden und Geld zu sparen. Am 26. April wurde das Solarpaket I von Bundestag und Bundesrat verabschiedet.

Das Solarpaket I als entschei-
dender Schritt zur Beschleu-
nigung des Photovoltaik-Aus-
baus und zur Reduzierung 
bürokratischer Hürden berück-
sichtigt die gesamte Bandbrei-
te der Photovoltaik-Praxis, in-
klusive kleiner Balkonanlagen. 
Darüber hinaus beinhaltet es 
wichtige Neuerungen für an-
dere erneuerbare Energien, 
Stromspeicher und Stromnet-
ze, die für die Energiewende 
von Bedeutung sind.

Anmeldung vereinfacht
Die Inbetriebnahme von Bal-
kon-PV-Anlagen soll so un-
kompliziert wie möglich sein. 
Daher entfällt die vorherige 
Anmeldung beim Netzbe-
treiber, und die Anmeldung 
im Marktstammdatenregister 
wird auf wenige, leicht einzu-
tragende Daten beschränkt. 
Auch wenn bisher kein Zwei-
richtungszähler installiert 
wurde, soll die Inbetrieb-
nahme von Balkon-PV-An-
lagen möglich sein. Bis zur 
Installation eines geeichten 
Zweirichtungszählers werden 

vorübergehend alte, rück-
wärtsdrehende Zähler akzep-
tiert.

Technische Aspekte
Ziel ist es auch, Balkon-PV-
Anlagen an herkömmlichen 
Steckdosen zu ermöglichen. 
Die rechtlichen Aspekte be-
züglich Stecker und techni-
scher Details der Anlagen wer-
den jedoch nicht in Gesetzen, 
sondern in technischen Nor-
men festgelegt. Derzeit wird 
die Norm durch den VDE Ver-
band der Elektrotechnik Elekt-
ronik Informationstechnik e. V. 
überarbeitet. Mit Hilfe eines 
Strommessgeräts lässt sich 
überprüfen, wie viel Strom 
produziert wird. Manche So-
largeräte haben auch einen 
Wechselrichter mit Leistungs-
messung. An einen Strom-
kreis sollte immer nur eine 
Mini-Solaranlage angeschlos-
sen werden. Niemals sollten 
mehrere Solargeräte mit einer 
Mehrfachsteckdose verbun-
den werden! Wer auf Nummer 
sicher gehen will, lässt einen 
Elektrofachbetrieb prüfen, ob 

sich der Stromkreis überhaupt 
eignet, und kann sich direkt 
beraten lassen.

An Versicherung denken
Auf dem Balkon sind die Mini-
Solaranlagen Naturgewalten 
wie Sturm, Hagel und Blitz-
schlag ausgesetzt. Viele Haus-
ratversicherungen decken 
Schäden durch Wetterereig-
nisse inzwischen ab. Brennt 
die Mini-Solaranlage dagegen 
wegen eines technischen De-
fekts und schädigt Dritte, ist 
in der Regel die Privathaft-
p� ichtversicherung zuständig. 
Art und Umfang des Versiche-

rungsschutzes klären Eigentü-
mer und Mieter am besten im 
Vorfeld mit ihrem Versicherer.

Kosten & Förderung
Kleine Module mit Wechsel-
richter gibt es relativ günstig 
von verschiedenen Anbietern. 
Die Mehrwertsteuer ist immer 
noch ausgesetzt, liegt also 
bei null Prozent. Fachbetrie-
be in der Region beraten um-
fassend rund um PV-Anlagen 
und Balkonkraftwerke. Viele 
Kommunen vergeben auch 
Zuschüsse, nachfragen lohnt 
sich immer! (BMWK/Energie-
Fachberater.de/red)

 Weitere Infos rund ums Balkonkraft-
werk inkl. Förderungen und Experten-
Videos von „Akkudoktor“ Dr. Andreas 
Schmitz � nden Sie über den QR-Code 
oder hier:

https://lokalmatador.net/balkonkraftwerk/

2024-20_HauEne_ThKoll-Seite-1-185x65
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#PREMIUM KOMPONENTEN
#MEHR ALS 2.500 ABGESCHLOSSENE PROJEKTE

#ÜBER 100 MITARBEITENDE

INDUSTRIESTRAßE 48
69190 WALLDORF

DEIN ANSPRECHPARTNER
IN DER REGION
DEIN ANSPRECHPARTNER

THOMAS GRIMM
0151 1508 6263
T.GRIMM@SILITHIUM.DE
WWW.SILITHIUM.DE
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SATELLIT · GLASFASER
BREITBANDKABEL

FH-SAT GmbH · 76351 Li.-Hochstetten
Gewerbering 2 · Fon (0 72 47) 20 70-0
in fo@fh - sa t .de · www. fh - sa t .de

Ihr kompetenter Partner für Satelliten-
und Breitbandkabel-Anlagen sowie
Glasfaser Inhaus-Verkabelung

Sicher, effizient und
ohnemonatliche Gebühren:

Fernsehen
übersatellit

Energiesparen bei der
Warmwassererzeugung
Warmwassertemperatur senken: Die meisten Heizun-
gen stellen Warmwasser mit einer Temperatur von bis 
zu 70°C bereit. Zum Duschen wird kaltes Wasser beige-
mischt, um eine Temperatur von rund 38°C zu erreichen. 
Wer Energie sparen möchte, sollte die Temperatur des 
bereitgestellten Warmwassers reduzieren. Wichtig: Wer-
den Warmwasserspeicher genutzt, sollten Verbraucher die 
Warmwassertemperatur einmal pro Woche auf 70°C erhö-
hen. So beugen sie Legionellen vor.
Warmwasser Bereitstellung: Minimierte Bereitschafts-
zeiten für Warmwasser senken den Energieverbrauch 
deutlich. In Zeiten, in denen kein warmes Wasser benötigt 
wird, muss keins vorgehalten werden.
Zirkulation optimieren: Um an den Zapfstellen einen ho-
hen Warmwasserkomfort zu bieten, zirkuliert das erwärm-
te Wasser kontinuierlich im Rohrsystem. Das erfordert viel 
Energie. Gleichzeitig sind die Wärmeverluste in den Rohr-
leitungen hoch. Die zeitlich begrenzte Warmwasserzirku-
lation oder das Abschalten der Zirkulationspumpe spart 
bis zu 50 Prozent Netto-Energie für die Bereitstellung von 
Warmwasser.
Wassersparende Duschköpfe: Mit einer Investition von 
knapp 20 Euro können Verbraucher beim Duschen bis zu 
50 Prozent Warmwasser einsparen. Die Lösung sind Spar-
duschköpfe. Um das volle Sparpotenzial zu entfalten, soll-
ten diese einen Wasserdurch� uss von weniger als neun 
Litern pro Minute haben. Bis zu 10 Prozent Energie können 
mit diesen sogenannten „Perlatoren“ eingespart werden. 
(txn/red)

Tipps zur Warmwasserbereitung fi nden Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3048/

Foto: nikkytok/iStock/Getty Images Plus

  

MEHR ZUM THEMA
HEIZUNG & ENERGIE?
www.lokalmatador.de/haus-energie
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Wir sind ein moderner Handwerksbetrieb aus Bruchsal.
Mit unserem eigenen Team begleiten wir Dich auf Dei-
nem Weg zu einem nachhaltigen Lebensstil.

• Photovoltaikanlage ab 12 Modulen
• Auf Wunsch mit Stromspeicher
• Auf Wunsch mit Wallbox

Lerne unser freundliches und erfahrenes Team kennen.
Gerne kommen wir kostenlos zu Dir und prüfen
Deine Gegebenheiten und Wünsche.

mein solar strom GmbH | Werner von Siemens Str. 9 | 76646 Bruchsal
07251 32 22 840 | info@meinsolarstrom.de | www.meinsolarstrom.de

Weitere Informationen
findest Du auf

unserer Website

Infrarotheizung: So geht Zukunft
Wer ein Haus baut, kommt an der aktuellen Diskussion über zu-
kunftsfähige Heizsysteme nicht vorbei. So sind der Einbau von 
Wärmepumpen sowie deren niedriger Verbrauch in aller Munde. 
Nur wenigen ist jedoch bewusst, dass sich der erhebliche Investi-
tionsrahmen von rund 40.000 bis 50.000 Euro für ein Wärmepum-
pensystem schwerlich über die Verbrauchswerte amortisiert. 
Wird dieses zur Effi  zienzsteigerung noch mit Photovoltaik o. ä. 
ergänzt, schrauben sich die Ausgaben weiter in die Höhe. Eine 
planbare, technisch leicht umsetzbare und mit 10.000 bis 15.000 
Euro weitaus günstigere Alternative stellt die Infrarotheizung 
dar. Das schaff t fi nanziellen Raum für die Investition in zusätzli-
che Technologien wie eine Photovoltaikanlage, die den eventuell 
höheren Strombedarf von Infrarotheizungen kompensiert. Und 
mehr noch: Schaut man sich die zu erwartende Nutzungsdau-
er von Luft-Luft-Wärmepumpen an, liegt diese in der Regel bei 
unter 20 Jahren. Wer hingegen auf hochwertige Infrarotheizun-
gen setzt, kann nicht nur bei der Investition, sondern über den 
gesamten Lebenszyklus hinweg mit geringerer wirtschaftlicher 
Belastung rechnen. (HLC/red)

Vor- und Nachteile von Infrarotheizungen fi nden Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3931/

Foto: HLC/Digel Sticktech GmbH & Co. KG

  

Nachhaltige Energiegewinnung
Die Nutzung der Solarenergie in Deutschland wächst seit Jahren 
und hat laut Statista im Jahr 2023 zwölf Prozent zur gesamten 
Energieerzeugung beigetragen. Großen Anteil daran haben die 
privaten Haushalte: Immer mehr machen sich mit Photovolta-
ikanlagen (PV) unabhängig von der öff entlichen Versorgung 
und sparen so bares Geld. Wer beispielsweise die Terrasse mit 
einer Bedachung verschönern will, kann zwei Fliegen mit einer 
Klappe schlagen. Eine Eindeckung mit soliden und langlebigen 
PV-Modulen spendet an sonnigen Tagen den gewünschten 
Schatten – und liefert gleichzeitig grünen Strom frei Haus. Auf 
diese Weise decken die Solardach-Systeme des Herstellers 50 
bis 90 Prozent eines durchschnittlichen Haushaltsbedarfs ab.
(djd/Solarterrassen & Carportwerk GmbH)

Wie Solarenergie funktioniert, lesen Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-438/

Foto: djd/www.solarcarporte.de
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AUTO Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Fahrdienste GmbH

Hauptstraße 176
76297 Stutensee

07244 73 70 20
07251 98 54 10

Krankenfahrten

Rollstuhltransport

Flughafentransfer

info@brueckmann-faehrt.de •www.brueckmann-faehrt.de

... mit uns P... mit uns Pünktlich, Bequem, Sünktlich, Bequem, Sicher!icher!
Krankenfahrten leicht gemacht.

Unser Team braucht Verstärkung!
Wir suchen DISPONENT (m/w/d)DISPONENT (m/w/d) und FFAHRER (m/w/d)AHRER (m/w/d)

Dialyse

Taxi

JETZT
BEWERBE

N!

Anzeigenschaltungmit höherer Reichweite
Sehr geehrte Anzeigenkunden,
eine Anzeigenschaltung in dieser Vollverteilungsausgabe* bietet viele
Vorteile. Sie erreichen 123 %mehr Haushalte in Pfinztal als in einer regu-
lärenWoche bei einem nur 15 % höheren Anzeigenpreis.

Anzeigenschluss Dienstag, 21.05.2024, 18:00 Uhr

Auflage 8.316 verbreitete Exemplare
anstatt 3.723 verbreitete Exemplare

Wir beraten Sie gerne in allen Fragen rund um IhreWerbemaßnahmen:

www.nussbaum-medien.de

07243 5053-0

ettlingen@nussbaum-medien.de

*Verteilung erfolgt an alle Abonnenten und
darüber hinaus kostenlos an alle erreichbaren
Haushalte am jeweiligen Ort.

Kalenderwoche 21 Donnerstag, 23.05.2024

Vollverteilung*
Pfinztal Aktuell

Der RADIO REGENBOGEN

II DDEE RR SS SS SSPP

1. Juni•12 bis 18 Uhr
Live-Musik & Fun-Module wie

Piraten-Hindernisbahn, Rodeo-Duck,
Jumptower u.v.m.

Tickets:
3 Euro für Kinder
bis 10 Jahre &

6 Euro für Erw. unter
www.regenbogen.de

Tickets an der
Tageskasse: 5 Euro für
Kinder bis 10 Jahre &

9 Euro für Erw.

SAAKK DNN
am Heidesee in Forst

Gemeinde

FORST

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

GESCHÄFTSANZEIGEN

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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MIT DER „ROLLENDEN KINDERTURNWELT“  
TIERISCH IN BEWEGUNG
Das Bewegungsmobil rollt wieder durchs 
Land: Auch 2024 können kleine und große 
Menschen tierische Abenteuer erleben.

Auch in diesem Jahr heißt es für große und 
kleine Bewegungsfans wieder: mobil unter-
wegs und in Bewegung. Die "Rollende Kin-
derturnwelt" der Kinderturnstiftung Baden-
Württemberg ist wieder auf Achse. Ab sofort 
tourt das beliebte Bewegungsmobil unter 
dem Motto „Bewegung macht tierisch fit“ 
durch ganz Baden-Württemberg und animiert 
auf über 40 Veranstaltungen Familien zu mehr 
gemeinsamer Bewegung.

Die "Rollende Kinderturnwelt" ist die mobile 
Version der Kinderturn-Welten in Stuttgart 
und Karlsruhe. Hier kommt die Bewegung  
direkt zu den Kindern, mitten hinein in ihre  
Lebenswelt. Und sie bringt die Tiere der  
heimischen Natur mit: Emily das Eichhörn-

chen führt die Tier-Combo an und zeigt, dass 
auch kleine Tiere einzigartige Fähigkeiten 
haben, selbst wenn sie, wie der (fast) blinde 
Maulwurf, gehandicapt sind. Klein, aber oho!

BEWEGUNG MACHT TIERISCH FIT
Unter dem Motto „Bewegung macht tie-
risch fit“ fordern fünf Erlebnisstationen Klein 
und Groß zu Spiel und Bewegung auf. Jede  
Station wird dabei von einem heimischen Tier 
und dessen spezieller motorischer Fähigkeit 
repräsentiert. Ziel ist, Kinder im Alter von vier 
bis zehn Jahren gemeinsam mit ihren Eltern 
spielerisch zu regelmäßiger Bewegung im  
Alltag zu motivieren, denn Eltern sind die 
wichtigsten Bewegungsvorbilder. Außerdem 
soll so der Zugang zum Kinderturnen in einem 
Turn- und Sportverein erleichtert werden.

KITU-APP
Und wenn die Kinder längst wieder auf dem 

Heimweg sind, können sie in der Kitu-App 
auch nach dem Besuch regelmäßig Bewe-
gungsanregungen bekommen. Die Suche 
nach Turn- und Sportvereinen mit einem An-
gebot zum Kinderturnen in der Nähe wird mit 
einer Datenbank vereinfacht.

Durch die Verbindung zur „Kitu-App:  
Gemeinsam spielen und bewegen“ können 
Familien das Kinderturnangebot bei ihnen 
vor Ort schnell ausfindig machen. Die kosten-
freie App bringt Spaß, Spiel und Bewegung 
und stellt alle Muskeln auf die Probe. Beim 
gemeinsamen “Entengang”, bei der Kuschel-
tierrallye, dem “Hampelmann machen” oder 
dem “Krebsklatsch” kommen auch die Lach-
muskeln nicht zu kurz. Egal ob drinnen oder 
draußen, Groß oder Klein, bei den über 300 
Übungen und Bewegungsspielen können alle 
mitmachen. 
(pm/red)

BaWue-Seite1

 

Hier finden Sie die Termine, wann die 
Mobile Kinderturnwelt 2024 in welcher 
Stadt zu Gast ist, und Sie können sich 
hier auch die KITU-App mit kreativen 
Anregungen für Bewegung im Alltag 
herunterladen.

https://lokalmatador.net/kinderturnwelt24

Foto: Kinderturnstiftung BW

Foto: Kinderturnstiftung BW

SPORT UND BEWEGUNG



64  |  Anzeigen Nr.  20  •  16. Mai 2024  •  Amtsblatt Bruchsal

Ihr kompetenter PartnerIhr kompetenter Partner
rund um die Baumpflege!rund um die Baumpflege!

... Rückschnitt, Baumfällung,.. Rückschnitt, Baumfällung,
Wurzelstockentfernung.Wurzelstockentfernung.

Kamin- und OfenholzKamin- und Ofenholz
inkl. Anlieferunginkl. Anlieferung

Gredler + Söhne GmbH
Waldstraße 17 · D - 76689 Karlsdorf-Neuthard
Tel. +49(0)7251 9443-0 · Fax +49(0)7251 9443-22
info@gredler-soehne.de · www.gredler-soehne.de

Brennholzab sofortwiederverfügbar

FUSSBALLCAMP

KSC-Fußballschulen-Ausrüstung: eigenes

Trikot mit Name & Rückennummer, Hose,

Stutzen, eigene Trinkflasche & Sportbeutel.

2x2 Stunden professionelles Training pro
Tag, Techniktest, Überraschungsgeschenk,
Mittagessen, Getränke und Pausensnacks.

Nach Möglichkeit Besuch eines aktuellen,
ehemaligen KSC-Profi oder Willi Wildpark.

DAS ERWARTET DICH:

JETZT ANMELDEN

KSC.DE/KIDS

(OPTIONAL | 15 €)

SBALLCAMP
FV GONDELSHEIM

27.05. – 29.05.2024

Für Kinder zwischen 6 & 13 Jahren | 154,99€
Weitere Infos und Anmeldung unter:
www.ksc.de/kids oder 0721 964 34-315

FUSSBALLCAMPALLCAMPFUSSBALLCAMP

beim Tier- und Vogelpark
Wolfgang Mackert, Tel. 0162 / 8033025

Unser Biergarten ist
bis 22 Uhr geöffnet.

Täglich von 13 bis 22 Uhr geöffnet.
Letzter Spieleinlass 20.30 Uhr

Unsere
Brezeln

mit Sonne & Wasserkraft gebacken.
Brezeln und Brot kommen aus der heißen Backstube.
Das braucht viel Energie. Energie, die wir in Baden-Württemberg
aus Wind, Wasser und Sonne erzeugen.
Brot von hier mit Energie von hier.

Wir alle machen
Erneuerbare zur Tradition.

www.erneuerbare-zur-tradition-machen.de

Berücksichtigen Sie beim Einkauf die Angebote unserer Inserenten!

Kurzer Weg - klasse Service!


